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Lagebericht

Im Geschdaftsjahr 2024 setzte die Allianz Versicherungs-AG ihren positiven
Wachstumstrend fort und steigerte die Bruttobeitrage um 6,8 Prozent auf 12,1
Milliarden Euro. Dies wurde durch eine Zunahme des Volumens und vor allem
durch gezielte Preisanpassungen, die auch die Auswirkungen der Inflation
berucksichtigten, im Privat- und Firmenbereich erreicht. DarUber hinaus trugen
sowohl etablierte als auch neue Produkte dazu bei, die Zahl der Vertrage in den
Kernbranchen auszubauen.

Wie bereits im Vorjahr sah sich die Gesellschaft auch im Jahr 2024 mit einem
wirtschaftlich herausfordernden Umfeld konfrontiert, das vor allem von schweren
und haufigen Elementarereignissen gepragt war. Besonders die Flutkatastrophe
,Radha” ab Ende Mai sowie das Tief ,Elke/Frieda” im Juli trugen in Kombination
mit weiteren Ereignissen zu einer erneut hohen Belastung aus Elementarschdaden
bei. Durch geringere Grol3schadenaufwendungen, ein deutlich verbessertes
Abwicklungsergebnis sowie fortlaufende Optimierungen in den
SchadenmaBnahmen und -prozessen war die Allianz Versicherungs-AG jedoch in
der Lage, die Elementarschadenbelastungen insgesamt auszugleichen.
Insgesamt sind die Schadenaufwendungen leicht gesunken.

Die Aufwdnde fur den Versicherungsbetrieb (brutto) erhohten sich, was
mafgeblich auf hohere Ausgaben fur Provisionen infolge des dynamischen
Umsatzwachstums zurlckzufUhren ist. Trotz des Anstiegs der absoluten Kosten
gelang es, den Betriebskostensatz (brutto) dank des Beitragswachstums in
Verbindung mit kontinuierlichen Produktivitatsverbesserungen auf 24,7 (25,0)
Prozent zu senken.

Das versicherungstechnische Ergebnis (netto) erhohte sich im Vergleich zum
Vorjahr um 16 Millionen Euro auf 572 Millionen Euro. Stark gestiegene Beitrage
und eine niedrigere Belastung aus Aufwdnden fur Versicherungsfalle fuhrten zu
diesem erfreulichen Ergebnis. Auch das Kapitalanlagenergebnis konnte
gesteigert werden, aber bedingt durch ein niedrigeres Sonstiges
nichtversicherungstechnisches Ergebnis lag das Gesamtergebnis vor Steuern um
3 Millionen Euro geringfugig unter dem Vorjahr und erreichte 730 Millionen Euro.
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GRUNDLAGEN DER GESELLSCHAFT

Die Gesellschaft ist ein Tochterunternehmen der Allianz Deutschland
AG mit Sitz in Mlnchen im Sinne des § 290 Absatz 2 Handelsgesetz-
buch (HGB). Die Allianz Deutschland AG ist wiederum ein Tochterun-
ternehmen der Allianz SE, Minchen. Die Allianz Versicherungs-AG ge-
hort somit zum Allianz Konzern unter Fihrung der Allianz SE.

Die Allianz SE halt 100 Prozent der Anteile an der Allianz Deutsch-
land AG. Die Allianz Deutschland AG halt an der Allianz Versicherungs-
AG einen Anteil von 100 Prozent der Aktien und ist damit alleinige Ak-
tiondrin der Allianz Versicherungs-AG. Die Allianz SE halt somit mittel-
bar alle Anteile an der Allianz Versicherungs-AG.

Die Allianz Versicherungs-AG wurde im Jahr 1890 gegriindet und
nimmt den fihrenden Platz unter den Schaden- und Unfallversiche-
rungsgesellschaften in Deutschland ein. Die Allianz Versicherungs-AG
bietet ihren Kundinnen und Kunden vielfdltige Produkte und Service-
leistungen fir den privaten und gewerblichen Bedarf. Unsere zertifi-
zierte Schadenregulierung sorgt fur die zlUgige Abwicklung von Scha-
denmeldungen.

Die Allianz Versicherungs-AG betrieb im Geschaftsjahr 2024 in
Deutschland unverdndert das selbst abgeschlossene und das in Rick-
deckung Ubernommene Geschdft in fast allen Versicherungszweigen
und -arten der Schaden- und Unfallversicherung. Einzelheiten hierzu
enthdlt die Ubersicht auf der Seite 29.
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ALLGEMEINE RAHMENBEDINGUNGEN

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung

Deutschland im wirtschaftlichen Wandel
Im Jahr 2024 erlebte die Weltwirtschaft ein weiteres solides Wachstum
von 2,8 Prozent trotz anhaltender geopolitischer Unsicherheiten. Die
US-Wirtschaft zeigte sich erneut widerstandsfdhig, gestttzt durch ei-
nen starken privaten Konsum, und verzeichnete ein Wachstum von 2,8
Prozent. Europa und China sahen sich mit strukturellen Herausforde-
rungen konfrontiert, die zu einem moderaten Wirtschaftswachstum
von 0,8 Prozent in der Eurozone und 5,0 Prozent in China flhrten. Die
Inflation ging weltweit zurick und ndherte sich in den meisten Regio-
nen wieder 2,0 Prozent an, mit Ausnahme Chinas, das weiterhin eine
sehr niedrige Inflation von 0,4 Prozent im Jahresdurchschnitt aufwies.
In Deutschland verzeichnete die Wirtschaftsleistung im zweiten
Jahr in Folge einen Riuckgang. Nach einem Minus von 0,3 Prozent im
Jahr 2023 sank das Bruttoinlandsprodukt im Laufe des Jahres 2024 um
weitere 0,2 Prozent. Hauptursachen waren die nachlassende Wettbe-
werbsfahigkeit der Industrie, die zu einem RUckgang der Exporte um
0,8 Prozent fuhrte, und eine Kaufzurlickhaltung der privaten Haus-
halte, bei der die Konsumausgaben lediglich um 0,3 Prozent stiegen.
Zudem belasteten wirtschaftliche Unsicherheiten und ein erhohtes
Zinsniveau die Investitionen, die um 2,8 Prozent zurlckgingen. Der ein-
zige Wachstumsimpuls ging im Jahr 2024 von den staatlichen Kon-
sumausgaben aus, die um 2,6 Prozent zulegten.

Zinspolitik und Kapitalmdrkte

Mit dem Rickgang der Inflation begannen die Zentralbanken, die
Zinssatze zu senken. Die Europdische Zentralbank reduzierte den Ein-
lagenzinssatz um 100 Basispunkte auf 3,0 Prozent. Die US-Notenbank
folgte diesem Beispiel und senkte ihren Leitzins ebenfalls um 100 Ba-
sispunkte auf 4,5 Prozent. Langfristige Zinsen reagierten jedoch nicht
im gleichen Maf3e, da Sorgen Uber die wachsende Staatsverschul-
dung zunahmen. Die Renditen deutscher Staatsanleihen stiegen im
Jahresverlauf um 33 Basispunkte auf 2,4 Prozent, wahrend die Rendi-
ten von US-Staatsanleihen um 71 Basispunkte auf 4,6 Prozent anstie-
gen.

Die Aktienmarkte verzeichneten im Jahr 2024 deutliche Kursge-
winne. Die Zinssenkungen der Notenbanken und die anhaltende Be-
geisterung fur kinstliche Intelligenz trieben die Kurse in die Hohe. US-
Aktien (S&P 500) stiegen um 23,3 Prozent, wahrend deutsche Aktien
(DAX) trotz einer schrumpfenden Wirtschaft ein Plus von 18,8 Prozent
erzielten.

Einkommensentwicklung und Sparverhalten
Die Zahl der Erwerbstdtigen in Deutschland erhohte sich im Jahr 2024
um 0,2 Prozent auf durchschnittlich 46,1 Millionen, obwohl das Be-
schaftigungswachstum gegen Jahresende stagnierte. Der Zuwachs an
Erwerbstatigen war hauptsdchlich im offentlichen Sektor zu verzeich-
nen, wahrend die Industrie einen Rickgang der Beschdaftigung er-
lebte. Dank hoher Tarifabschlisse stiegen die Durchschnittslohne um
5,3 Prozent. Dies flhrte zu einem Anstieg des verfUgbaren Einkom-
mens der privaten Haushalte um 4,5 Prozent, deutlich Gber der durch-
schnittlichen Inflationsrate von 2,2 Prozent.

Die Sparquote erreichte mit 11,6 Prozent einen der hochsten
Werte der letzten 30 Jahre, ausgenommen die Covid-19-Jahre 2020

und 2021. Hohe Sparleistungen und positive Entwicklungen an den
Aktienmdrkten fluhrten dazu, dass das Geldvermogen der privaten
Haushalte Ende September 2024 einen neuen Rekordwert von 9,0 Bil-
lionen Euro erreichte und damit um 6,4 Prozent Uber dem Jahresend-
wert 2023 lag. Mit der Zinswende dnderte sich das Sparverhalten:
Zinsprodukte wie Termineinlagen oder Anleihen verloren an Beliebt-
heit, wahrend Aktien und Investmentfonds wieder verstdrkt in den Fo-
kus ruckten. Versicherungsprodukte hatten weiterhin einen schweren
Stand, ihr Anteil an den neuen Spargeldern betrug lediglich 12,7 Pro-
zent.

Versicherungswirtschaft

Beitragswachstum durch Anpassungen

Das Geschdft der deutschen Versicherer verlief im Geschdftsjahr 2024
durchaus zufriedenstellend. Uber alle Sparten verbuchte die deutsche
\ersicherungswirtschaft ein Beitragsplus von 54 Prozent auf 2385
Milliarden Euro.

Im zurlckliegenden Jahr war die Schaden- und Unfallversiche-
rung dominiert von Beitragsanpassungen, insbesondere in der Kraft-
fahrzeug- und den Sachversicherungen, resultierend aus den gestie-
genen Schadenaufwendungen wie zum Beispiel durch den Anstieg
der Preise fUr Autoreparaturen oder hohere Baukosten.

Die Schaden- und Unfallversicherer verbuchten insgesamt ein
Beitragswachstum von 7,9 Prozent auf 92,3 Milliarden Euro.

In der Kfz-Versicherung stiegen die gebuchten Beitragseinnah-
men deutlich starker alsim Vorjahr um 11,4 Prozent auf insgesamt 34,1
Milliarden Euro an.

Die Beitragseinnahmen der Sachversicherungsbranchen erhoh-
ten sich im Jahr 2024 voraussichtlich schwdcher als im Vorjahr. In der
privaten Sachversicherung wird ein Wachstum von 9,5 Prozent erwar-
tet, in der nicht-privaten Sachversicherung ein Wachstum von 8,5 Pro-
zent. Ursdchlich sind die im Vorjahr weiterhin Uberdurchschnittlich ge-
stiegenen Inflationsindizes und die daraus resultierenden Anpassun-
gen der Versicherungssummen und Beitrdge. Die weiterhin steigende
Nachfrage nach Elementardeckung stitzt dartber hinaus die Steige-
rung der Beitragseinnahmen.

Alle anderen Branchen verzeichneten ebenso Beitragszuwdchse,
die in weiten Teilen ebenfalls auf Beitragsanpassungsmaoglichkeiten
aber auch teils auf Bestandswachstum beruhen.

Steigende Schadenaufwdnde

In Summe geht der Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirt-
schaft (GDV) fur die Schaden- und Unfallversicherung davon aus, dass
der Geschaftsjahresschadenaufwand 2024 mit 4,6 Prozent deutlich
weniger stark anstieg als im Vorjahr und auch geringer angestiegen ist
als die Beitragsentwicklung.

In der Kraftfahrtversicherung erhohten sich die Aufwdande fur Ver-
sicherungsfdlle des Geschdftsjahres um 2,7 Prozent. Grinde hierfur
waren weiter gestiegene Schadendurchschnitte aufgrund erhohter In-
flation, gestiegene Kfz-Ersatzteilpreise und hohere Stundenverrech-
nungssdtze in den Werkstdtten. Trotz des vergleichsweisen krdftigen
rechnet der GDV in der

Anstieges der Durchschnittsbeitrdge,
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Kraftfahrtversicherung fur das Geschdftsjahr 2024 mit einer kombi-
nierten Schaden-Kosten-Quote von 104,0 Prozent.

In der Sachversicherung stiegen die Schadenaufwdnde mit 6,6
Prozent geringer an als die Beitragseinnahmen. Begunstigt wurde dies
unter anderem durch eine vergleichsweise geringe Feuer-GroBRscha-
den-Last, vor allem in den Sektoren Industrie, Gewerbe und Landwirt-
schaft. Wahrend im Jahr 2024 die Aufwdnde durch Sturm- und Hage-
lereignisse leicht unter dem Vorjahr 2023 lagen, fUhrte insbesondere
das Juni-Hochwasser (31.05. - 09.06.2024) dazu, dass das Jahr 2024
insgesamt ein durchschnittliches Naturgefahrenjahr war.

In den restlichen Zweigen der Schaden-Unfallversicherung erwar-
tet der GDV eine Erhdhung der Geschdftsjahresschdaden, die Gber dem
Wachstum der Beitragseinnahmen liegt und somit in allen Zweigen,
mit Ausnahme der Transportversicherung, zu einer Verschlechterung
der kombinierten Schaden-Kosten-Quote fuhrt.

Damit geht der GDV insgesamt von einer deutlichen Verbesse-
rung des versicherungstechnischen Ergebnisses in der Schaden- und
Unfallversicherung aus.
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GESCHAFTSVERLAUF

Versicherungsgeschaft

Der Geschdaftsverlauf der Allianz Versicherungs-AG stellt sich wie folgt
dar:

Beitragseinnahmen

Die Bruttobeitragseinnahmen der Allianz Versicherungs-AG inklusive
der aus aktivem RuUckversicherungsgeschdft eingenommenen Bei-
trédge (indirektes Geschdft) stiegen gegenlber dem Vorjahr um
6,8 Prozent auf 12 103 (11 328) Millionen Euro.

Gebuchte Bruttobeitrdge der Allianz Versicherungs-AG
Tsd €

2024 2023 Verdnderungen
Selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschdft
Unfall- und Krankenversicherung 1178988 1182 567 03 %
Haftpflichtversicherung 1387979 1346 819 31%
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 2422 344 2208 957 97%
Sonstige Kraftfahrtversicherung 1863 596 1650 964 129%
Feuerversicherung 4985 3584 391%
Verbundene Hausratversicherung 476793 446 506 68%
Verbundene Gebdudeversicherung 1780931 1609 048 10,7 %
Sonstige Sachversicherung 839 486 830298 11%
Transport- und Luftfahrtversicherung 134761 131985 21%
Kredit- und Kautionsversicherung 6178 5428 138%
Rechtsschutzversicherung 612 430 588 749 40%
Beistandsleistungsversicherung 10 101 8885 137%
Sonstige Versicherungen 1336405 1272678 50 %
Gesamt 12 054 977 11286 468 68%
In Riickdeckung (ibernommenes
Versicherungsgeschdft 47708 41061 162 %
Versicherungsgeschdft insgesamt 12 102 685 11327 529 6,8%

In der Unfall- und Krankenversicherung erhohten sich die Beitragsein-
nahmen in der Unfall-Risikoversicherung, wahrend sie in der Unfallver-
sicherung mit garantierter Beitragsrickzahlung (UBR) unter dem Vor-
jahresniveau lagen.

Die Einnahmen in der Kraftfahrtversicherung Ubertrafen mit
4286 (3 860) Millionen Euro das Vorjahr — einerseits durch ein Stlcke-
wachstum und andererseits durch inflationsbedingt notwendige hohe
Beitragsanpassungen.

In den anderen Versicherungszweigen des selbst abgeschlosse-
nen Geschdfts erhohten sich die Beitragseinnahmen auf 6 590 (6 244)
Millionen Euro. Inflationsbedingte bzw. auch indexbasierte Preisan-
passungen flhrten zu einem Beitragswachstum in der privaten und
gewerblichen Sachversicherung sowie im Versicherungszweig Sons-
tige Versicherungen. Auch das Privatschutz-Angebot zeigte weiterhin
eine volumenseitig sehr positive Wirkung auf das Wachstum.

Neugeschdft

Die Anzahl der langfristigen Neustlcke nahm im Vergleich zum Vor-

jahr um insgesamt 3,6 Prozent zu und lag bei 3,1 (3,0) Millionen Stick.
Die Anzahl neu abgeschlossener Vertrage in der Kraftfahrtversi-

cherung wurde dabei auf 2,0 (1,8) Millionen Stlck gesteigert und in

den Nichtkraftfahrt-Sparten erzielten die neu abgeschlossenen Ver-
tradge 1,1 (1,1) Millionen Stlck.

Die Neu- und Mehrbeitrdge stiegen signifikant um 11,7 Prozent
gegenlber dem Vorjahr.

Bestand

Der Gesamtbestand an Vertrdgen mit einer Laufzeit ab einem Jahr lag
Ende 2024 leicht unter dem Vorjahresniveau und betrug 32,8 (32,9)
Millionen Stlck. In der UBR gab es durch auslaufende Vertrage einen
planmdBigen Rickgang, und eine splrbare Verminderung zeigte sich
erwartungsgemdaf im Versicherungszweig Sonstige Versicherungen.
Einen deutlichen Bestandszuwachs erzielten die Privatschutzbran-
chen sowie das Kraftfahrtgeschaft.

Leistungen an Kundinnen und Kunden

Im Geschdftsjahr 2024 betrugen die Leistungen an die Kundinnen und
Kunden (netto) 4 360 (4 172) Millionen Euro. Dabei lag die Anzahl der
gemeldeten Schaden der Allianz Versicherungs-AG mit 2,6 (2,5) Milli-
onen Stick moderat Uber dem Vorjahr.

Die Aufwendungen fur Versicherungsfalle (brutto) einschlieBlich
UBR verringerten sich jedoch auf 8 663 (8 794) Millionen Euro, da den
Belastungen aus den Naturkatastrophen wesentlich niedrigere Grof3-
schadenaufwendungen entgegenwirkten. Fur elementarbedingte
Schdden innerhalb des Geschdftsjahres wendete das Unternehmen
insgesamt einen Bruttobetrag von 906 (987) Millionen Euro auf. Die
Bruttoaufwendungen fir GroBschéden (Aufwand ab 1 Million Euro
pro Schadenfall, ohne Elementarschdden) nahmen gegentber dem
Vorjahr ab und erreichten 337 (535) Millionen Euro.

Die Schadenquote brutto sank deutlich auf 72,3 (78,5) Prozent.
Ohne UBR betrug die Schadenquote brutto 67,9 (72,1) Prozent. In UBR
enthdlt die Schadenquote auch Ablaufleistungen an Kundinnen und
Kunden aus der Unfallversicherung mit garantierter Beitragsrtickzah-
lung.
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Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfdlle

Tsd €

2024 2023  Verdnderungen
Selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschdft
Unfall- und Krankenversicherung 1164561 1325953 122 %
Haftpflichtversicherung 903 818 701708 288 %
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 1760263 1682018 47 %
Sonstige Kraftfahrtversicherung 1603736 1600878 02 %
Feuerversicherung 538 425 26,6 %
Verbundene Hausratversicherung 250726 218 045 150 %
Verbundene Gebdudeversicherung 1350275 1274004 60%
Sonstige Sachversicherung 533 890 710 535 249 %
Transport- und Luftfahrtversicherung 77218 88315 -12,6%
Kredit- und Kautionsversicherung 865 857 09%
Rechtsschutzversicherung 352 167 329 858 68%
Beistandsleistungsversicherung 8004 8458 54%
Sonstige Versicherungen 620380 833 671 25,6 %
Gesamt 8626 441 8774725 -17%
In Riickdeckung ibernommenes
Versicherungsgeschdft 36930 19 008 943 %
Versicherungsgeschdft insgesamt 8663 371 8793733 -1,5%

Die Aufwendungen in der Unfall- und Krankenversicherung verringer-
ten sich maBgeblich aufgrund von geringeren Auszahlungen aus der
Unfallversicherung mit garantierter Beitragsrickzahlung. Im Ge-
schdaftsjahr zahlten wir unseren Kundinnen und Kunden 842 (1 068)
Millionen Euro aus der Kapitalversicherung inklusive Schlusstber-
schussanteilen und Beteiligung an Bewertungsreserven aus.

In der Kraftfahrtversicherung lagen die Aufwendungen fir Ele-
mentarschdaden wiederum auf hohem Niveau. Zudem nahm die Zahl
von Verkehrsunfdllen zu. AuBerdem erhohten sich die durchschnittli-
chen Schadenkosten im Vergleich zum Vorjahr.

Die Erhohung der Aufwendungen in der Haftpflichtversicherung
resultiert einerseits aus vermehrten GroBschadenbelastungen und an-
dererseits aus einem niedrigeren Abwicklungsergebnis aus den Vor-
jahresschdden im Zuge von Reserveanpassungen.

Trotz einer erneut hohen Belastung aus Elementarschdden nah-
men in den Sachversicherungen insgesamt und im Versicherungs-
zweig Sonstige Versicherungen die Schadenaufwendungen ab, da
eine wesentlich geringere GroBRschadenbelastung verzeichnet wurde
und ehemals gebildete Reserven fir zu erwartende Belastungen aus
BetriebsschlieBungen aufgelost werden konnten.

In der Rechtsschutzversicherung erhohte sich der Schadenauf-
wand aufgrund eines Anstiegs bei teuren Arbeitsrechtsschutzschdden.

Aufwendungen fiir Versicherungsbetrieb

Die Aufwdnde fUr den Versicherungsbetrieb (brutto) erhohten sich
durch fortlaufende Investitionen in die Digitalisierung unserer Pro-
dukte und Prozesse sowie vor allem durch hohere Provisionen auf-
grund von gestiegenen Umsdtzen auf 3,0 (2,8) Milliarden Euro. Der Be-
triebskostensatz (brutto), der das Verhdltnis der Aufwendungen fur
den Versicherungsbetrieb zu den gebuchten Beitragseinnahmen ab-
bildet, reduzierte sich jedoch durch die hdheren preisbedingten Bei-
tragseinnahmen und kontinuierliche ProduktivitdtsmaBRnahmen auf
24,7 (25,0) Prozent.
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In Riickdeckung gegebenes Versicherungsgeschdft
Der Ruckversicherungsschutz erstreckt sich bedarfsorientiert sowohl
auf Haftungsspitzen von Einzelrisiken als auch auf Kumulrisiken durch
Elementarereignisse. Es bestehen zwei Quoten-Rickversicherungsver-
trége mit der Allianz SE fur das Gesamtportfolio mit Ausnahme der
UBR: ein Vertrag mit einer Quote von 17,5 Prozent ohne Funds-With-
held-Basis und ein Vertrag mit einer Quote von 32,5 Prozent auf
Funds-Withheld-Basis. Funds-Withheld bedeutet, dass die Allianz Ver-
sicherungs-AG die Kapitalanlagen in Hohe der von diesem Quotenver-
trag betroffenen korrespondierenden versicherungstechnischen Riick-
stellungen einbehdlt und Uber diese verfugen kann. Daftr wird im Ge-
genzug eine Depotverbindlichkeit in entsprechender Hohe gebildet
und ausgewiesen.

Aus beiden Quoten-Ruckversicherungsvertrdgen ergeben sich im
Wesentlichen Auswirkungen auf die folgenden versicherungstechni-
schen Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung: Verdiente Bei-
trage, Aufwendungen fir Versicherungsfdlle, Verdnderungen der Ubri-
gen versicherungstechnischen Nettortckstellungen, Aufwendungen
far den Versicherungsbetrieb.

Kapitalanlagen

Der Kapitalanlagenbestand der Allianz Versicherungs-AG blieb im Be-
richtsjahr stabil bei 22,3 (22,3) Milliarden Euro. Die Bruttoneuanlage
betrug 3,0 (1,4) Milliarden Euro. Darin sind auch Wiederanlagen aus
Abldaufen und Verkaufen enthalten. Der Anstieg der Bruttoneuanlage
istim Wesentlichen auf ein neues Liquiditdtsmandat im Direktbestand
mit hohem Wiederanlagevolumen zurlckzufihren. Die Marktwerte
der Kapitalanlagen stiegen leicht im Jahr 2024 auf 24,3 (23,9) Milliar-
den Euro, hauptsdchlich durch teilweise thesaurierte Ertrdge sowie
durch das rucklaufige Zinsniveau, insbesondere am kirzeren Ende der
Laufzeitenstrukturkurve.

Sicherheits- und ertragsorientierte Anlagestrategie
Die Allianz Versicherungs-AG setzte auch im Jahr 2024 ihre sicherheits-
und ertragsorientierte Anlagestrategie fort. Das Unternehmen ver-
folgte weiterhin das Ziel, bei angemessenem Risiko eine moglichst at-
traktive Rendite zu erreichen. Dabei wurden Investitionen in alterna-
tive Anlagen leicht reduziert. Die Nettoinvestitionen im Alternative-
Debt-Bereich, zu dem die Anlageklassen Hypotheken, Private Place-
ments, Infrastructure Debt und Middle Market Lending gehoren, belie-
fen sich auf minus 0,3 (0,2) Milliarden Euro. Im Alternative-Equity-Be-
reich mit den Anlageklassen Private Equity, Infrastruktur, erneuerbare
Energien und Immobilien waren die Nettoinvestitionen bei nahezu null
(0,2) Milliarden Euro. Insgesamt konnten die alternativen Anlagen
auch in diesem Jahr eine attraktive Rendite erwirtschaften. Allerdings
wurde die Rendite durch den Preisrlickgang im Immobiliensektor ge-
schmalert. Weitere Investitionen erfolgten in festverzinsliche Wertpa-
piere mit klrzeren Laufzeiten, Staatsanleihen und staatsnahen Anlei-
hen. Zur Finanzierung dieser Anlageklassen wurden im Gegenzug An-
leihen aus Schwellenldndern, Unternehmensanleihen und ABS-Pa-
piere verkauft. Die regionale und internationale Diversifizierung bleibt
in allen Assetklassen ein wichtiger Bestandteil.

Aufgrund unserer finanziellen Verpflichtungen aus dem Versiche-
rungsgeschaft ist ein groBer Teil unseres Portfolios in festverzinslichen
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Anlagen investiert. Ende 2024 betrug dieser Anteil 74,6 (73,8) Prozent
der Kapitalanlagen.

Der Schwerpunkt der festverzinslichen Anlagen liegt weiterhin
auf besicherten Anleihen sowie deutschen und europdischen Staats-
anleihen und staatsnahen Emittenten. Besicherte Anleihen stellen
durch ihre Unterlegung mit werthaltigen Sicherheiten, zum Beispiel
Kommunaldarlehen oder erstrangigen Hypothekenkredite, sehr si-
chere Anlagen dar. Der Anteil an festverzinslichen Wertpapieren, die
Investment Grade Rating besitzen, betragt 84,4 (85,4) Prozent. Bei den
Staatsanleihen und staatsnahen Emittenten konzentrierte sich das
Unternehmen weiterhin auf die Kernldnder der Eurozone.

Um langfristig eine attraktive Verzinsung des Kapitalanlagen-
portfolios zu sichern, halt die Allianz Versicherungs-AG an einer breiten
Diversifikation des Portfolios fest. Ende des Jahres 2024 lag der Anteil
von Unternehmensanleihen am Gesamtportfolio bei 31,0 (31,0) Pro-
zent nach Marktwerten. Der Anteil von Schwellenldnderanleihen am
Gesamtportfolio betrug 5,8 (6,0) Prozent.

Die Aktienguote nach Marktwerten einschlieBlich erneuerbarer
Energien und Infrastruktur betrug zum Geschdftsjahresende 2024 un-
ter BerUcksichtigung von AbsicherungsmafBnahmen 14,2 (14,2) Pro-
zent. Das Aktienportfolio ist breit diversifiziert.

Kapitalanlagenergebnis
Das Nettoergebnis aus den Kapitalanlagen stieg auf 0,6 (0,5) Milliar-
den Euro. Das Kapitalanlagenergebnis setzt sich wie folgt zusammen:

Mio. €
2024 2023
Laufender Ertrag 553 522
+ VerduBerungsgewinne 110 74
+ Zuschreibungen 7 17
- VerduBerungsverluste -1
- auBerplanmadBige Abschreibungen -45 -73
- laufender Aufwand insgesamt -68 -65
Nettoertrag 555! 474

Der laufende Ertrag erhohte sich insbesondere durch gestiegene Er-
trage aus Private Equity, Private Debt und dem Kassenbestand, wohin-
gegen Ertrdge aus Beteiligungen geringer ausfielen. Die VerduBe-
rungsgewinne stiegen aufgrund von Immobilienverkdufen sowie Riick-
gaben von Anteilsscheinen an Investmentvermogen. Die auBerplan-
madBigen Abschreibungen in Hohe von 45 Millionen Euro entfielen auf-
grund der Marktkorrektur am Immobilienmarkt hauptsdchlich auf au-
BerplanmdBige Abschreibungen bei Immobilieninvestments in Hohe
von 42 Millionen Euro. Der laufende Aufwand erhohte sich vornehm-
lich wegen des groBeren Aufwands fir Verlustibernahmen. Die Net-
toverzinsung der Kapitalanlagen ist auf 2,3 (2,1) Prozent angestiegen.

Bewertungsreserven der Kapitalanlagen

Die Euro-Swap Kurve verzeichnete ein ricklaufiges Zinsniveau auf dem
gesamten Laufzeitenspektrum, insbesondere jedoch am kirzeren Ende.
So gingen die 2-jahrigen Renditen um 60 Basispunkte auf 2,2 Prozent zu-
rlick und die 10-jahrigen Renditen reduzierten sich um 13 Basispunkte auf

1_Die Angabe zum Anteil der festverzinslichen Anlagen an den gesamten Kapitalanlagen bericksichtigt
auch die festverzinslichen Anlagen in Anteilen an Investmentvermdgen,
Unternehmen und Beteiligungen. Dies gilt analog auch fir die weiteren Angaben im Abschnitt Sicher-
heits- und ertragsorientierte Anlagestrategie.

verbundenen
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24 Prozent. Die Kreditaufschldge fur Investment Grade Euro-Unterneh-
mensanleihen engten sich um 36 Basispunkte auf 102 Basispunkte ein, da
Investoren die Fundamentaldaten von Unternehmen weiterhin als solide
einstuften. In diesem Marktumfeld erhohten sich die Bewertungsreserven
der Kapitalanlagen auf 1,9 (1,5) Milliarden Euro. Das sind 8,7 (6,9) Prozent
des Buchwertes der gesamten Kapitalanlagen. Die Bewertungsreserven
der Kapitalanlagen in verbundene Unternehmen und Beteiligungen in
Hohe von 1,4 (1,2) Milliarden Euro stiegen insbesondere aufgrund des
Marktwertanstiegs bei Versicherungs-Joint-Venture Unternehmen sowie
Beteiligungsgesellschaften fir Private Debt- und Infrastruktur-Invest-
ments. Im Gegenzug schmdlerte der Marktwertrickgang bei Immobilien-
gesellschaften die Bewertungsreserven der Kapitalanlagen in verbun-
dene Unternehmen und Beteiligungen. Hauptsdchlich durch thesaurierte
Ertrdge sowie durch das rlckldufige Zinsniveau, insbesondere am kiirze-
ren Ende der Laufzeitenstrukturkurve, haben sich die saldierten Bewer-
tungsreserven auf Anteile an Investmentvermogen von nahezu null im
Vorjahr auf 0,2 Milliarden Euro im Jahr 2024 erhoht. Die Bewertungsreser-
ven bei sonstigen Ausleihungen und Hypotheken blieben mit minus 0,2
(minus 0,2) Milliarden Euro nahezu unverdndert. Bei Immobilien gingen
die Bewertungsreserven auf 0,47 (0,54) Milliarden Euro leicht zurlick. Bei
festverzinslichen Wertpapieren lagen die Bewertungsreserven unverdn-
dert zum Vorjahr bei null (0,0) Milliarden Euro.

Die Bewertungsreserven setzen sich zusammen aus stillen Reser-
venvon 2,6 (2,4) Milliarden Euro und stillen Lasten von 0,6 (0,8) Milliar-
den Euro. Die stillen Lasten bei den Zinstrdgern werden sich bis zu den
Endfdlligkeiten der Papiere voraussichtlich sukzessive abbauen. Ge-
samthaft liegt der Hauptteil der Bewertungsreserven auf den Seg-
menten Private Equity und Immobilien.

Weitere Erlduterungen finden sich im Anhang auf Seite 45.

Die Erlduterungen zur Gewinn- und
Verlustrechnung

Versicherungstechnisches Ergebnis

Das Versicherungstechnische Ergebnis (direktes und indirektes Geschdft)
flr eigene Rechnung vor Ruckstellung fir drohende Verluste sowie vor
Schwankungsrtckstellung und dhnlichen Ruckstellungen wies fur das
Jahr 2024 einen Gewinn von 559 (485) Millionen Euro aus. Die kombi-
nierte Schaden-Kosten-Quote — nach Berticksichtigung der Ergebnisse
aus der abgegebenen Rickversicherung — verbesserte sich im Ge-
schaftsjahr 2024 auf 98,4 (103,4) Prozent. Ohne UBR betrdgt die kombi-
nierte Schaden-Kosten-Quote 90,3 (91,3) Prozent. Der Unterschied er-
klart sich im Ausweis der Schaden-Kosten-Quote in UBR: In UBR gehen
nur die Ablaufleistungen aus der Kapitalversicherung in die Rechnung
der kombinierten Schaden-Kosten-Quote ein, der fiir das Gesamtergeb-
nis ebenso relevante Technische Zinsertrag und die Verdnderung der
UBR-Deckungsrickstellung werden jedoch dort nicht erfasst.

Der Schwankungsrickstellung und den dhnlichen Ruckstellun-
gen, die nach gesetzlichen Vorschriften zu bilden sind, wurden im Be-
richtsjahr 14 (71) Millionen Euro entnommen. Somit ergab sich ein Ver-
sicherungstechnisches Ergebnis von 572 (556) Millionen Euro.

Geschdftsbericht 2024 - Allianz Versicherungs-AG



Verdnderung Schwankungsriickstellung und dhnliche Riickstellungen
Tsd. €

Unfall- und Krankenversicherung
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
Sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuerversicherung

Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Wohngebdudeversicherung
Sonstige Sachversicherung

Transport- und Luftfahrtversicherung
Kredit- und Kautionsversicherung
Rechtsschutzversicherung
Beistandsleistungsversicherung

Sonstige Versicherungen

Insgesamt

In Riickdeckung genommenes Versicherungsgeschdft

Versicherungsgeschdft insgesamt

Bei dem in Ruckdeckung Ubernommenen Versicherungsgeschdft stie-
gen die gebuchten Bruttobeitragseinnahmen auf 48 (41) Millionen
Euro. Netto verblieben verdiente Beitrdge in Hohe von 24 (20) Millio-
nen Euro. Der Aufwand far Versicherungsfalle nach Rickversicherung
stieg auf 18 (10) Millionen Euro. Insgesamt lag das Nettoergebnis des
in Rickdeckung Ubernommenen Geschdfts nach der Verdnderung der
Schwankungs- und der GrofBrisikenrlckstellung bei einem Gewinn von
1 (23) Million Euro.

Nichtversicherungstechnisches Ergebnis

Das Nichtversicherungstechnische Ergebnis umfasst das Ergebnis aus
Kapitalanlagen nach Abzug des in der versicherungstechnischen
Rechnung zu berlcksichtigenden technischen Zinsertrags von 218
(205) Millionen Euro und das Sonstige nichtversicherungstechnische
Ergebnis. Insgesamt reduzierte sich das Nichtversicherungstechnische
Ergebnis auf 220 (227) Millionen Euro.

Das Sonstige nichtversicherungstechnische Ergebnis — bestehend aus
sonstigen Ertrdgen und sonstigen Aufwendungen — schloss im Be-
richtsjahr mit einem negativen Saldo von 117 (43) Millionen Euro. Der
Anstieg des negativen Saldos gegentber dem Vorjahr ist im Wesentli-
chen auf gestiegene Zinsaufwendungen fir das RUckversicherungs-
depot zurlckzuflhren.

AuBerordentliches Ergebnis

Das AuBerordentliche Ergebnis der Allianz Versicherungs-AG schloss

im Geschdaftsjahr 2024 mit einem Verlust von 62 (50) Millionen Euro.
Dabei handelt es sich im Wesentlichen um Restrukturierungsauf-

wendungen einschlieBlich IT-MaBnahmen.

Jahresiiberschuss

Insgesamt schloss die Ergebnisrechnung der Allianz Versicherungs-AG
far das Geschdftsjahr 2024 mit einem Gewinn vor Steuern von
730 (733) Millionen Euro.

Geschdftsbericht 2024 - Allianz Versicherungs-AG
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Versicherungstechnisches Ergebnis
nach Verdnderung Schwankungsriickstellung
und dhnliche Riickstellungen

Verdnderung Schwankungsriickstellung
und dhnliche Riickstellungen

31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31122023
213013 231891

-804 -709 42 251 123790
21181 16 534 51525 73 495
35253 17 500 2974 -8795
41 155 691 569

36 260 43 525

10907 27192 -105 099 -96 072
34793 -16 260

-3 860 2582 16 224 15135

- 989 812

-15 044 -17 183 37998 33837
-868 -1263

11450 11668 240 472 133 058
16 762 57739 571224 533722
3135 13 649 1055 22510
13 626 71388 572279 556 232

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betrugen 213 (200) Mil-
lionen Euro. Der Jahrestberschuss nach Steuern und vor Ergebnisab-
fuhrung betrug 515 (534) Millionen Euro.

Far das Geschdaftsjahr 2024 werden 515 (534) Millionen Euro an
die Allianz Deutschland AG abgefihrt.

Vergleich der Geschaftsentwicklung
mit der Prognose

Im Geschdftsjahr 2024 stand die Allianz Versicherungs-AG vor einem
wirtschaftlich herausfordernden Umfeld. Dabei gelang es, den Umsatz
deutlich stdrker als erwartet zu steigern. Zudem wurden die Erwartun-
gen hinsichtlich einer Verbesserung des versicherungstechnischen Er-
gebnisses, der kombinierten Schaden-Kosten-Quote und des Ergeb-
nisses aus Kapitalanlagen erfullt. Bedingt durch ein niedrigeres sons-
tiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis, konnte allerdings das
Gesamtergebnis vor Steuern nicht erhoht werden.

Die Allianz Versicherungs-AG hat 2024 ihre Reisetdtigkeit auf dem
Vorjahresniveau halten kdnnen. Den Emissionen aus Reisetdtigkeit,
Energieverbrauch und Papierverbrauch wirkt das Unternehmen mit
vielfaltigen MaBnahmen wie beispielsweise neuen Mobilitdtskonzep-
ten und der forcierten Nutzung von erneuerbaren Energien entgegen.
Dariber hinaus leistet die Allianz Versicherungs-AG |hren Beitrag, die
Treibhausgasemissionen des eigenen Anlagenportfolios im Einklang
mit den Zielen der Allianz Gruppe zu reduzieren.

Erneut konnte das Unternehmen beim Anteil an Grinstrom die
Zielquote von 100 Prozent erreichen.

Die fur das Jahr 2024 gesetzten Ziele zum Mitarbeiterengage-
ment mit Fokus auf die Unternehmenskultur (IMIX), zu einem ausge-
wogenen Arbeitsumfeld (WWi+) sowie die Forderung von lebenslan-
gem Lernen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat die Gesell-
schaft erreichen kénnen. Beim Thema Kundenbindung — gemessen
durch den digitalen Net Promoter Score — konnte sich die Allianz
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Versicherungs-AG im Jahr 2024 weiterhin sehr positiv entwickeln und
die mittelfristige Entwicklung zum Loyalitatsfihrer vorantreiben.

Ausgelagerte Funktionen

Fur die Allianz Versicherungs-AG sind mehrere Allianz Konzernunter-
nehmen dienstleistend tdtig.

Die Aufgaben der Internen Revision und von Compliance sowie
Teile der Aufgaben des Rechnungswesens und der Risikokapitalbe-
rechnung unter Solvency Il sind auf die Allianz SE ausgegliedert.

Der Vertrieb Uber die Allianz-Vertreterinnen und -Vertreter sowie
Uber Banken wird von der Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG wahr-
genommen.

Die Vermogensanlage und -verwaltung erfolgt durch die Allianz
Investment Management SE sowie in Teilbereichen unter anderem
durch die PIMCO Europe GmbH, die Allianz Capital Partners GmbH,
die Allianz Global Investors GmbH und die PIMCO Prime Real Estate
GmbH.

Infrastrukturleistungen und informationstechnische Serviceleis-
tungen erhdlt die Allianz Versicherungs-AG von der Allianz Technology
SE, die wiederum groBe Teile der von ihr zu erbringenden Leistungen
von externen Dienstleistern bezieht.

Die Steuerung und Uberwachung der IT-Ausgliederung hat die Al-
lianz Versicherungs-AG auf die Allianz Kunde und Markt GmbH sowie
die Allianz ONE — Business Solutions GmbH Ubertragen, wobei Letz-
tere zusatzlich die Aufgaben der Informationssicherheit fur die Allianz
Versicherungs-AG erbringt.

Flr bestimmte (Teil-)Geschdftsbereiche sind Aufgaben des Versi-
cherungsbetriebs, insbesondere Bestandsverwaltung, Leistungsbear-
beitung, Underwriting und / oder Produktentwicklung, an verschie-
dene Dienstleister ausgegliedert; namentlich an die Allianz Warranty
GmbH, die Allianz Agrar AG, die Allianz Esa GmbH, die Allianz Esa Eu-
roShip GmbH, die Mondial Kundenservice GmbH, die GA Global Auto-
motive Versicherungsservice GmbH (alle vorstehenden sind Allianz
Konzernunternehmen) und die ASSFINET GmbH.

Telematik-Leistungen erhdlt die Allianz Versicherungs-AG von der
TRAK GLOBAL GROUP LIMITED (UK).

Finanzlage

Ein effizientes LiquiditGtsmanagement gehort zur Zielsetzung des Fi-
nanzmanagements der AZ Versicherungs-AG. Durch die Teilnahme
am Allianz-konzernweiten Cash-Pool wird gewdhrleistet, dass Uber-
schissige Liquiditat zu markttblichen Konditionen angelegt wird und
kurzfristiger Liquiditatsbedarf ausgeglichen werden kann.

Die fur 2024 geplanten Bruttobeitrdge konnten aufgrund von
Preisanpassungen und Volumensteigerungen deutlich Ubertroffen
werden und liegen somit auch wesentlich Gber den Bruttobeitrdgen
des Vorjahres. Die Schadenaufwendungen (Schadenzahlungen und
Schadenreserven) sind gegenlber dem Plan und dem Vorjahr gestie-
gen. Die tatsdchlichen Schadenzahlungen im Jahr 2024 Uberstiegen
leicht das in der Liquiditatsplanung veranschlagte Niveau. Es standen
fir 2024 jederzeit ausreichende liquide Mittel zur Verfligung.
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Gesamtaussage zum Geschaftsverlauf

Trotz der herausfordernden Rahmenbedingungen erzielte die Allianz
Versicherungs-AG im Geschdftsjahr 2024 ein profitables Ergebnis. Die
Beitragseinnahmen wurden weiter gesteigert und, obwohl die massi-
ven Elementarschaden belastend wirkten, kompensierten niedrigere
GroBschdden und ein deutlich besseres Abwicklungsergebnis die ge-
samten Schadenaufwendungen. Infolgedessen lag das versiche-
rungstechnische Ergebnis (brutto und netto) Uber dem Vorjahresni-
veau. Bedingt durch ein wesentlich geringeres sonstiges nichtversiche-
rungstechnisches Ergebnis reduzierte sich allerdings das Gesamter-
gebnis vor Steuern leicht.

Die Allianz Versicherungs-AG blickt optimistisch in die Zukunft und
sieht sich — auf einem sehr guten Fundament stehend — fir die Heraus-
forderungen des Jahres 2025 gut gerustet.

Geschdftsbericht 2024 - Allianz Versicherungs-AG
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MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Zur UnterstUtzung des Erfolges der strategischen Schwerpunkte hat
sich die Allianz Versicherungs-AG zu einer Unternehmenskultur ver-
pflichtet, in der die erzielte Leistung (,Was”) und das Miteinander
(,Wie") gleichermaBen zdhlen. Sie basiert auf den vier People Attribu-
tes, die das Verhalten in den Unternehmen der Allianz weltweit be-
schreiben, und durch die die Gesellschaft ihre Unternehmensziele er-
reicht sowie ihre Spitzenposition im Wettbewerb behauptet:

—  Spitzenleistung fur Kundinnen und Kunden und im Marktvergleich
— Teamorientierte Fihrung

— Unternehmerisches Denken und Handeln

— Vertrauen.

Die nachhaltige Implementierung dieser Verhaltensweisen im Unter-
nehmen und begeisterte sowie engagierte Mitarbeitende sind der
Schlissel zum Erfolg. Exzellent qualifizierte Mitarbeitende gewinnt
und bindet die Allianz Versicherungs-AG durch ein attraktives Arbeits-
umfeld und die nachhaltige Forderung der Fahigkeiten und des Wis-
sens ihrer Mitarbeitenden, beispielsweise durch die Lernplattform
Degreed.

Die Allianz Versicherungs-AG ist Uberzeugt, dass lebenslanges
Lernen und personliche Entwicklung wesentliche Bestandteile fir den
Erfolg und die Kultur des Unternehmens sind. Durch gezielte Weiterbil-
dungen stdrkt die Allianz Versicherungs-AG nicht nur die individuellen
Fahigkeiten der Mitarbeitenden, sondern fordert auch den nachhalti-
gen Geschdftserfolg und die Entwicklung hin zu einer lernenden Orga-
nisation.

Hierfr bietet die Allianz Versicherungs-AG allen Mitarbeitenden
die Mdglichkeit, jahrlich 43 Stunden ihrer Arbeitszeit fir Lern- und Wei-
terbildungsaktivitdten zu investieren, was etwa einer Stunde Lernzeit
pro Woche entspricht. Um die Mitarbeitenden auf eine zunehmend di-
gitale und datengesteuerte Arbeitswelt vorzubereiten, war ein Teilziel,
25 Prozent der Lernstunden Themen rund um Daten und IT zu widmen.
Im Jahr 2024 Gbertraf die Allianz Versicherungs-AG das gesamte Lern-
ziel: Die Mitarbeitenden haben durchschnittlich 49,55 Stunden ge-
lernt.

Uber die AllianzU Lernplattform Degreed bietet die Allianz Versi-
cherungs-AG vielfaltige Lernmaoglichkeiten an, die den Zugang zu
zahlreichen Ressourcen, einschlieBlich eines kostenlosen Zugangs zu
LinkedIn Learning, ermoglichen. Im Jahr 2024 wurde der Fokus darauf
gelegt, die vielfdaltigen Lernangebote Ubersichtlich und zielgerichtet
darzustellen. Hierfir wurde im 2. Quartal die Learning Landing Page
der Allianz Versicherungs-AG in Degreed veroffentlicht. Insgesamt ha-
ben 6 972 Mitarbeitende der Allianz Versicherungs-AG das Lernange-
bot auf Degreed genutzt.

Das Lernangebot der Allianz Versicherungs-AG umfasst nicht nur
selbstgesteuertes digitales Lernen, sondern auch Formate wie Blen-
ded Learning, Prdsenzschulungen oder virtuelle Klassenzimmer und
Talententwicklungsprogramme. Im Jahr 2024 wurden diese Formate
erfolgreich umgesetzt: Etwa 20 Prozent der Schulungen fanden in Pra-
senz statt, 20 Prozent in virtuellen Live-Klassenzimmern, 28 Prozent als
webbasierte Trainings und 32 Prozent in selbstgesteuerten Formaten
wie Blcher, Konferenzen und Artikel.

Im Rahmen der globalen Initiative #Lead verfolgt die Allianz Ver-
sicherungs-AG das Ziel, eine starke Fihrungskultur zu etablieren und

Geschdftsbericht 2024 - Allianz Versicherungs-AG

zukunftsorientierte FUhrungskompetenzen zu entwickeln. Im Mittel-
punkt stehen die Auffassung von Fuhrung als Beruf sowie die kontinu-
ierliche berufliche Weiterentwicklung aller Fihrungskrdafte. Die Strate-
gie der Allianz Versicherungs-AG erfordert von den FUhrungskraften
eine hohe Leistungsbereitschaft und Innovationskraft, um den Heraus-
forderungen eines sich wandelnden Arbeitsumfelds, geprdgt durch
Megatrends wie Digitalisierung und demografische Verdnderungen,
erfolgreich zu begegnen. Der im Jahr 2020 eingeflihrte #Lead Allianz
Leadership Passport unterstitzt die Entwicklung einer gemeinsamen
Denkweise und Kompetenzbasis bei den FUhrungskraften der Allianz
Versicherungs-AG. Das Programm basiert auf einer zweckorientierten
Perspektive und den zukunftsorientierten Fihrungskompetenzen IQ
und EQ. Zu den EQ-Fdhigkeiten (emotionaler Quotient) zdhlen unter
anderem Neugier, Resilienz und Anpassungsfdhigkeit, wahrend die
IQ-Fahigkeiten (Intelligenzquotient) beispielsweise digitale Kompe-
tenzen, Problemlésungs- und Managementfahigkeiten umfassen. Die-
ser ganzheitliche Ansatz stellt sicher, dass die FUhrungskrafte der
Allianz Versicherungs-AG bestens auf die Herausforderungen und
Chancen der Zukunft vorbereitet sind.

Erist in die Allianz-Mentalitdt eingebettet, die sich durch die vier
Dimensionen Neugier, Resilienz, Wir-Mentalitdt und Flexibilitdt aus-
zeichnet. Zielist es, dass alle Fihrungskrafte der Allianz Versicherungs-
AG den Leadership Passport im ersten Jahr ihrer Funktionstbernahme
absolvieren und jahrlich mit 45 nachgewiesenen Lernstunden erneu-
ern. Im Jahr 2024 lag der inhaltliche Fokus auf Themen wie Gen Al,
hybride Fihrung, Resilienz und Nachhaltigkeit. Diese Lernangebote
stehen auch allen Mitarbeitenden ohne Flhrungsverantwortung zur
Verflgung.

Die Initiative #Lead hat sowohl bei den Flhrungskraften als auch
bei den Mitarbeitenden der Allianz Versicherungs-AG breite Zustim-
mung gefunden. Bis Ende 2024 haben 620 Fihrungskrdfte ihren Lea-
dership Passport erworben und 595 haben ihn bereits erneuert, was
das Engagement fur kontinuierliche Entwicklung unterstreicht.

DarUber hinaus wird die Karriereentwicklung durch ein Karriere-
modell gefordert, das gleichwertige Laufbahnen fir Managerinnen
und Manager, Projektleiterinnen und Projektleiter, Rollen in agilen
Setups sowie Expertinnen und Experten bietet. Dies erlaubt eine fle-
xible Entwicklung der Mitarbeitenden nach individuellen BedUrfnissen
und Fahigkeiten. Mobilitat und internationale Erfahrung werden durch
zielgerichtete MaBnahmen wie Job-Rotationen im Rahmen der Mini-
Mobility Initiative gefordert.

Die Allianz Versicherungs-AG engagiert sich konsequent fir die
nachhaltige Férderung von Frauen in Fihrungspositionen. Die festge-
legten ZielgroBen fir den Frauenanteil sind auf Seite 26 des Lagebe-
richtes im Abschnitt ,Erkldrung zur Unternehmensfihrung gemdaf
§ 289f Absatz 4 Satz 1 1. V. m. Absatz Nr. 2 Nr. 4 HGB" verdffentlicht.

Neben der Chancengleichheit bei der Besetzung von Fuhrungs-
funktionen haben gleiche Bezahlung und Geschlechtergerechtigkeit
einen besonders hohen Stellenwert in der Organisation. Ergdnzend zu
einer Vielzahl an internen MaBnahmen, wie der Prifung der Vergu-
tung im internen und externen Quervergleich sowie bedarfsbezogene,
individuelle Anpassungen im Rahmen eines Regelprozesses, nahm die
Allianz Versicherungs-AG im Jahr 2020 als Teil der Allianz Gruppe erst-
mals erfolgreich an einem externen Zertifizierungsprozess (EDGE) fir
Geschlechtergleichheit teil. Durch die konsequente Umsetzung der
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Optimierungschancen wurde die Zertifizierungsbewertung im Jahr
2021 noch einmal gesteigert. Im Jahr 2023 nahm die Gesellschaft er-
neut am EDGE-Zertifizierungsprozess teil und bestdtigte erfolgreich
die Bewertung von 2021, die fur zwei Jahre gultig ist und somit auch
das Berichtsjahr 2024 abdeckt.

Die Allianz Versicherungs-AG steht in ihren Grundwerten fur Viel-
falt und Inklusion. Als verantwortungsbewusstes Unternehmen ist es
der Allianz Versicherungs-AG wichtig, dass Mitarbeitende in all ihren
Facetten und mit ihren unterschiedlichen Hintergrinden erfolgreich
sein konnen. Die Schaffung einer Kultur, die offen ist fir Ideen und Wis-
sen einer vielfaltigen Belegschaft, verbessert nicht nur das Wohlbefin-
den der Mitarbeitenden, sondern ermaoglicht ihnen auch, die Bedirf-
nisse der Kundinnen und Kunden besser zu verstehen. Ein wichtiger
Bestandteil zur Messung der Inklusionsstrategie ist die jahrliche Zerti-
fizierung der Allianz Versicherungs-AG durch das Beratungsunterneh-
men Great Place To Work.

Mit einer umfassenden Initiative namens ,Power of Unity” leistet
die Allianz Versicherungs-AG ihren Beitrag, der zunehmenden Polari-
sierung und der wachsenden Vertrauenskrise zu begegnen. Ziel ist es
dabei, die Belegschaft zu informieren, zu inspirieren und zu involvieren,
zum Beispiel durch vielfdltige Lern- und Entwicklungsangebote, um
etwa Fake News in sozialen Medien zu erkennen, die eigene mentale
Resilienz in Zeiten der Unsicherheit zu stdrken und sich in wertschat-
zender, konstruktiver Gesprdchskultur zu Uben. Dadurch kénnen die
Mitarbeitenden auch die BedUrfnisse der Kundinnen und Kunden bes-
ser verstehen und empathisch auf sie eingehen.

Die Allianz Versicherungs-AG fordert flexible, mobile Arbeitswei-
sen durch die individuelle Vereinbarung von mindestens vier kol-
lektiven Teamtagen pro Monat in Présenz. Die Mitarbeitenden haben
durch eine Teamcharta die Moglichkeit, weitere Prasenzanldsse und
ihre Zusammenarbeit in den Teams sowohlin Prasenz als auch virtuell
zu definieren, um gemeinsam das ,Richtige am richtigen Ort” zu tun.
Auf eine feste Anwesenheitsquote wird bewusst verzichtet, da auf die
eigenverantwortliche Gestaltung einer gut funktionierenden Zusam-
menarbeit durch die Mitarbeitenden vertraut wird. Diese Flexibilitat
und Eigenverantwortung beim mobilen Arbeiten wird von den Mitar-
beitenden positiv wahrgenommen: 93 Prozent bestdtigten in der jahr-
lichen Mitarbeiterbefragung, dem Allianz Engagement Survey, dass
die Moglichkeiten zum hybriden Arbeiten in der Allianz Versicherungs-
AG ihren aktuellen BedUrfnissen entsprechen.

Auchim Jahr 2024 reagierte die Allianz Versicherungs-AG zugig in
Krisensituationen. Die schwere Hochwasserflut verursachte in weiten
Teilen Stddeutschlands groBe Schdaden und stellte viele Menschen vor
groBe Herausforderungen. Die Allianz Versicherungs-AG handelte
schnell und entschlossen, um den Betroffenen zu helfen und unter-
stltzte die Rettungs- und HilfsmaBnahmen. Ein wesentlicher Bestand-
teil war hierbei eine Spendenaktion, bei der insgesamt eine Million
Euro an Hilfs- und Rettungsorganisationen vor Ort bereitgestellt wur-
den. Diese Spenden ermoglichten die Beschaffung und den Ersatz
dringend bendtigter Ausristungsgegenstdnde, die fur die effektive
Durchflhrung der Hilfs- und RettungsmaBnahmen unerldsslich waren.

Insgesamt wurden 108 Organisationen von engagierten Allianz
Mitarbeitenden und Allianz Vertreterinnen und Vertretern nominiert
und erhielten direkte Unterstitzung, um ihre wichtige Arbeit fortzuset-
zen und den betroffenen Gemeinden zu helfen. Darlber hinaus hat
die Allianz Versicherungs-AG die Spenden von Mitarbeitenden an das
Rote Kreuz verdoppelt, um die HilfsmaBnahmen zu verstdrken.
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Das Engagement der Allianz Versicherungs-AG wdhrend der Hoch-
wasserflut im Jahr 2024 unterstreicht, wie Mitarbeitende, Vertreterin-
nen und Vertreter sowie Partner gemeinsam einen positiven Beitrag
leisten.

Als verantwortungsbewusster Arbeitgeber ist es der Allianz Versi-
cherungs-AG ein groBes Anliegen, sowohl durch freiwillige betriebliche
Leistungen als auch durch die tarifliche Inflationsausgleichspramie
Mitarbeitenden Unterstltzung in Zeiten von hoher Inflation und stei-
genden Energiepreisen zu bieten. Neben einer freiwilligen, steuer- und
sozialabgabenfreien Einmalzahlung in Hohe von 500 Euro im Dezem-
ber 2022 (anteilig bei Teilzeitmitarbeitenden), wurden Mitarbeitenden
gemdl der Tarifvereinbarung im Mdarz 2023 1 000 Euro, im Mai 2023
500 Euro und im Mdarz 2024 weitere 1 000 Euro Inflationsausgleichs-
prdmie ausgezahlt (steuer- und sozialabgabenfrei sowie anteilig bei
Teilzeitmitarbeitenden).

Die Allianz Versicherungs-AG hat im Rahmen einer variablen Ver-
gutungskomponente sowie durch das Angebot, Mitarbeiteraktien der
Allianz SE zu vergUnstigten Konditionen zu erwerben, ihre Mitarbeiten-
den auch im Jahr 2024 am Unternehmenserfolg beteiligt. Den berech-
tigten Mitarbeitenden der Allianz Versicherungs-AG wurden Aktien mit
einem Arbeitgeberzuschuss von 25 Prozent des Gesamtinvestments
angeboten. Besonders hervorzuheben ist, dass die Gesellschaft auch
im Jahr 2024 allen Mitarbeitenden eine Gratisaktie der Allianz SE an-
geboten hat, wodurch die Mitarbeiterbeteiligung am Unternehmens-
erfolg weiter ausgebaut wurde. Insgesamt sind 89 Prozent der teilnah-
meberechtigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Allianz Versi-
cherungs-AG Aktiondrinnen und Aktiondre der Allianz SE.

DarUber hinaus bietet die Allianz Versicherungs-AG umfangrei-
che Vorteile durch zusdtzliche Versicherungsleistungen, Familienleis-
tungen und ZuschUsse zu Gesundheit und Mobilitdt an. Die Themen
Gesundheit und Gesundheitsschutz sind wichtig, um als Unternehmen
erfolgreich zu bleiben und das korperliche und geistige Wohlbefinden
der Mitarbeitenden zu erhalten. Um Verantwortung hierflr zu Uber-
nehmen, haben die CEOs des Allianz Deutschland Verbundes, der
Konzernbetriebsrat und Konzernsprecherausschuss im Jahr 2023 eine
gemeinsame Unternehmenserkldrung unterzeichnet. In dieser wurde
festgelegt, dass alle Mitarbeitenden in einem fairen und wertschat-
zenden Umgang dabei unterstitzt werden, gesund zu bleiben und
ihre Arbeit und ihr Privatleben gut miteinander vereinbaren zu konnen.
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Anzahl der Beschdftigten
Im Jahresdurchschnitt 2024 beschdaftigte die Allianz Versicherungs-AG
8508 (8 336) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Zahlen und Fakten

2024 2023

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter* 8508 8336
davon Stammpersonal 7724 7718
davon Auszubildende 441 365
davon sonstige Mitarbeiter/-innen in Ausbildung 288 185
davon Aushilfen 55 69
Anteil Frauen in % 56 56
Anteil Mdnner in % 44 44
Anteil Vollzeitmitarbeiter/-innen im Innendienst in% 74 74
Anteil Teilzeitmitarbeiter/-innen im Innendienst in% 26 26
Anteil Akademiker/-innen in% 23 23
Alter (Durchschnitt in Jahren) 453 45,8
Konzernzugeharigkeit (Durchschnitt in Jahren) 20,1 20,6
Lohn- und Gehaltssumme Mio € 5773 542,5
Soziale Abgaben Mio € 100,8 93,9
Aufwand fiir Altersversorgung Mio € 53,1 423
Aufwand fiir Unterstlitzungszahlungen Mio € 03 0,6

1_Jahresdurchschnitt auf Quartalsbasis, einschlieBlich ruhender Arbeitsverhdltnisse

Die Aufwendungen fir Lohne und Gehdlter betrugen im Berichtsjahr
577 (543) Millionen Euro. Die Summe aus sozialen Abgaben und Auf-
wendungen fur Altersversorgung und fur Unterstltzung belief sich auf
154 (137) Millionen Euro. Darin sind neben der betrieblichen Altersver-
sorgung auch die Beitrége zur gesetzlichen Renten- und Sozialversi-
cherung enthalten.

Dank an die Vermittlerinnen und Vermittler sowie
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Wir danken den Vermittlerinnen und Vermittlern sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern fir ihren groBen Einsatz, ihre hohe Leistungsbe-
reitschaft und Kompetenz. Auch den Vertretervereinigungen sowie
den Arbeitnehmervertreterinnen und Arbeitnehmervertretern in den
Betriebsratsgremien und dem Sprecherausschuss gilt unser Dank fir
die gute und konstruktive Zusammenarbeit.
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RISIKOBERICHT

Risikostrategie

Das Risikomanagement der Allianz Versicherungs-AG ist auf Wert-
schopfung ausgerichtet. Zur Erzielung von Wert fir die Kundinnen und
Kunden und den Aktiondr ist die Allianz Versicherungs-AG bei kalku-
liertem Risiko bereit, Risiken in ihrem Kerngeschdaft, der Schaden-Un-
fallversicherung, einzugehen und zu akzeptieren.

Vor diesem Hintergrund hat sich der Vorstand der Allianz Versi-
cherungs-AG unter Berlicksichtigung der regulatorischen Vorgaben
sowie der Vorgaben der Allianz SE auf eine grundsatzlich konservative
Risikoneigung verstandigt.

Prinzipien des Risikomanagements

Als Finanzdienstleistungsunternehmen erachtet die Allianz Versiche-
rungs-AG das Risikomanagement als eine ihrer Kernkompetenzen. Es
ist daher ein wesentlicher Bestandteil des Geschaftsprozesses der Alli-
anz Versicherungs-AG. Das Risikomanagementsystem deckt mit sei-
nem risikoorientierten Ansatz alle Risikodimensionen ab. Elemente
des Risikomanagementsystems sind:

— Forderung einer starken Risikokultur, die von einer angemessenen
Risikoorganisation und effektiven Risikoprinzipien (Risk Gover-
nance) getragen wird.

— Durchfthrung einer umfassenden Berechnung der Solvabilitats-
quote, um die Kapitalbasis zu schitzen und ein effektives Kapital-
management zu unterstitzen.

— Implementierung und Koordination notwendiger Kontrollen sowie
deren Dokumentation fUr risikorelevante Prozesse und darin ent-
haltene relevante Risiken.

— Einbeziehung von Risikoerwdgungen und Kapitalbedarf in den
Entscheidungs- und Managementprozess.

Dieser umfassende Ansatz stellt sicher, dass Risiken angemessen iden-
tifiziert, analysiert, bewertet und gesteuert werden. In der Risikostrate-
gie werden der Risikoappetit sowie Ubergreifende Risikotragfdhig-
keitslimite definiert. Das ganzheitliche Limitsystem der Allianz Versi-
cherungs-AG wird in einer internen Richtlinie dokumentiert. Eine
strenge RisikolUberwachung und die entsprechende Berichterstattung
ermoglichen es, frihzeitig Limitauslastungen zu erkennen und darauf
zuU reagieren.

Risikoorganisation

Die unabhdngige Risikomanagementfunktion der Allianz Versiche-
rungs-AG wird von einer organisatorischen Einheit innerhalb der Alli-
anz Versicherungs-AG unter Leitung des Chief Risk Officer im Auftrag
des Vorstands der Allianz Versicherungs-AG wahrgenommen. Die un-
abhdngige Risikomanagementfunktion Uberwacht nicht nur die Risi-
ken systematisch mit qualitativen und quantitativen Risikoanalysen
und -bewertungen, sondern prift auch Handlungsalternativen und
spricht Empfehlungen an die Geschdftseinheiten beziehungsweise
den Vorstand aus. Durch die regelmdBige und bedarfsweise (ad hoc)
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Berichterstattung des Chief Risk Officer an den Vorstand der Allianz
Versicherungs-AG ist gewdhrleistet, dass der Vorstand Uber die aktu-
elle Risikosituation der Allianz Versicherungs-AG entsprechend infor-
miert ist.

Zum laufenden Austausch bezlglich der Risikosituation ist ein Ri-
sikokomitee installiert. Dieses unterstutzt den Vorstand bei der Risi-
koidentifikation, -bewertung und -steuerung mit Analysen und Emp-
fehlungen. Dem Risikokomitee gehoren neben dem Vorstandsvorsit-
zenden, dem Finanzvorstand und mindestens einem weiteren Vor-
standsmitglied unter anderem die Verantwortlichen fir das Zeichnen
von Versicherungsrisiken, fir Kapitalanlagen, fur die Versicherungs-
mathematische Funktion und die Risikomanagementfunktion sowie
der Verantwortliche Aktuar an. Es wird vom Chief Risk Officer geleitet.

Die fur die Allianz Versicherungs-AG zustdndige Risikomanage-
mentfunktion ist in die Risikosteuerung der Allianz SE eingebunden.
Zudem wird sichergestellt, dass die fir die Risikomanagementfunktion
relevanten Allianz Standards lokal umgesetzt werden.

Erfullung der Anforderungen von
Solvency I

Die Erflllung der Anforderungen von Solvency Il hat fir die Allianz Ver-
sicherungs-AG einen hohen Stellenwert. Dies gilt unter anderem fur
die Solvabilitdtskapitalanforderung und die Anforderungen an das
Governance-System. Die Allianz Versicherungs-AG erfullt aufgrund ih-
rer kommunizierten und gelebten Prozesse des Kapital- und Risikoma-
nagements die aufsichtsrechtlichen Anforderungen.

Die Schlusselfunktionen Versicherungsmathematische Funktion,
Risikomanagementfunktion und Compliance-Funktion sowie Interne
Revision stellen einen wesentlichen Bestandteil des Governance-Sys-
tems dar, welches regelmdBig Uberprift wird.

Der Risikomanagementprozess wird vom Vorstand der Allianz
Versicherungs-AG als zentrales Element gesehen und im Bericht Uber
die unternehmenseigene Risiko- und Solvabilitdtsbeurteilung (Own
Risk and Solvency Assessment) zusammengefasst. Die Ermittlung der
Risikotragfdhigkeit ist hier ein wesentlicher Bestandteil. Die Erkennt-
nisse aus der unternehmenseigenen Risiko- und Solvabilitdtsbeurtei-
lung flr das Geschdftsjahr 2024 der Allianz Versicherungs-AG stltzen
die Uberzeugung, dass das Risikomanagementsystem der Allianz Ver-
sicherungs-AG geeignet ist, Risiken klar zu identifizieren und zu bewer-
ten sowie diese sowohl kurz- als auch langfristig zu steuern.

Risikoprofil

Das Risikoprofil zeigt die qualitativen und quantitativen Risiken der Al-
lianz Versicherungs-AG auf und umfasst insbesondere alle wesentli-
chen Risiken. Es deckt Risiken ab, die sich sowohl kurz- als auch mittel-
und langfristig auswirken konnen. Als Risiko wird die Moglichkeit der
Abweichung von einem explizit formulierten oder sich implizit erge-
benden Ziel verstanden.

Die Bewertung von Risiken erfolgt bei der Allianz Versicherungs-
AG zum einen auf Basis des von der Bundesanstalt fur Finanzdienst-
leistungsaufsicht genehmigten internen Modells der Allianz Gruppe,
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welches die wesentlichen Treiber der quantifizierbaren Risiken abbil-
det und als Grundlage fir die Berechnung der regulatorischen Solva-
bilitatskapitalanforderung dient. Zum anderen erfolgt die Bewertung
Uber die jahrliche Risikoinventur inklusive des Top Risk Assessment und
der fortlaufenden Bewertung der aus aktuellen Ereignissen resultie-
renden Risiken. Die gesamthafte Beurteilung aller Risiken ermoglicht
die Ableitung von RisikosteuerungsmafBnahmen.

Die Festlegung der Wesentlichkeit erfolgt unter anderem Uber
eine Verknupfung der Eintrittshdufigkeit und der Schadenauswirkung
aus Schadenhohe beziehungsweise Reputation. Daraus ergibt sich die
Gesamtrisikostufe. Risiken, welche im Rahmen des Top Risk Assess-
ment gemdR der Gesamtrisikostufe als hoch beziehungsweise sehr
hoch bewertet sind, werden standardmdBig als wesentliche Risiken
bezeichnet.

Durch diese Wesentlichkeitseinstufung erfolgt die Bestimmung
des Risikoprofils. Auf dieser Basis entscheidet der Gesamtvorstand, ob
die identifizierten Top Risiken in ihrer gegenwdrtigen Form akzeptiert
werden oder ob ein anderes Risikoniveau angestrebt werden soll. Bei
Bedarf werden zusdtzliche MaBnahmen zur Risikominderung defi-
niert und umgesetzt.

Die Berechnung der Solvabilitatskapitalanforderung auf Basis
des internen Modells umfasst die Risikokategorien versicherungstech-
nisches Risiko, Marktrisiko, Kreditrisiko, operationelles Risiko und Ge-
schaftsrisiko. Das Liquiditatsrisiko, das Reputationsrisiko und das stra-
tegische Risiko werden ausschlieBlich qualitativ bewertet.

Das Konzentrationsrisiko, neue potenzielle Risiken (Emerging
Risks) sowie Nachhaltigkeitsrisiken (Environmental, Social, Gover-
nance [ESG]-Risiken) werden nicht als separate Risikokategorien ver-
standen, sondern als Querschnittsthemen im Rahmen aller Kategorien
betrachtet. Nachhaltigkeitsrisiken ergeben sich aus Ereignissen oder
Bedingungen im Bereich Umwelt, Soziales oder Unternehmensfih-
rung (ESG), die moglicherweise erhebliche negative Auswirkungen auf
das Vermogen, die Rentabilitat oder das Ansehen der Allianz Versiche-
rungs-AG haben konnen, falls sie eintreten.

Im Folgenden werden die Risiken nach Risikokategorien beschrie-
ben und bewertet sowie etwaige Risikokonzentrationen dargestellt.
Zudem werden MaBnahmen zur Steuerung und Minderung von Risi-
ken beschrieben. Die Reihenfolge ist dabei unabhdngig von der Be-
deutung der Risiken fur die Allianz Versicherungs-AG. Sofern in der je-
weiligen Risikokategorie nicht anders ausgewiesen, gab es in Bezug
auf das Risikoprofil im Berichtszeitraum keine wesentlichen Anderun-
gen.

Versicherungstechnisches Risiko

Risikodefinition und -bewertung

Das versicherungstechnische Risiko bezeichnet das Risiko, dass — be-
dingt durch Zufall, Irrtum oder Anderung — der tatséchliche Aufwand
fur Schaden und Leistungen vom erwarteten Aufwand abweicht.

Es besteht fur die Allianz Versicherungs-AG im Wesentlichen aus
dem Pramien- beziehungsweise dem Reserverisiko. Das Pramienrisiko
erfasst fUr zukUnftige Verpflichtungen die negative Abweichung des
versicherungstechnischen Ergebnisses von der Erwartung. Das Reser-
verisiko entsteht aus der Unsicherheit der Vorhersage der Abwicklung
bereits eingetretener Schaden.

Die Quantifizierung des versicherungstechnischen Risikos erfolgt
anhand des internen Modells. Im internen Modell werden Konzentra-
tionsrisiken aus Naturkatastrophen und Terror separat bewertet.
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Zudem werden mittels Szenarioanalysen extreme (Kumul)-Schadene-
reignisse, welche bisher nicht in der Schadenhistorie beobachtet wur-
den, bewertet. Das versicherungstechnische Risiko wird zusdtzlich
qualitativim Rahmen des Top Risk Assessment bewertet und weiterhin
als wesentlich fur die Allianz Versicherungs-AG eingestuft.

Die fUr die Berechnung von versicherungstechnischen Ruckstel-
lungen verwendeten Rechnungsgrundlagen und Modelle werden re-
gelmdBig qualitdtsgesichert und bei Bedarf aktualisiert. Fir beson-
dere aktuelle Sachverhalte, die noch nicht umfassend in den Rech-
nungsgrundlagen und Modellen enthalten sind, werden bei Bedarf
zusatzliche Ruckstellungen gebildet. Diese werden bei der Bewertung
des versicherungstechnischen Risikos angemessen beriicksichtigt.

Klimawandelrisiken werden sich sukzessive in den versicherungs-
technischen Risiken niederschlagen, insbesondere im Bereich der Na-
turkatastrophenrisiken. Aufgrund unzureichender Daten und hoher
Unsicherheit in der Vorhersage der Materialisierung wird der Einfluss
der Klimawandelrisiken Uber Szenarioanalysen und Stresstests be-
trachtet.

Risikoumfang

Der groBte Teil der Solvabilittskapitalanforderung fir das versiche-
rungstechnische Risiko entfdllt auf das Prémienrisiko, gefolgt vom Re-
serverisiko. Anderungsrisiken durch Verénderung der Rechnungs- be-
ziehungsweise Kalkulationsgrundlagen (Sterblichkeit & Langlebig-
keit), die die Unfallversicherung mit Beitragsrickzahlung und die inter-
nen Pensionsverpflichtungen betreffen, haben einen vernachldssigba-
ren Anteil an der Solvabilitdtskapitalanforderung.

Das Pramienrisiko exklusive Naturgefahren und Terror wird
hauptsdchlich durch die Kraftfahrtversicherung (insbesondere Kraft-
fahrthaftpflicht) und durch die Sachversicherung bestimmt. Das Prd-
mienrisiko von Naturgefahren berlcksichtigt die Gefahren Sturm/Ha-
gel, Uberschwemmung und Erdbeben aus der Sach- und Kaskoversi-
cherung. Wesentliche Treiber sind die private Wohngebdudeversiche-
rung sowie die Gewerbe- und Industriegebdudeversicherung. Das Pra-
mienrisiko Terror wird hauptsdchlich durch das Exposure der Extre-
mus Versicherungs-AG, fir das die Allianz Versicherungs-AG anteilig
als Ruckversicherer haftet, sowie das direkte Exposure aus dem eige-
nen Firmen-Sach-Bestand bestimmt.

Die Geschdaftszweige mit dem hochsten Anteil am Reserverisiko
sind typischerweise die Kraftfahrthaftpflicht- sowie die Haftpflichtver-
sicherung, gefolgt von der Unfallversicherung. Grund ist der hohe An-
teil an den Reserven und die lange Abwicklungsdauer der Schaden in
diesen Geschdftszweigen.

Neue Technologien sowie Verdnderungen der Gesellschaft und
der Umwelt bergen neue Chancen, aber auch neue Risiken. Die Allianz
Versicherungs-AG reagiert auf diese Verdnderungen durch eine konti-
nuierliche Erweiterung des klassischen Produktsortiments durch Inno-
vationen wie zum Beispiel Cyberschutzversicherung. Diese Produktin-
novationen sind mit neuartigen Risiken verbunden, die das Risikoprofil
der Allianz Versicherungs-AG verdndern konnen. Aufgrund der stei-
genden Digitalisierung und Vernetzung sowie des kontinuierlich wach-
senden Bestandes an Cyberdeckungen und den damit einhergehen-
den Risiken erfolgt eine regelmdBige Uberwachung und Beurteilung
moglicher Auswirkungen auf die Allianz Versicherungs-AG.

Risikokonzentration

Eine Akkumulation von Schdden ergibt sich, wenn mehrere Risiken
und/oder Sparten von einem Ereignis betroffen sind. Dies ist
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insbesondere bei Naturkatastrophen, bei von Menschen verursachten
Katastrophen, Cyber- beziehungsweise Terrorangriffen der Fall. Bei ei-
nem Cyber-Kumulrisiko kann eine Vielzahl von Risiken von einem Er-
eignis betroffen sein, allerdings ist aufgrund der Vernetzung der Risi-
ken die geografische Eingrenzung nicht zwingend gegeben.

Die zeitliche Akkumulation ist die zufallsbedingte auBergewdhn-
liche Haufung von Schadenereignissen in einem Jahr. Insbesondere
die zeitliche Akkumulation von Naturkatastrophenereignissen kann
trotz Rlckversicherungsschutz zu auBergewohnlichen Verlusten fih-
ren.

Die Akkumulation von Schdden aus Naturkatastrophen, von Men-
schen verursachten Katastrophen, Cyber- beziehungsweise Terroran-
griffen kann sich negativ auf die Erreichung finanzieller Ziele auswir-
ken.

Versicherungstechnische Akkumulationen sind Teil des Geschdfts-
modells und werden in begrenztem Umfang bewusst eingegangen.

Risikosteuerung und -minderung

Zur effizienten Risikosteuerung von versicherungstechnischen Risiken
zahlen insbesondere Prozesse und Instrumente wie beispielsweise der
Produktentwicklungsprozess, technisches Underwriting, klar definierte
Underwriting-Prozesse, Rlickversicherung sowie ein Limitsystem fir Ku-
mulrisiken.

Im Produktentwicklungsprozess wird die Auswirkung neuer Pro-
dukte unter anderem auf die Risikotragfdahigkeit und das Risikoprofil
der Allianz Versicherungs-AG bewertet. Insbesondere etwaige Kumul-
risiken neuer Produkte werden frihzeitig identifiziert und beim Pro-
duktgeber adressiert. Neue Risiken, die sich aufgrund einer stetig wei-
terentwickelnden Produktlandschaft ergeben, werden so Gberwacht
und frihzeitig erkannt.

Die Einhaltung angemessener Zeichnungsrichtlinien und Zeich-
nungsvollmachten im Underwriting steuert systematisch die Risiko-
Ubernahme. Technisches Underwriting und Vermeidung GbermdBig
groBer Einzel- und Kumulrisiken sind die wesentlichen Voraussetzun-
gen daflr, dass das Kapital der Allianz Versicherungs-AG geschitzt
und die Geschdftskontinuitat gewdhrleistet wird. Grundsdatzlich sollen
keine Risiken gezeichnet werden, die Uber die Kapazitat der obligato-
rischen Rickversicherung hinausgehen. Die Zeichnung von Spitzenri-
siken Uber der obligatorischen Ruckversicherungskapazitdt ist geneh-
migungspflichtig und wird fakultativ rickversichert. Zur optimalen Ver-
zahnung von Underwriting, aktuarieller Kompetenz, Risikobewertung
sowie der Schadenbearbeitung sind angemessene lokale Verfahren
und Infrastrukturen etabliert. Diese umfassen auch die Erfassung, Be-
reitstellung und Verbesserung der Qualitat der Daten, die zur Bewer-
tung sowohl von Einzel- als auch von Kumulrisiken bendtigt werden.
Potenzielle Kumulrisiken hinsichtlich von Menschen verursachten Ka-
tastrophen (inklusive Cyber und Terror) werden Uber Szenarioansdtze
identifiziert und quantifiziert.

Pramienrisiken werden hauptsdchlich Gber versicherungsmathe-
matische Modelle zur Tarifierung sowie zur Uberwachung von Scha-
denverldufen und einer statistisch gestitzten Risikoselektion, verbun-
den mit einer addquaten Tarifpolitik, gesteuert.

Das Reserverisiko wird durch vorsichtige Einzelfallreservierung
und ausreichende Bemessung der Ruckstellungen mittels aktuarieller
Berechnungen und Analysen begrenzt. Dabei wird die Berechnung
der Ruckstellungen unter Solvency Il von der unabhdngigen Versiche-
rungsmathematischen Funktion koordiniert. Die permanente Kon-
trolle des hilft, die

Abwicklungsverlaufs der Ruckstellungen
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Reserverisiken zu minimieren. Zur Ubergreifenden Steuerung und
Uberwachung sind hierflir spezialisierte Gremien eingerichtet.

Die Ruckversicherung ist das zentrale Element zur Reduktion der
Ergebnisvolatilitat sowie zum Schutz des Kapitals und steuert die Ein-
haltung des Risikoappetits. Bei der Bewertung der Rlckversicherungs-
struktur aus Risikosicht werden jahrlich die Konsistenz der Ruckversi-
cherung mit dem Risikoappetit und die Auswirkung auf die Risikotrag-
fahigkeit Uberprift.

Das Kumulrisiko aus Naturgefahren wird fur die Sach- und Kraft-
sparten unter anderem Uber einen Ereignisschadenexzedenten ge-
deckt. Das Naturgefahrenrickversicherungsprogramm tragt wesent-
lich zum Kapitalschutz bei und verstdrkt den Diversifikationseffekt in-
nerhalb der Pramienrisiken. Einzelschadenexzedenten fir die Feuer-
versicherung, Technische Versicherung, Allgemeine Haftpflicht und
Vermogenshaftpflicht, D&O (Directors and Officers), Kraftfahrthaft-
pflicht und Kunst schiitzen in erster Linie vor extremen Einzelschdden
und dienen dem Ergebnisschutz einzelner Sparten. Die GroBe des
Sachversicherungsbestandes und die damit verbundene gute Diversi-
fikation ermoglichen der Allianz Versicherungs-AG, hohe Eigenbehalte
in der Ruckversicherung selbst zu tragen und Schwankungen im versi-
cherungstechnischen Ergebnis einzelner Sparten auszugleichen.

Der Risikoappetit fir Kumulrisiken aus Naturgefahren, von Men-
schen verursachte Katastrophen (inklusive Cyber) und Terror wird Gber
ein Limitsystem Uberwacht und gesteuert. Bei einer LimitUberschrei-
tung entscheidet der Gesamtvorstand im Einklang mit der Allianz
Gruppe, ob eine Erhdhung des Limits im Sinne eines hoheren Risikoap-
petits tragbar ist oder risikomindernde MaBnahmen zu ergreifen sind.

Marktrisiko

Risikodefinition und -bewertung

Das Marktrisiko ergibt sich aus Kursschwankungen an den Kapital-
mdrkten, welche die Bewertung der Kapitalanlagen (insbesondere Ak-
tien, Rentenpapiere und Immobilien) und die Bewertung der Verbind-
lichkeiten betreffen. Das Marktrisiko schliet das Zinsanderungs-, Cre-
dit-Spread-, Aktien-, Immobilien-, Zinsvolatilitats-, Aktienvolatilitats-,
Wahrungs- und Inflationsrisiko mit ein.

Die Quantifizierung des Marktrisikos erfolgt anhand des internen
Modells. Das Marktrisiko wird zusdtzlich qualitativim Rahmen des Top
Risk Assessment bewertet und weiterhin als wesentlich fur die Allianz
Versicherungs-AG eingestuft.

Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht

Die Allianz Versicherungs-AG hat die Vermogensanlage und -verwal-
tung auf die Allianz Investment Management SE ausgegliedert. Diese
tatigt die Kapitalanlage in Ubereinstimmung mit dem Grundsatz der
unternehmerischen Vorsicht (§ 124 VAG und Artikel 132 der Richtlinie
2009/138/EG). Die Umsetzung des Grundsatzes der unternehmeri-
schen Vorsicht (,Prudent Person Principle”) umfasst dabei zwei Dimen-
sionen:

— Alle Kapitalanlagen werden so getdtigt, dass sie die Qualitdt, Si-
cherheit, Liquiditdt, Rentabilitdt und Verflgbarkeit des Invest-
mentportfolios als Gesamtheit sicherstellen. Dazu gehort die Be-
rlcksichtigung der Anforderung, dass das Investmentportfolio die
Beschaffenheit und Laufzeit der eingegangenen Versicherungs-
verbindlichkeiten angemessen beriicksichtigt.
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— Kapitalanlagen sind nur zuldssig, wenn die damit verbundenen Ri-
siken, einschlieBlich Nachhaltigkeitsrisiken, angemessen identifi-
ziert, gemessen, Uberwacht, gesteuert, kontrolliert, berichtet und in
die Solvabilitatsbeurteilung einbezogen werden konnen. Vor
Durchfihrung einer Kapitalanlage werden die Vereinbarkeit mit
den Interessen der Versicherungsnehmer und die Auswirkungen
des Investments auf Qualitat, Sicherheit, Liquiditat, Rentabilitdt
und Verfugbarkeit des Gesamtportfolios Uberprift.

Risikoumfang

Das Marktrisiko der Allianz Versicherungs-AG resultiert im Wesentli-
chen einerseits aus dem Kapitalanlagenbestand, der zum GroBteil in
festverzinsliche Anlagen investiert ist, und andererseits aus den finan-
ziellen Verpflichtungen aus dem Versicherungsgeschdaft sowie aus
dem Zusammenspiel der beiden. Die groBten Teile des Marktrisikos
der Allianz Versicherungs-AG entfallen auf das Risiko aus gehandelten
und nicht gehandelten Unternehmensanteilen (,Aktienrisiko”) und das
Inflationsrisiko sowie auf das Immobilien-, das Zins- und das Credit-
Spread-Risiko. Dies ergibt sich aus der Geschdfts- und der Kapitalan-
lagestrategie.

Grundsdtzlich ist eine Sachversicherungsgesellschaft, so auch die
Allianz Versicherungs-AG (ohne Berlcksichtigung der Unfallversiche-
rung mit Beitragsrickzahlung und der internen Pensionsverpflichtun-
gen), gegeniber einem Zinsanstieg exponiert. Der Grund hierfur ist
eine hohere Duration der zinssensitiven Anlagen gegenuber den ver-
sicherungstechnischen Verpflichtungen, weil die Anlagestrategie
grundsatzlich auf dem ,Going Concern”-Prinzip* aufbaut und zukinf-
tiges Neugeschdaft in der Anlageplanung bertcksichtigt. Fur die Unfall-
versicherung mit Beitragsrickzahlung, die nach Art der Lebensversi-
cherung zu kalkulieren ist, bestimmen unter anderem langfristig nied-
rige Zinsen das Kapitalmarktrisiko, insbesondere mit Blick auf die ge-
wdahrte Garantieverzinsung.

Risikokonzentration

Aufgrund des hohen Anteiles an Zinstiteln im Investmentportfolio stel-
len Zins- und Credit-Spread-Risiken wesentliche Treiber des Marktrisi-
kos der Allianz Versicherungs-AG dar.

Trotz des gegenUber einzelnen Emittenten wohldiversifizierten In-
vestmentportfolios der Allianz Versicherungs-AG bleibt die zugrunde
liegende Exponierung gegenlber dem risikofreien Zins fur alle Emit-
tenten von Zinstiteln im selben Wdhrungsraum bestehen. Fernerist ein
relevanter Anteil der Kapitalanlagen in Substanzwerte investiert, wo-
runter Aktien, alternative Investments und Immobilien fallen. Zum 31.
Dezember 2024 betragt dieser Anteil etwa 254 (26,2) Prozent. Da
auch hier Diversifikation sichergestellt wird, liegt kein erhebliches Kon-
zentrationsrisiko vor.

Um generell gro3e Risikokonzentrationen zu vermeiden, unterlie-
gen beispielsweise auch Aktienanlagen der Kontrahenten- und Ku-
mullimitierung, wie sie analog bei Kreditrisiken angewandt wird.

Risikosteuerung und -minderung

Das Marktrisiko wird im Wesentlichen Uber Limite und Vorgaben flr
das strategische Zielportfolio der Kapitalanlagen gesteuert. Das stra-
tegische Zielportfolio reflektiert die Struktur der Verbindlichkeiten, ins-
besondere die der versicherungstechnischen Rickstellungen, berlck-
sichtigt Kapitalrestriktionen sowie zuklnftiges Geschaft und stellt die

1_Fortbestehen des Unternehmens und des Geschaftsmodells
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Robustheit der Risikotragfdhigkeit gegentber adversen Szenarien si-
cher. Bei der Herleitung der Anlagestrategie werden gemdR dem
Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht die internen Vorgaben an
zuldssige Anlagen berdcksichtigt, welche die Qualitat, Sicherheit, Ren-
tabilitat, Liquiditat und Verflgbarkeit des Portfolios gewdhrleisten.

Im gesamten Investmentprozess werden Nachhaltigkeitskriterien
berlcksichtigt. Hierflr ist seit 2011 die Umsetzung der Prinzipien fir
verantwortungsvolles Investieren (,Principles for Responsible Invest-
ment”) der UN konsequent im Investmentprozess verankert. Zudem
hat sich die Allianz im Rahmen der UN-gestUtzten Net-Zero Asset Ow-
ner Alliance verpflichtet, das Pariser Klimaabkommen in ihren Portfo-
lios zu erfullen.

Das Kapitalanlagemanagement ist an die Allianz Investment Ma-
nagement SE ausgelagert, um Effektivitdts- und Effizienzvorteile zu
nutzen. Durch das dadurch erzielte umfangreiche Know-how sind die
Marktrisiken besser beherrschbar. Gleichwohl wird in allen Prozessen,
Richtlinien und Entscheidungen die uneingeschrdnkte Risikoverant-
wortung der Allianz Versicherungs-AG berUcksichtigt.

Neue Finanzmarktprodukte durchlaufen vor Einsatz einen Pro-
zess, der sicherstellt, dass deren Konformitat mit geltenden regulatori-
schen und internen Anforderungen gepruft ist, Risiken identifiziert und
bemessen werden, entsprechende Expertise im Unternehmen aufge-
baut wird und die Einbindung in alle relevanten Unternehmenspro-
zesse gewdhrleistet ist.

Seit dem Geschdftsjahr 2011 ist die Allianz Versicherungs-AG auf-
grund der Verordnung Uber Rechnungsgrundlagen fur die Deckungs-
ruckstellungen (Deckungsruckstellungsverordnung [DeckRV]) ver-
pflichtet, eine sogenannte Zinszusatzreserve fir die Unfallversiche-
rung mit Beitragsriickzahlung zu bilden. Diese Zinszusatzreserve ist ein
Instrument, um dem Risiko aus einem Niedrigzinsumfeld auf die Kapi-
talanlagen sowie auf die Ertragskraft zu begegnen. Die Hohe der Zins-
zusatzreserve bemisst sich an einem jahrlich vom Gesetzgeber vorge-
gebenen Referenzzins. Fur alle Vertrége, deren garantierte Verzinsung
oberhalb dieses Referenzzinses liegt, ist die Bildung einer Zinszusatz-
reserve erforderlich. Der Referenzzins wurde flr das Geschdftsjahr
2024 auf 1,57 (1,57) Prozent festgesetzt. Die Ermittlung dieses Refe-
renzzinses basiert auf dem sogenannten Korridorverfahren. Die Zins-
zusatzreserve fur die UBR weist zum Bilanzstichtag einen Wert von
304,4 (339,6) Millionen Euro aus.

Vor dem Hintergrund aktueller wirtschaftlicher und politischer
Entwicklungen kann auch fir die nahe Zukunft eine erhohte Markt-
volatilitdt und eine damit verbundene Unsicherheit in den Marktwer-
ten nicht ausgeschlossen werden. Um auf Verdnderungen frihzeitig
reagieren zu kénnen, erfolgt ein kontinuierliches Monitoring.

Zur Verringerung von Risiken und zur effizienten Portfoliosteue-
rung werden Derivate genutzt. Beispielsweise werden Instrumente zur
Absicherung des Aktien- und Wahrungsrisikos eingesetzt.

Die Wirksamkeit der Risikominderungstechniken wird durch lau-
fendes Monitoring des Investmentportfolios gewdhrleistet.

Kreditrisiko
Risikodefinition und -bewertung
Das Kreditrisiko ergibt sich aufgrund eines unerwarteten Ausfalls oder

einer Bonitdtsverdnderung eines Geschdftspartners. Es resultiert
hauptsdchlich aus Kapitalanlagen (Investments) sowie Transaktionen
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im Bereich der Derivate. Das Kreditrisiko auBerhalb der Kapitalanla-
gen, also das Ausfallrisiko von Forderungen gegentber Geschdfts-
partnern (zum Beispiel Vermittlerinnen und Vermittlern sowie Makle-
rinnen und Maklern) spielt dabei nur eine untergeordnete Rolle.

Die Quantifizierung des Kreditrisikos erfolgt anhand des internen
Modells. AuBerbilanzielle Positionen, wie beispielsweise Wertpapier-
leihe und Kreditzusagen, werden bei der Berechnung der Solvabilitdts-
kapitalanforderung im Kreditrisiko berUcksichtigt. Das Kreditrisiko wird
zusatzlich qualitativ im Rahmen des Top Risk Assessment bewertet.
Dabei wird beispielsweise als Ausprdgung des Konzentrationsrisikos
der gleichzeitige Ausfall mehrerer Kontrahenten betrachtet.

Das Kreditrisiko wird weiterhin als wesentlich fur die Allianz Versi-
cherungs-AG eingestuft.

Risikoumfang

Aufgrund des hohen Anteils von Zinstragern im Portfolio sind Kreditri-

siken ein Treiber des Risikoprofils. Der Umfang ist allerdings durch die

hohe durchschnittliche Kreditqualitat und Diversifikation begrenzt.
Ferner ergeben sich Kreditrisiken aus der engen Verflechtung der

Allianz Versicherungs-AG mit der Allianz SE.

Risikokonzentration

Festverzinsliche Anlagen sind mit Ausfallrisiken verbunden und haben
insgesamt einen hohen Anteil am Investmentportfolio. Allerdings sind
die Anlagen breit diversifiziert. Ein Konzentrationsrisiko ergibt sich also
im Wesentlichen aus Szenarien wie einer Banken- oder Eurokrise, die
die Kreditqualitat auf dem Markt fir festverzinsliche Wertpapiere in
der Breite betreffen wirde.

Die Summe der zehn groBten Positionen (gemessen am Markt-
wert) des kreditrisikorelevanten Portfolios aus Kapitalanlagen und
Ruckversicherung betrdagt 6,3 (6,0) Milliarden Euro. Dies entspricht
28,8 (27,8) Prozent des gesamten Kreditportfolios. Die zwei groBten
Gegenparteien sind die Allianz SE und die Bundesrepublik Deutsch-
land aufgrund groBer Volumina im Bereich Rickversicherung bezie-
hungsweise Anleihen und Schuldscheine.

Risikosteuerung und -minderung

Das Kapitalanlagemanagement ist an die Allianz Investment Ma-
nagement SE ausgelagert. Die Risikoverantwortung verbleibt unge-
achtet der Auslagerungen bei der Allianz Versicherungs-AG.

Das Kreditrisiko wird Gber Vorgaben flr das strategische Zielport-
folio und Limite (inbesondere Kontrahentenlimite) gesteuert. Hierbei
wird der Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht stets berlcksich-
tigt.

Es werden Limite auf Kontrahentenebene gesetzt. Das Gesamtex-
posure gegenlber jedem einzelnen Kontrahenten wird hierbei syste-
matisch ermittelt und limitiert. Die Bestimmung von Hochstgrenzen fur
Kontrahentenrisiken bericksichtigt die GroRe und Zusammensetzung
des Investmentportfolios sowie die Risikostrategie der Allianz Versi-
cherungs-AG.

Konzentrationslimite sorgen zudem fUr die effektive Begrenzung
von zu groBen Exponierungen in einzelnen Landern. Klar definierte
Prozesse gewdbhrleisten, dass Risikokonzentrationen und die Auslas-
tung von Limiten angemessen Uberwacht und gesteuert werden. Das
Risiko des Ausfalls einer Gegenpartei bei Rickversicherungs- und De-
rivatetransaktionen wird durch die Vereinbarungen zur Stellung von
Sicherheiten gemindert.
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Neben dem vorhandenen Limitsystem wird eine konservative Anlage-
strategie durch hohe Qualitat der Ratingstruktur des Portfolios der Al-
lianz Versicherungs-AG, einen hohen Anteil besicherter Wertpapiere
und hohe Diversifikation sichergestellt.

Die Allianz Versicherungs-AG hdalt 74,6 (73,8) Prozent ihrer Kapi-
talanlagenin Anleihen und festverzinslichen Wertpapieren. Davon ha-
ben 84,4 (85,4) Prozent ein Investment-Grade-Rating. Unter ,Invest-
ment Grade” fallen Forderungstitel und Emittenten, deren Bonitdt von
fUhrenden Ratingagenturen hoch eingestuft ist. Rund 39 (40) Prozent
haben sogar ein AAA- oder AA-Rating. Damit wird die Qualitdt der An-
lagen von unabhdngigen Expertinnen und Experten sehr positiv be-
wertet. Insgesamt 15,6 (14,6) Prozent haben ein Non-Investment-
Grade-Rating oder sind nicht geratet.

FUr neue Finanzmarktprodukte wird zudem im Rahmen des ,New
Financial Instrument”-Prozesses gepriift, ob auch Kreditrisiken im
gruppenweiten Risikomodell angemessen reflektiert werden.

Liquiditdtsrisiko

Risikodefinition und -bewertung

Das Liquiditatsrisiko besteht darin, dass die Allianz Versicherungs-AG
nicht Uber die notwendigen Barmittel verfliigen beziehungsweise nicht
in der Lage sein konnte, Anlagen und andere Vermogenswerte in Bar-
mittel umzuwandeln, um ihren finanziellen Verpflichtungen nachzu-
kommen.

Anhand des internen Modells erfolgt keine Quantifizierung des
Liguiditatsrisikos. Das Liquiditdtsrisiko wird qualitativ im Rahmen des
Top Risk Assessment bewertet. Zusdtzlich wird es Uber eine Szenario-
Analyse im Rahmen der Liquiditatsrisikobeurteilung quantitativ er-
fasst. Vor dem Hintergrund des Geschdftsmodells und der getroffenen
Vorkehrungen wird das Liquiditatsrisiko weiterhin als nicht wesentlich
fur die Allianz Versicherungs-AG eingestuft.

Risikoumfang
Ein Liquiditatsrisiko kann fur die Allianz Versicherungs-AG aus erwar-
teten und unerwarteten Zahlungsverpflichtungen entstehen. Es resul-
tiert in erster Linie aus Zahlungsverpflichtungen aufgrund falliger Ver-
sicherungsleistungen sowie weiterer Zahlungsverpflichtungen gegen-
Uber Vertragspartnern. Ausbleibende Mittelrlckflisse aus Investitio-
nen konnen gleichermafen zu Liquiditatsengpdssen fuhren.

Ein deutlich erhohter Liquiditatsbedarf kann sich beispielsweise
aus einem unerwarteten Naturkatastrophenereignis ergeben.

Risikokonzentration

Die Allianz Versicherungs-AG hat in ausreichendem Umfang in liquide
marktgdngige Kapitalanlagen verschiedener Anlageklassen inves-
tiert, um sicherzustellen, dass auch potenzielle Falle mit groBerem Aus-
zahlungsbedarf auskdmmlich abgedeckt werden kénnen. Eswurde im
Liguiditatsrisiko keine Risikokonzentration identifiziert.

Risikosteuerung und -minderung

Die Auslagerung des Kapitalanlagemanagements an die Allianz In-
vestment Management SE beinhaltet auch das Liquiditatsmanage-
ment der Allianz Versicherungs-AG, das in Abstimmung mit der strate-
gischen und taktischen Kapitalanlageplanung sowie dem geplanten
Liquiditatsbedarf erfolgt. Die Risikoverantwortung verbleibt ungeach-
tet der Auslagerungen bei der Allianz Versicherungs-AG.
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Jede Investmententscheidung wird nach dem Grundsatz der unterneh-
merischen Vorsicht vorgenommen, welcher fordert, dass die Liquiditat
auf Gesamtportfolioebene stets gewdhrleistet ist. Auch im Rahmen
der Beurteilung des strategischen Zielportfolios wird die Liquiditdt ex-
plizit betrachtet. Das Liquiditatsrisiko wird zudem mittels entsprechen-
der Liquiditatslimite Uberwacht und gesteuert.

Teil des vollumfdanglichen Liquiditatsrisikomanagement-Prozes-
ses ist ein Liquiditatsrisikobericht, der vierteljdhrlich erstellt wird.
Hauptmerkmale sind unter anderem die Betrachtung von Mittelzu-
flissen und -abflissen Uber verschiedene Zeithorizonte hinweg, eine
Bewertung verfligbarer GegenmaBnahmen einschlieBlich des Ver-
kaufs liquider Aktiva, die Anwendung verschiedener Stressszenarien
(wie beispielsweise Prdmien-, Schaden- und Marktstresse) und eine
Aggregation unter Verwendung von unternehmensindividuellen
Kennzahlen. Dabei werden Schwellenwerte fur Warnstufen und Limit-
verstoBe definiert, welche sicherstellen, dass eine signifikante Ver-
schlechterung der Liquiditatssituation im Stressszenario transparent
adressiert werden kann sowie potenzielle GegenmafBnahmen disku-
tiert werden kénnen.

Erhohter Liquiditatsbedarf kann sowohl Uber laufende Kapital-
rlckflUsse als auch tber den Verkauf von hoch liquiden Kapitalanla-
gen gedeckt werden. Zusdtzlich wird die ErfUllung der kurzfristigen
Zahlungsverpflichtungen Uber einen Puffer in Form eines Liquid Asset
Mandats sowie Uber den konzernweiten Cash-Pool sichergestellt.

Die Liguiditatsplanung sieht ausreichend liquide Mittel vor, so
dass auf Kapitalanlagen, die nach § 341b Absatz 2 HGB wie Anlage-
vermogen behandelt werden und stille Lasten aufweisen, nicht zurck-
gegriffen werden muss.

Aufgrund der Hohe der Prdmieneinnahmen und des zusdtzlichen
Bestands an hoch liguiden Anlagen ist die Allianz Versicherungs-AG in
der Lage, ihren Leistungsverpflichtungen jederzeit vollumfdnglich
nachzukommen.

Operationelles Risiko

Risikodefinition und -bewertung

Das operationelle Risiko bezeichnet das Risiko von Verlusten aufgrund
von unzuldnglichen oder fehlgeschlagenen internen Prozessen oder
aus mitarbeiter- und systembedingten oder aber externen Vorfallen.
Das operationelle Risiko umfasst auch das Rechts- und Compliance-
Risiko sowie das Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT)-
Risiko (zum Beispiel Funktionsfahigkeit von EDV-Systemen), jedoch
nicht das strategische Risiko oder das Reputationsrisiko.

Das operationelle Risiko wird im internen Modell quantifiziert, lie-
fert aber durch die vergleichsweise niedrigen finanziellen Schaden-
auswirkungen einen geringen Beitrag zur Solvabilidtskapitalanforde-
rung. Es wird daher vornehmlich qualitativ bewertet. Aus qualitativer
Sicht kommt dem operationellen Risiko eine vergleichsweise hohe Be-
deutung zu und es wird fur die Allianz Versicherungs-AG weiterhin als
wesentlich eingestuft. Aufgrund maoglicher Einflisse auf bestehende
Prozesse, Schnittstellen und Strukturen wurde bei der Bewertung bei-
spielsweise die gesamthafte Betrachtung von GroBprojekten mit ein-
bezogen.

Die Allianz mochte sich weiter auf den Kundennutzen fokussieren.
Das fuhrt auch zu einem Umbruch der IT-Systemlandschaft der Allianz
in Deutschland. Insbesondere aus der Umstellung auf neue Prozesse
und IT-Systeme ergeben sich Vorteile fir die Kundinnen und Kunden
und das Unternehmen. Die mit der Umstellung verbundenen Risiken —
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wie etwa der voribergehende Ausfall eines Systems — werden sorgfdl-
tig bewertet und bestmaoglich minimiert.

Risikoumfang

Das operationelle Risiko ist eine notwendige Konsequenz aus der Ge-
schaftstatigkeit und kann typischerweise nicht vollstandig vermieden
werden. Folglich wird das operationelle Risiko insoweit akzeptiert, als
es fUr den Geschdftsbetrieb unter Kosten-/Nutzenaspekten unver-
meidbar ist. Unter dieser Voraussetzung wird so weit wie moglich eine
Minimierung des operationellen Risikos angestrebt.

Risikokonzentration
Innerhalb des Allianz Konzerns viele Tatigkeiten ausgelagert. Bei den
Auslagerungen werden maogliche Risiken identifiziert und Kontrollen
aufgesetzt, die im Rahmen des operationellen Risikomanagements
nachgehalten werden. Da fUr sehr viele Prozesse IT-Unterstltzung not-
wendig ist, sind das Vermeiden von IT-Ausfdllen sowie der Schutz von
Daten und Systemen insbesondere vor Cyberangriffen im Rahmen der
Informationssicherheit von zentraler Bedeutung.

Die Wiederherstellungsfahigkeit kritischer Geschdftsprozesse
wird Uber das Betriebskontinuitdtsmanagement sichergestellt, um die
Risikokonzentration in einem Katastrophenszenario zu verringern.

Risikosteuerung und -minderung

Im Rahmen des Managements operationeller Risiken werden fir Ge-
schaftsprozesse, die mit wesentlichen Risiken behaftet sind, geeignete
Kontrollen und MaBnahmen zur Risikomitigation aufgesetzt. Die Ein-
richtung und Durchfihrung addaquater Kontrollen zur Mitigation der
identifizierten operationellen Risiken obliegt den risikoverantwortli-
chen Bereichen. Die Kontrollen sind Bestandteil des internen Kontroll-
systems.

Um das Risiko wesentlicher Fehler in der Finanzberichterstattung
zu vermindern, hat die Allianz Versicherungs-AG im Rahmen des inter-
nen Kontrollsystems (IKS) umfassende Kontrollen implementiert. Die-
ses Kontrollsystem umfasst samtliche Komponenten der Finanzbe-
richterstattung. Die Funktionsfdhigkeit des IKS fur die Finanzberichter-
stattung wurde fUr den Berichtszeitraum gepruft und als gegeben an-
gesehen.

Die Angemessenheit und Wirksamkeit von Kontrollen fur wesent-
liche ausgelagerte Prozesse wird durch einen Wirtschaftsprifer ge-
mdaR internationalem Prifungsstandard (International Standard on
Assurance Engagements - ISAE 3402) Uberpruft.

Zusatzlich werden einzelne operationelle Risiken durch das ei-
gene Versicherungsmanagement begrenzt, zum Beispiel Gebdude-,
Vertrauensschaden- sowie Cyberversicherungsschutz.

Das Management des operationellen Risikos wird durch die Mel-
dung operationeller Verluste und in diesem Rahmen aufgesetzte
MaBnahmen unterstitzt.

Weitere Risiken

Strategisches Risiko

Das strategische Risiko ergibt sich aus strategischen Geschdaftsent-
scheidungen und deren zugrunde liegenden Annahmen. Hierzu zahlt
auch das Risiko, dass Geschdftsentscheidungen nicht oder nicht aus-
reichend an ein gedndertes Wirtschaftsumfeld oder Kundenverhalten
angepasst werden.
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Anhand des internen Modells erfolgt keine Quantifizierung des strate-
gischen Risikos. Dieses wird ausschlieBlich qualitativ im Rahmen des
Top Risk Assessment bewertet.

Das strategische Risiko ist aufgrund seiner Geschdaftsmodellim-
manenz von langfristiger Natur und wird weiterhin grundsdtzlich als
wesentlich fUr die Allianz Versicherungs-AG eingestuft.

Geschaftsrisiko

Das Geschdftsrisiko ergibt sich aufgrund einer unerwarteten Ande-
rung des Geschdftsvolumens, der Kostenentwicklung oder der Margen
des zukUnftigen Geschdfts. Dabei umfasst das Geschdftsrisiko auch
das Stornorisiko und anderes nicht vorhersehbares Kundenverhalten.

Die Quantifizierung des Geschdftsrisikos erfolgt im internen Mo-
dell. Die fur das Geschdftsrisiko spezifische Solvabilitdtskapitalanfor-
derung istvonrelativ geringer Bedeutung. Das Geschdftsrisiko wird zu-
satzlich qualitativim Rahmen des Top Risk Assessment bewertet.

Da das Geschdftsrisiko nur einen sehr geringen Einfluss auf das
unmittelbare operative Ergebnis hat, wird es weiterhin als nicht we-
sentlich fur die Allianz Versicherungs-AG eingestuft.

Der groBte Anteil des Geschdftsrisikos entfallt auf das Kostenri-
siko. Bei der Unfallversicherung mit Beitragsriickzahlung ergibt sich
das aus Verdnderungen der bei der Verwaltung von Versicherungsver-
trdgen angefallenen Kosten. Darunter fallen auch die Kosten aus der
dauerhaften Verdnderung der zugrunde gelegten Inflationsannah-
men. Das Kostenrisiko im klassischen Sachversicherungsgeschdft
ergibt sich aus einem moglichen Rickgang des Neugeschdftes, da
durch den Prdmienriickgang die Fixkosten eventuell nicht mehr ge-
deckt werden koénnen. Im klassischen Sachversicherungsgeschdft ist
das Stornorisiko hauptsdchlich bestimmt durch erhohte Kindigungs-
quoten fUr bestehende Vertrdge, was zu niedrigeren Deckungsbeitrd-
gen flhrt.

Die Entwicklung des Neugeschdaftes und der Kindigungsquoten
wird regelmdBig beobachtet und bewertet, auch im Hinblick auf mog-
liche Auswirkungen aus dem aktuellen wirtschaftlichen Umfeld.

Das Kostenrisiko wird unter anderem durch ein stringentes Kos-
ten-Controlling sowie ein umfassendes Projektmanagement mitigiert.

Reputationsrisiko

Das Reputationsrisiko ergibt sich aus einer moglichen Beschadigung
des Ansehens des Unternehmens infolge einer negativen Wahrneh-
mung in der Offentlichkeit. Dabei geht es um die Unternehmenswahr-
nehmung sowohl in der breiten Offentlichkeit als auch bei (potenziel-
len) Kundinnen und Kunden, anderen Geschdftspartnern, Nichtregie-
rungsorganisationen, Belegschaft, Aktiondren oder Behorden.

Im internen Modell erfolgt keine Quantifizierung des Reputati-
onsrisikos. Dieses wird ausschlieBlich qualitativ erfasst und ist als ei-
gene Bewertungsdimension bei der Wesentlichkeitseinschdtzung aller
Risiken enthalten. Ein entsprechender Steuerungs- und Kontrollpro-
zess zur ldentifikation, Bewertung und Mitigation des Reputationsrisi-
kos ist installiert. Zur Identifikation von Reputationsrisiken arbeiten
samtliche betroffene Funktionen auf Konzern- und lokaler Ebene eng
zusammen.

Hier sind insbesondere die Risiken in den Bereichen Recht und
Compliance, Datenschutz, Informationssicherheit, IKT (zum Beispiel
Fehler in IT-Systemen), Betriebskontinuitdtsmanagement sowie die Be-
arbeitung im Betrieb von hoher Bedeutung.
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Risikosituation

Die aktuellen aufsichtsrechtlichen Anforderungen (Solvency II) werden
erflllt. Die aktuelle Risikosituation liegt innerhalb der Risikotragfdhig-
keit des Unternehmens.
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PROGNOSE- UND CHANCENBERICHT

Gesamtwirtschaftliche
Rahmenbedingungen

Allianz Research prognostiziert fir das Jahr 2025 ein konstantes
Wachstum der Weltwirtschaft von 2,8 Prozent. Die US-amerikanische
Wirtschaft wird voraussichtlich mit einer Rate von 2,3 Prozent weiterhin
robust expandieren. Dabei konnte die Politik von Prdsident Trump po-
tenziell sowohl positive als auch negative Auswirkungen auf dieses
Wachstum haben. Europa und China werden voraussichtlich weiterhin
mit strukturellen Herausforderungen konfrontiert sein, zusdtzlich zu
moglichen Handelskonflikten mit den USA. Infolgedessen wird flr
beide Regionen ein moderates Wachstum erwartet: Die Eurozone
konnte um 1,2 Prozent und China um 4,6 Prozent wachsen. Deutsch-
land wird voraussichtlich mit einem Wachstum von 0,4 Prozent in die
Wachstumszone zurlickkehren, hinkt jedoch im Vergleich zu anderen
groBen Volkswirtschaften hinterher. Eine rasche Losung der strukturel-
len Probleme und eine Verbesserung der Wettbewerbsfahigkeit sind
trotz der anstehenden Wahlen nicht zu erwarten.

Der Abwdrtstrend der Inflation wird sich voraussichtlich fortset-
zen, wobei die Inflationsrate in Europa unter das Ziel von 2,0 Prozent
fallen konnte. Dies wird der Europadischen Zentralbank die Moglichkeit
geben, ihre Zinssenkungen um weitere 100 Basispunkte im Jahr 2025
fortzusetzen. Im Gegensatz dazu wird die US-Notenbank vorsichtiger
vorgehen und die Zinssdtze um 50 Basispunkte senken. Die sich ver-
groBernde Zinsdifferenz zwischen Europa und den USA wird wahr-
scheinlich zu einer Schwdachung des Euro gegenuber dem US-Dollar
fuhren. Aufgrund der anhaltend hohen Staatsverschuldung werden
die langfristigen Renditen im Jahresverlauf voraussichtlich nur gering-
flgig sinken, begleitet von hoher Volatilitdt.

Angesichts der weiterhin fragilen geopolitischen Lage, der Mog-
lichkeit disruptiver politischer MaBnahmen und der zunehmenden so-
zialen Polarisierung Uberwiegen die Abwdrtsrisiken fur das Wirt-
schaftswachstum die Chancen. Diese Faktoren werden im kommen-
den Jahr entscheidend fir die wirtschaftliche Entwicklung sein.

Rechtliche Rahmenbedingungen

Nach der Einigung im Trilog zwischen der Europdischen Kommission,
dem Europdischen Parlament und dem Europdischen Rat wurde die
Solvency Il (Level 1)-Richtlinie vom Europdischen Parlament im Okto-
ber 2024 und vom Europdischen Rat im November 2024 formal ange-
nommen. Am 8. Januar 2025 erfolgte die Veroffentlichung im EU-Amts-
blatt, woraus sich ein Anwendungsbeginn ab dem 30. Januar 2027
ergibt. Die verdffentlichten Anderungen der (Level 1)-Richtlinie ent-
sprechen den Erwartungen und wirken sich auf Themen aus den ver-
schiedensten Bereichen aus — von den Kapitalanforderungen Gber das
Reporting bis zur Proportionalitdt. Weitere Anderungen kdnnen sich
noch aus der Uberarbeitung der Delegierten Verordnung (Level 2) er-
geben.

Die Allianz Versicherungs-AG sieht sich aufgrund ihrer Kapital-
starke und ihres wirksamen Risikomanagementsystems im Hinblick
auf die geplanten Anderungen gut aufgestellt.
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Prognose fur die deutsche
Versicherungswirtschaft

Far das Jahr 2025 rechnet der Gesamtverband der Deutschen Versi-
cherungswirtschaft (GDV) weiterhin mit einem positiven Wachstum.
Uber alle Sparten hinweg wird ein Anstieg der Beitragseinnahmen von
circa 5,1 Prozent erwartet.

Far die Schaden- und Unfallversicherung insgesamt rechnet der
GDV mit einem Zuwachs bei den Beitrdgen von 7,6 Prozent, was vor
allem auf nachgelagerte Anpassungen an die hohen Teuerungsraten
der letzten Jahre zurlickzufUhren sein wird.

Dabei wird in der Kfz-Versicherung im Geschdaftsjahr 2025 weiter-
hin von steigenden Ersatzteilpreisen und Stundenverrechnungssdtzen
in den Werkstdtten ausgegangen. Durch die dadurch notwendigen
Beitragsanpassungen rechnet der GDV mit einem Beitragszuwachs
von circa 14,0 Prozent.

In der privaten Sachversicherung insgesamt konnten im Jahr 2025
die Beitragseinnahmen um knapp unter funf Prozent, in der nicht-pri-
vaten Sachversicherung um etwa fUnf Prozent steigen.

In der Allgemeinen Haftpflichtversicherung geht der GDV auf-
grund steigender Nominallohne und Umsdtze von einem Plus von drei
Prozent aus.

In der Allgemeinen Unfallversicherung kdnnte sich in der Unfall-
versicherung mit Beitragsrlickgewdhr ein Impuls aus der Anhebung
des Hochstrechnungszinses ergeben, wodurch sich der Bestandsab-
rieb weiter moderat reduzieren konnte. Zusdtzlich dirfte sich auch die
Erhohung der Beitragsbemessungsgrenze positiv auf die Beitragsent-
wicklung in der Unfallversicherung mit steigenden Versicherungssum-
men auswirken. Der GDV prognostiziert in der Unfallversicherung ins-
gesamt ein leichtes Wachstum des Beitragsvolumens von 0,5 Prozent.

In der Rechtsschutzversicherung greift eine ab dem 4. Quartal
2024 mogliche Beitragsanpassung, die sich hauptsdchlich im Jahr
2025 auswirkt und so fur ein Beitragsplus von vier Prozent sorgen
konnte.

Geschaftsentwicklung

Die fortschreitende Digitalisierung und der technologische Fortschritt,
einschlieBlich kinstlicher Intelligenz, Large Language Models, maschi-
nellen Lernens und der Nutzung von Big Data, setzen sich weiter fort.
In diesem Kontext hat die Allianz weltweit, und damit auch die Allianz
Versicherungs-AG, ihre BemUhungen verstdrkt, Produkte starker auf
die Bedurfnisse der Kunden auszurichten, Prozesse und IT-Systeme zu
harmonisieren und die intelligente Automatisierung weiter voranzu-
treiben. Bereits in den letzten Jahren wurden Produkte und Prozesse
benutzerfreundlicher gestaltet und die Komplexitdt systematisch ver-
ringert.

Die Allianz Versicherungs-AG ist bereit flr Verdnderung, und sie
richtet sich nach dem Kundennutzen aus. Mit der konsequenten Aus-
richtung auf die Kundenbedurfnisse, den angestoBenen Wachstums-
initiativen und den MaBnahmen der Digitalisierung sieht die Allianz
Versicherungs-AG dabei die zusatzliche Chance, die GroBenvorteile zu
nutzen und die Marktstellung des Unternehmens dauerhaft auszu-
bauen.
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Ziel der Allianz Versicherungs-AG, als Teil der Allianz Gruppe, ist es, ihre
Stakeholder beim Ubergang zu einer nachhaltigen Wirtschaft als
Partner zu unterstttzen. Dabei will das Unternehmen splrbare Auswir-
kungen auf die Gesellschaft, die Wirtschaft und die Umwelt erzielen.
Dazu gehort auch, die Wirtschaft so mitzugestalten, dass sie ihre Td-
tigkeit austben kann, ohne der Umwelt zu schaden. Die Allianz Versi-
cherungs-AG hat sich daher klare Ziele im Bereich der Nachhaltigkeit
gesetzt.

Die Allianz Versicherungs-AG nimmt die Aspekte der Nachhaltig-
keit ernst und strebt danach, den dkologischen FuBabdruck im Ein-
klang mit den Zielen der Allianz Gruppe zu verringern. Dazu leistet die
Gesellschaft ihren Beitrag, die Treibhausgasemissionen pro Mitarbei-
terin und Mitarbeiter zu senken. DarUber hinaus engagiert sie sich im
Ausbau der Nutzung erneuerbarer Energien, forciert das Umsatz-
wachstum von umweltfreundlichen Produkten und verfolgt einen
Fahrplan zur Reduktion der Treibhausgasemissionen im Kraftfahrtge-
schaft. Ebenso strebt die Gesellschaft an, die Treibhausgasemissionen
des eigenen Anlageportfolios zu reduzieren.

Neben den genannten Umweltzielen setzt sich die Allianz Versi-
cherungs-AG auch Ziele im Bereich der Kundenloyalitdt und fur das
Engagement ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Fir die Erfassung
der Kundenloyalitat nutzt das Unternehmen den digitalen Net Promo-
ter Score (dNPS). Die Gesellschaft strebt mittelfristig an, die Position
des Loyalitatsfihrers einzunehmen.

Den Fortschritt hin zu einer Unternehmenskultur, in der Miteinan-
der und erzielte Leistung gleichermafBen zdhlen, ermittelt die Gesell-
schaft Gber den Inclusive Meritocracy Index (IMIX), der durch die jahr-
liche Allianz Engagement Survey (AES) erhoben wird. Ziel ist es, den
IMIX auf dem bisher konstant hohen Niveau (75,0 Prozent plus) zu hal-
ten. Darlber hinaus setzt sich die Gesellschaft fir ein ausgewogenes
Verhdltnis von Arbeit, beruflichem Umfeld und Wohlbefinden der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ein, welches Uber den Work Well Index
(WWi+) ermittelt wird. Die Forderung von lebenslangem Lernen fur
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist ein weiterer Baustein, den
sich die Gesellschaft zur Weiterentwicklung der Unternehmenskultur
zum Ziel gesetzt hat.

Produkte und Beitragseinnahmen

Auch im neuen Jahr will die Allianz Versicherungs-AG den Fokus darauf
legen, nicht nurin Beitragseinnahmen, sondern auch in der Anzahl der
Vertrdge und insbesondere der Kundinnen und Kunden zu wachsen.
So wird die Nutzung neuer Vermarktungskandle weiter intensiviert,
um neue und jlingere Zielgruppen anzusprechen und das Cross-Sel-
ling zu erhdhen. Mit der Einfihrung der Firmen-Rechtsschutzversiche-
rung als viertes groRes Produkt im Unternehmensschutz im Jahr 2024
legte die Allianz Versicherungs-AG ihren Kunden im Gewerbegeschdft
ein breites Angebot dar, welches vertrieblich groBe Chancen bot. Die-
ses wird im Jahr 2025 durch die Vollendung des Unternehmensschut-
zes mit den Nebenbranchen wie beispielsweise der Firmen-Ertrags-
ausfallsversicherung abgerundet. In Firmen Kraft unterstitzt die Ge-
sellschaft ihre Wachstumsstrategie im Breitengeschaft durch eine
Uberarbeitung des Angebots firr ihre Gewerbekunden im Segment
Handel & Handwerk. Im Industrie- und Spezialgeschdaft wird das Zu-
sammenarbeitsmodell Allianz Commercial weiter den Markenauftritt
kraftigen und profitables Wachstum, insbesondere in der Vermogens-
schadenhaftpflicht, Fokus im

generieren. Der strategische
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Privatkundengeschaft liegt auf der Neukundengewinnung sowie dem
Kundenerhalt, wobei das Wachstum insbesondere mit ,jungen Kun-
den” erzielt werden soll. In diesem Kontext geht die Allianz Versiche-
rungs-AG in der Autoversicherung weiter neue Wege, um allen Kun-
dengruppen ein passendes Angebot machen zu konnen. Zusatzlich
wird das bestehende Produktangebot wie jedes Jahr laufend weiter-
entwickelt und aktualisiert.

Wie auch far den Markt, wird es fir die Allianz Versicherungs-AG
erforderlich sein, die Moglichkeiten von Beitragsanpassungen zu nut-
zen und die Beitrdge ihrer Produkte an die gestiegenen Preise fur GU-
ter und Dienstleistungen anzupassen, um so der damit verbundenen
Schadeninflation zu begegnen. Die Gesellschaft rechnet daher fir das
Jahr 2025 mit einem weiteren Anstieg der Beitragseinnahmen mindes-
tens auf Marktniveau.

Kapitalmarkt und Kapitalanlage

Die Allianz Versicherungs-AG wird die sicherheits- und ertragsorien-
tierte Kapitalanlagestrategie fortfihren und setzt dabei auf die breite
Erfahrung der Allianz Gruppe bei der Kapitalanlage im In- und Aus-
land. Alternative Anlagen bleiben eine wichtige Saule im Sicherungs-
vermogen der Allianz Versicherungs-AG. Bei Private Debt liegt der Fo-
kus weiterhin auf der Mittelstandsfinanzierung (Middle Market Len-
ding). Substanzwerte, allen voran Private Equity und Immobilien, bie-
ten trotz moglicher Volatilitat langfristig attraktives Ertragspotenzial
und bleiben ein wichtiger Bestandteil der Kapitalanlagestrategie. Auf-
grund des aktuellen, ertragsichernden Zinsniveaus bieten auch hoch-
wertige, festverzinsliche Wertpapiere eine stabile Rendite.

FUr das Jahr 2025 geht die Allianz Versicherungs-AG von einem
Kapitalanlagenergebnis mindestens in der Hohe des Jahres 2024 aus.

Kosten und Schadenaufwand

Die Allianz Versicherungs-AG zeichnet sich durch effiziente Strukturen
und Arbeitsabldufe aus. Durch gezielte Optimierungs- und Digitalisie-
rungsmaBnahmen wird einem Anstieg der Kosten in Verwaltung und
\ertrieb entgegengewirkt. Diese MaBnahmen, zusammen mit Verbes-
serungen in der Qualitdt und Automatisierungen im Schadenmanage-
ment, tragen zur Steigerung der Wettbewerbsfdhigkeit bei. Dartber
hinaus eroffnet weiteres organisches Beitragswachstum die Moglich-
keit, die Kosten fur die Kundinnen und Kunden weiterhin zu senken. Die
Allianz Versicherungs-AG plant, diese Chance konsequent zu nutzen,
um sich zusdtzliche Wettbewerbsvorteile zu sichern. Im Rahmen einer
planmdBigen Entwicklung erwartet das Unternehmen fir das Jahr
2025 eine niedrigere Schadenquote und geht bei nachhaltiger Effizi-
enz von einer leichten Verbesserung der Kostenquote gegentber
2024 aus. Damit wird die erwartete Schaden-Kosten-Quote unter der
des Geschdftsjahres 2024 liegen.

Ergebnis

Weiterhin anhaltende Anstrengungen gegen die Inflation, der Uber-
gang zu erneuerbaren Energien und die Anpassung an neue Techno-
logien zdhlen zu den wesentlichen Unsicherheiten, die das Jahr 2025
pradgen werden. Zudem ist das Jahresergebnis abhdngig von
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Belastungen durch Naturkatastrophen und GroBschdden sowie von
der Entwicklung auf dem Kapitalmarkt.

Die Allianz Versicherungs-AG blickt aber dennoch optimistisch in
die Zukunft und sieht sich fur die Herausforderungen des Jahres 2025
gut gerlstet. Mit der geplanten Umsatz- und Schaden-Kosten-Ent-
wicklung werden das versicherungstechnische Ergebnis (netto) und
das Gesamtergebnis vor Steuern flr 2025 wesentlich Gber dem des
Vorjahres liegen.
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ERKLARUNG ZUR UNTERNEHMENSFUHRUNG
GEMARB § 289F ABSATZ 4 1. V. M. ABSATZ 2 NR.

4 HGB

ZielgroBen fur den
Umsetzungszeitraum bis 31. Dezember
2024 und Angaben zur Erreichung
dieser ZielgrofRen

In Umsetzung des Gesetzes fur die gleichberechtigte Teilhabe von
Frauen und Mdnnern an Fuhrungspositionen in der Privatwirtschaft
und im offentlichen Dienst hat die Allianz Versicherungs-AG Zielgro-
Ben fur den Frauenanteil festgelegt. Als Frist fur die Erreichung aller
ZielgroBen wurde einheitlich der 31. Dezember 2024 festgesetzt. Die
folgende Ubersicht zeigt die festgelegten Ziele und die Ist-Quote im
Dezember 2024 auf:

Zielfestlegung Ist-Quote
Stand 31. Dezember 31.12.2024 31122024  Erlduterungen
Aufsichtsrat 33,3% 50,0%  Die ZielgréBe wurde tibertroffen.
Vorstand 37,5% 37,5%  Die ZielgréBe wurde erreicht.
Erste Flihrungsebene Die ZielgréBe wurde aufgrund
unterhalb des Vorstands eines ungeplanten, vorzeitigen

Wechsels einer Frau in die Allianz
33,3% 31,4%  SE nicht erreicht.

Zweite Fihrungsebene Die ZielgroBe wurde tibertroffen.
unterhalb des Vorstands 40,7% 42,0%

ZielgroBen fur den
Umsetzungszeitraum bis 31. Dezember
2027

Da die Frist fur die Umsetzung der Zielfestlegungen am 31. Dezember
2024 abgelaufen ist, hat die Allianz Versicherungs-AG mit Wirkung ab
dem 1. Januar 2025 neue ZielgroBen fur den Frauenanteil festgelegt
(siehe nachstehende Tabelle). Als Frist fUr die Erreichung dieser Ziel-
groBen wurde einheitlich der 31. Dezember 2027 festgesetzt.

Zielfestlegung
Stand 31. Dezember zum 31.12.2027
Aufsichtsrat 33,3%
Vorstand 37,5%
Erste Fiihrungsebene unterhalb des Vorstands 33,3%
Zweite Fiihrungsebene unterhalb des Vorstands 413%

Der Gesellschaft geht es bei den ZielgroBen fir den Frauenanteil nicht
allein um die Erflllung gesetzlicher Vorgaben. Ein Unternehmen kann
langfristig nur erfolgreich sein, wenn Frauen gleichberechtigt gefor-
dert und leistungsbezogen in FUhrungspositionen eingesetzt werden.
Daher hat die Allianz Versicherungs-AG sich schon frihzeitig zur
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Forderung der Vielfalt im Unternehmen verpflichtet, entsprechende
Rahmenbedingungen geschaffen, Personalprozesse danach ausge-
richtet und verschiedene MaBnahmen ergriffen. Diese werden konti-
nuierlich auf die Wirksamkeit Gberprift und auf neue Bedarfe hin an-
gepasst. Alle eingefihrten MaBnahmen sind in den internen Talent-
managementprozessen hinterlegt, so dass von der Potenzialerken-
nung bis zur Stellenbesetzung systematisch weibliche Potenziale ge-
fordert werden und ein ganzheitliches Vorgehen gewdhrleistet ist. Die
MafBnahmen reichen von Angeboten zur besseren Vereinbarkeit von
Beruf und Familie, Sponsorship- und Mentoring-Programmen, bis hin
zum Etablieren einer Fihrungskultur, in der Chancengleichheit, gegen-
seitiges Vertrauen sowie die Zusammenarbeit in vielfdltigen Teams im
Vordergrund stehen. Weitere MaBnahmen zielen auf einen umfang-
reichen Talentepool ab, durch den Flihrungspositionen mit weiblichen
Potenzialen besetzt werden konnen. Dazu gehoéren Forderpro-
gramme, Informationsformate und ein starkerer Fokus auf Kandidatin-
nen bei der Stellenbesetzung.
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NICHTFINANZIELLE ERKLARUNG GEMAR
§ 341A ABSATZ 1A HGB

Die Allianz Versicherungs-AG ist nach §§ 341a Absatz 1a Satz 3, 289b
Absatz 2 Satz 1 HGB von der Pflicht zur Erstellung einer nichtfinanziel-
len Erklarung befreit, da sie in den Konzernlagebericht ihres Mutterun-
ternehmens (§ 290 Absatz 1, 2 HGB), der Allianz SE, einbezogen ist und
dieser Konzernlagebericht eine nichtfinanzielle Konzernerkldarung ent-
halt. Der Konzernlagebericht ist unter www.allianz.com sowohl in
deutscher als auch in englischer Sprache verdffentlicht.

Minchen, 11. Februar 2025

Allianz Versicherungs-AG

Der Vorstand
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Dr. Steingrover Stephan
Zeiler
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Lagebericht

Vorbehalt bei Zukunftsaussagen

Soweit wir in diesem Geschdftsbericht Prognosen oder Erwartungen GuBern oder die Zukunft
betreffende Aussagen machen, kénnen diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Ri-
siken und Ungewissheiten verbunden sein. Die tatsdchlichen Ergebnisse und Entwicklungen
konnen daher wesentlich von den geduBerten Erwartungen und Annahmen abweichen. Ne-
ben weiteren hier nicht aufgefiihrten Griinden kénnen sich Abweichungen aus Verdnderun-
gen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz
Kerngeschdftsfeldern und -markten, aus Akquisitionen sowie der anschlieBenden Integration
von Unternehmen und aus RestrukturierungsmaBnahmen ergeben. Abweichungen kénnen
auBerdem aus dem AusmaB oder der Haufigkeit von Versicherungsféllen (zum Beispiel durch
Naturkatastrophen), der Entwicklung von Schadenkosten, Stornoraten, Sterblichkeits- und
Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen und, insbesondere im Kapitalanlagebereich,
aus dem Ausfall von Kreditnehmern und sonstigen Schuldnern resultieren. Auch die Entwick-
lungen der Finanzmdrkte (zum Beispiel Marktschwankungen oder Kreditausfdlle) und der
Wechselkurse sowie nationale und internationale Gesetzesénderungen, insbesondere hin-
sichtlich steuerlicher Regelungen, kdnnen entsprechenden Einfluss haben. Terroranschldge
und deren Folgen kdnnen die Wahrscheinlichkeit und das Ausmaf von Abweichungen erho-
hen. Die Gesellschaft Gbernimmt keine Verpflichtung, Zukunftsaussagen zu aktualisieren.
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Lagebericht

BETRIEBENE VERSICHERUNGSZWEIGE UND

-ARTEN

Selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschaft

Allgemeine Unfallversicherung
Einzelunfall und Gruppenunfall ohne Beitragsriickzahlung, Proban-
den, Unfall mit Beitragsrtickzahlung, Kraftfahrtunfallversicherung

Haftpflichtversicherung

Privathaftpflicht, Betriebs- und Berufshaftpflicht, Umwelt-Haftpflicht,
Vermogensschaden-Haftpflicht,  Verkehrshaftung,  Feuerhaftung,
Haftpflicht fur nicht versicherungspflichtige Landfahrzeuge, Ubrige
Haftpflicht

Kraftfahrtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflicht, sonstige Kraftversicherung (Fahrzeugvoll-,
Fahrzeugteilversicherung)

Rechtsschutzversicherung

Feuerversicherung

Feuer-, Industrie-, landwirtschaftliche Feuer-, sonstige Feuerversiche-
rung

Verbundene Hausratversicherung

Verbundene Wohngebdudeversicherung
Transportversicherung

Kasko, Transportguter, Valoren (gewerblich), Verkehrshaftung, Gbrige
Transport

Kredit- und Kautionsversicherung
Kautionsversicherung, Ubrige und nicht ausgegliederte Kredit- und
Kautionsversicherung

Beistandsleistungsversicherung
Schutzbrief, Gbrige Beistandsleistung

Krankenversicherung
Pflegekrankenversicherung (Freiwillige Pflegekostenversicherung)

Sonstige Schadenversicherung

Sonstige Sachschdden (darunter: Ausstellungsversicherung, Reisege-
pdck, Valoren — privat), sonstige Vermogensschaden (darunter: Ga-
rantieversicherung von Kraftfahrzeugen, Tierkrankenversicherung, Ub-
rige nicht aufgegliederte Vermogensschadenversicherung), sonstige
gemischte Versicherung (darunter: Dynamische Sachversicherung,
Filmtheater Einheitsversicherung, erweiterte Haushaltsversicherung,
Ubrige und nicht aufgegliederte gemischte Versicherung), Gbrige sons-
tige Schadenversicherung

Mit der Verschmelzung der Deutschen Versicherungs-AG auf die

Allianz Versicherungs-AG fuhrt die Gesellschaft in Versicherungszwei-
gen, in denen sie in die bestehenden Vertrdge eingetreten ist, die

Geschdftsbericht 2024 - Allianz Versicherungs-AG

Vertrdge auf der Grundlage alten Rechts fort. Fur diese Vertrage gel-
ten, soweit sie vor dem 3. Oktober 1990 abgeschlossen wurden, wei-
terhin das Zivilgesetzbuch der DDR sowie Allgemeine Versicherungs-
bedingungen, die durch Anordnungen oder Bestdtigungen der zu-
stdndigen Behorden festgelegt wurden. Der Deckungsumfang ent-
spricht nicht den in den Rechnungslegungsvorschriften festgelegten
Versicherungszweigen beziehungsweise -arten.
Es handelt sich um folgende Versicherungszweige:

Privatkunden Sach- und Haftpflichtversicherungen
Haushalt- und Erweiterte Haushaltversicherung, Gebdudeversiche-
rung, Kfz-Kaskoversicherung, Kfz-Insassen-Unfallversicherung, Sport-
bootversicherung, Tierlebensversicherung, Musikinstrumentenversi-
cherung, Campingversicherung

Personenversicherung

Kombinierte Personenversicherung, Kombinierte Kinderversicherung,
Kinder-Unfallversicherung, Unfallversicherungen, zum Teil kombiniert
mit Krankentagegeldversicherung, Krankentagegeldversicherung

Sonstige Sachversicherung
Einbruchdiebstahl- und Raub(ED)-Versicherung, Leitungswasser(LW)-
Versicherung, Glasversicherung, Sturmversicherung, Hagelversiche-
rung, Tierversicherung, Technische Versicherungen (darunter: Maschi-
nen, Elektronik, Montage, Bauleistung, Ubrige technische Versiche-
rung), Versicherung zusatzlicher Gefahren zur Feuer- beziehungsweise
Feuer-Betriebsunterbrechungs-Versicherung (Extended Coverage
(EC)-Versicherung), Betriebsunterbrechungs-Versicherung (darunter:
technische

Feuer-Betriebsunterbrechung, Betriebsunterbrechung,

sonstige Betriebsunterbrechung)

In RUckdeckung Ubernommenes
Versicherungsgeschaft

Allgemeine Unfallversicherung
Haftpflichtversicherung Kraftfahrtversicherung
Feuerversicherung

Verbundene Hausratversicherung
Transportversicherung

Sonstige Schadenversicherung
Sonstige Sachschdaden, sonstige Vermogensschdden, sonstige ge-
mischte Versicherung, tbrige sonstige Schadenversicherung

Sonstige Sachversicherung

Hagelversicherung, Tierversicherung, Technische Versicherungen, Ver-
sicherung zusatzlicher Gefahren zur Feuer- beziehungsweise Feuer-
Betriebsunterbrechungs-Versicherung (Extended Coverage(EC)-Versi-
cherung), Betriebsunterbrechungsversicherung, Einbruchdiebstahl-
und Raub(ED)-Versicherung
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JAHRESABSCHLUSS

Bilonz zum 31. Dezember 2024

Tsd €
Stand 31. Dezember

AKTIVA
A. Immaterielle Vermégensgegenstdnde

.  Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

Il. Geleistete Anzahlungen

B. Kapitalanlagen

I.  Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten einschlieBlich
der Bauten auf fremden Grundstiicken

Il. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen?

lll. Sonstige Kapitalanlagen

1 Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermogen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere

2 Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

3 Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen

4 Sonstige Ausleihungen

a) Namensschuldverschreibungen
b)  Schuldscheinforderungen und Darlehen

¢) Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine

C. Forderungen

. Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschdft
an:

1 Versicherungsnehmer
2 Versicherungsvermittler
davon an verbundene Unternehmen: 13 875 (13 875) Tsd €

Il. Abrechnungsforderungen aus dem Riickversicherungsgeschéft
davon an verbundene Unternehmen: 139 019 (301 770) Tsd €

lll. Sonstige Forderungen
davon an verbundene Unternehmen: 857 557 (755 371) Tsd €

D. Sonstige Vermdgensgegenstdnde
. Sachanlagen und Vorrdte
Il. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestand

Ill. Andere Vermdgensgegenstdnde

E. Rechnungsabgrenzungsposten
. Abgegrenzte Zinsen und Mieten

Il. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten
F. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung

Summe Aktiva

1_Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhltnis besteht
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Anhang 2024
1
14
2
3
1517723
1174505
9881
5

2024 2024

174 180

620

471182

5347 646
12 858 174
500 885
437 030
2702109

16 498 198
191570
136 186

327756

149 143

960708

437

34317

5014

49 298

250

2024

174 800

22317 026

1437 607

39768

49 548
1235
24 019 983

Jahresabschluss

2023

224944
5559
230503

476 410
5200561

12 851385
589 015
509 396

1504 042
1172989

12 477

2689 508

16 639 303
22316275

143 272
142 671

285943
311134

891039

1488 116

438
40876
4232
45 546

51547

150

51697
1125
24133 262
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Jahresabschluss

Tsd €

PASSIVA
A. Eigenkapital

VI

Eingefordertes Kapital
1 Gezeichnetes Kapital

2 Nicht eingeforderte ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital

Kapitalriicklage

. Gewinnriicklage

Gesetzliche Riicklage

. Bilanzgewinn

. Versicherungstechnische Riickstellungen

Beitragsiibertrédge
1 Bruttobetrag

2 davon ab: Anteil fiir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

Deckungsriickstellung
1 Bruttobetrag

2 davon ab: Anteil fiir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

Ruickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle
1 Bruttobetrag

2 davon ab: Anteil fiir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

. Ruckstellung fiir erfolgsabhdngige Beitragsriickerstattung

1 Bruttobetrag

2 davon ab: Anteil fiir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

Schwankungsriickstellung und éhnliche Riickstellungen
Sonstige versicherungstechnische Riickstellungen
1 Bruttobetrag

2 davon ab: Anteil fiir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

. Andere Riickstellungen
. Depotverbindlichkeiten aus dem in Riickdeckung gegebenen Versicherungsgeschdaft
. Andere Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschaft
gegeniiber

1 Versicherungsnehmern
2 Versicherungsvermittlern
davon gegeniiber verbundenen Unternehmen: 0 (19 671) Tsd €

Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem Riickversicherungsgeschaft
davon gegeniiber verbundenen Unternehmen: 26 824 (1 193) Tsd €

Sonstige Verbindlichkeiten

davon

aus Steuern: 143 429 (132 914) Tsd €

im Rahmen der sozialen Sicherheit: 188 (200) Tsd €

davon gegeniiber verbundenen Unternehmen: 835 713 (874 672) Tsd €

F. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Passiva
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Anhang 2024 2024 2024 2023
6
728280 728 280
230 000 230 000
498 280 498 280
7 389241 389241
8
47 47
887 569 887 569
1919156 1804003
767 082 721356
1152074 1082 647
6 654 047 7018 648
38956 40577
6615091 6978 071
9,10
14 484 424 14349 767
6482918 6380 620
8001 506 7 969 147
11
401 409 399 487
473 473
400 936 399014
9 1083 231 1096 858
77 829 53902
33692 20 194
44 137 33708
17 296 975 17 559 445
12 418 431 426 565
4055 666 3900036
224 477 200 057
39117 25349
263 594 225 406
32264 6819
13 1065 267 1127 146
1361125 1359371
217 277

24019 983 24133 262
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Es wird bestdtigt, dass die in der Bilanz unter den Posten B.Il und B.IlI
der Passiva eingestellte Deckungsrickstellung unter Beachtung von
§341f HGB und § 341g HGB sowie unter Beachtung der aufgrund des
§ 88 Absatz 3 VAG erlassenen Rechtsverordnung berechnet wordenist;
fir den Altbestand im Sinne des § 336 VAG ist die Deckungsrickstel-
lung nach dem zuletzt am 9. April 2019 genehmigten Geschdftsplan
berechnet worden.

Muinchen, 31. Januar 2025

Michael Schosser
Der Verantwortliche Aktuar
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Jahresabschluss

Ich bestatige hiermit entsprechend § 128 (5) VAG, dass die im Vermo-
gensverzeichnis aufgeflhrten Vermoégensanlagen den gesetzlichen
und aufsichtsbehordlichen Anforderungen gemdR angelegt und vor-
schriftsmdBig sichergestellt sind.

Muinchen, 23. Januar 2025

Karlheinz Poll
Der Treuhdnder
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Jahresabschluss

Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Tsd €

34

Versicherungstechnische Rechnung
1 Verdiente Beitrdge fiir eigene Rechnung
a Gebuchte Bruttobeitrdge

b Abgegebene Riickversicherungsbeitrdge

¢ Verdnderung der Bruttobeitragsiibertrdge
d Verdnderung des Anteils der Riickversicherer an den Bruttobeitragsiibertragen

2 Technischer Zinsertrag fiir eigene Rechnung
3 Sonstige versicherungstechnische Ertrége fiir eigene Rechnung
4 Aufwendungen fiir Versicherungsfélle fiir eigene Rechnung
a Zahlungen fiir Versicherungsfdlle
aa  Bruttobetrag
ab  Anteil der Riickversicherer

b Verdnderung der Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle
ba Bruttobetrag
bb Anteil der Rickversicherer

5 Verdnderung der librigen versicherungstechnischen Netto-Riickstellungen

6 Aufwendungen fiir erfolgsabhdngige und erfolgsunabhdngige
Beitragsriickerstattungen fiir eigene Rechnung

7 Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb fiir eigene Rechnung

8 Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen fiir eigene Rechnung

9 Zwischensumme

10 Verdnderung der Schwankungsriickstellung und dhnlicher Riickstellungen

11 Versicherungstechnisches Ergebnis fiir eigene Rechnung

. Nichtversicherungstechnische Rechnung

1 Ertrdge aus Kapitalanlagen

2 Aufwendungen fiir Kapitalanlagen

3 Technischer Zinsertrag
Kapitalanlageergebnis

4 Sonstige Ertrdge

5 Sonstige Aufwendungen
Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis

6 Nichtversicherungstechnisches Ergebnis

7 Ergebnis der normalen Geschaftstatigkeit

8 AuBerordentliche Ertrdge

9 AuBerordentliche Aufwendungen

10 AuBerordentliches Ergebnis

11 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
davon Konzernumlage: -215 867 (-217 489) Tsd €

12 Sonstige Steuern

13 Aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabfiihrungs- oder eines
Teilabflihrungsvertrages abgefiihrte Gewinne

14 Jahresiiberschuss/-fehlbetrag
15 Bilanzgewinn

Anhang

14

15

14

14

16

17

14

18

15

20

21
21

22

2024 2024 2024
12 102 685
-6 061 858
6040 827
-115103
47 142
-67 961
5972 866
217 044
2366
8529772
3882 627
-4 647 145
-133 599
102 229
-31370
-4 678 515
375398
-56 705
-1198 540
-75261
558 653
13 626
572279
669 149
-113 661
555488
-218 359
337 129
244 432
-361 442
-117 010
220119
792398
48
-62 486
-62 438
-213 403
-1063
-214 466
-515 494

2023

11327 529
-5584 187
5743 342
-121312
49321
71991
5671351
203 656
2226

-8 062 067
3657321
4404746

-731 665
419 622

-312 043
-4716789
584 904

-40 097
-1150 053
-70 355
484 843
71389

556 232

612918
-138 558
474360
-204 823
269 537
226 656
-269 413
-42757
226781
783 012
4018
-54 185
-50 167
-200 166

920
-199 246

-533 600
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Anhang

ANHANG

Angaben gemal3 § 264 Absatz 1a HGB

Allianz Versicherungs-AG
KoniginstraBe 28, 80802 Minchen
Handelsregister Amtsgericht Minchen
HRB 75727

MalBgebliche Rechtsvorschriften

Die Allianz Versicherungs-AG erstellt den Jahresabschluss und den La-
gebericht nach MaBgabe der Bestimmungen des Handelsgesetz-
buchs (HGB), des Aktiengesetzes (AktG), des Gesetzes Uber die Beauf-
sichtigung der Versicherungsunternehmen (Versicherungsaufsichtsge-
setz, VAG) und der Verordnung Uber die Rechnungslegung von Versi-
cherungsunternehmen (RechVersV).

Der Jahresabschluss wurde, sofern nicht anders angegeben, in
Tausend Euro (Tsd €) aufgestellt.

Bilanzierungs-, Bewertungs- und
Ermittlungsmethoden

Immaterielle Vermogensgegenstdnde und
Sachanlagen

Die Immateriellen Vermogensgegenstdnde sind mit den Anschaf-
fungskosten, vermindert um planmdBige, lineare Abschreibungen ent-
sprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer von bis zu zehn Jah-
ren, angesetzt. Geleistete Anzahlungen auf Immaterielle Vermogens-
gegenstdnde werden zu ihrem Nennwert bilanziert.

Sachanlagen werden mit den Anschaffungskosten, vermindert
um planmdBige, lineare Abschreibungen entsprechend ihrer voraus-
sichtlichen Nutzungsdauer, angesetzt.

Geringwertige WirtschaftsgUter im Wert bis 250 Euro netto wer-
den sofort abgeschrieben. Fir bewegliche Wirtschaftsguter, die der
selbststandigen Nutzung fdhig sind, ab 250 Euro netto bis 1 000 Euro
netto wird ein steuerlicher Sammelposten gemdB § 6 Absatz 2a EStG
gebildet, der im Jahr der Bildung und den folgenden vier Jahren pau-
schal mit jeweils einem Flnftel gewinnmindernd aufgeldst wird.

Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und
Bauten einschlieBlich der Bauten auf fremden
Grundstiicken

Sie werden mit den Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungskos-
ten angesetzt und Uber die gewohnliche wirtschaftliche Nutzungs-
dauer linear abgeschrieben. Bei voraussichtlich dauerhaften Wert-
minderungen werden auBerplanmdBige Abschreibungen vorgenom-
men, sofern am Bilanzstichtag die fortgeflihrten Anschaffungs- bzw.
Herstellungskosten Uber dem langfristig beizulegenden Marktwert lie-
gen.

Anteile an verbundenen Unternehmen

Sie werden nach dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet und
zu fortgefihrten Anschaffungskosten oder dem niedrigeren auf Dauer
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beizulegenden Wert angesetzt. Abschreibungen werden vorgenom-
men, sofern am Bilanzstichtag die fortgefihrten Anschaffungskosten
Uber dem Marktwert und dem langfristig beizulegenden Wert liegen.

Ausleihungen an verbundene Unternehmen

Unter diesem Posten werden Inhaberschuldverschreibungen, Grund-
schuldforderungen, Darlehen und Genussscheine geflhrt. Sie werden
nach dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet und zu fortge-
fUhrten Anschaffungskosten angesetzt. Abschreibungen werden vor-
genommen, sofern am Bilanzstichtag die fortgefthrten Anschaffungs-
kosten Uber dem Marktwert und dem langfristig beizulegenden Wert
liegen.

Beteiligungen

Sie werden nach dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet und
zu fortgefihrten Anschaffungskosten oder dem niedrigeren auf Dauer
beizulegenden Wert angesetzt. Abschreibungen werden vorgenom-
men, sofern am Bilanzstichtag die fortgefihrten Anschaffungskosten
Uber dem Marktwert und dem langfristig beizulegenden Wert liegen.

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhdiltnis besteht

Unter diesem Posten werden Darlehen gefihrt. Sie werden nach dem
gemilderten Niederstwertprinzip bewertet und zu fortgefthrten An-
schaffungskosten angesetzt. Abschreibungen werden vorgenommen,
sofern am Bilanzstichtag die fortgefthrten Anschaffungskosten Gber
dem Marktwert und dem langfristig beizulegenden Wert liegen.

Aktien, Anteile oder Aktien an Investment-
vermogen, Inhaberschuldverschreibungen, andere
festverzinsliche und nicht festverzinsliche
Wertpapiere

Die nach den Grundsatzen des Umlaufvermogens gefihrten Wertpa-
piere werden nach dem strengen Niederstwertprinzip bewertet und
mit den durchschnittlichen Anschaffungskosten oder mit dem niedri-
geren Marktwert angesetzt.

Die nach den Vorschriften des Anlagevermogens bilanzierten Ka-
pitalanlagen sind dazu bestimmt, dauerhaft dem Geschdftsbetrieb zu
dienen. Eine Zuordnung der Zweckbestimmung erfolgt bei Zugang
der Kapitalanlage. Die Widmung wird jeweils bei Anderung der Anla-
gestrategie beziehungsweise bei geplanten Verkdufen geprift. Diese
Wertpapiere werden nach dem gemilderten Niederstwertprinzip be-
wertet und mit den durchschnittlichen Anschaffungskosten oder ei-
nem niedrigeren langfristig beizulegenden Wert angesetzt. Bei dauer-
haften Wertminderungen werden Abschreibungen erfolgswirksam
durchgeflhrt. Bei voraussichtlich voribergehenden Wertminderun-
gen besteht ein Abschreibungswahlrecht. Im Geschdftsjahr wird das
Wahlrecht dahingehend in Anspruch genommen, dass Abschreibun-
gen wegen voraussichtlich vorUbergehender Wertminderungen wie
im Vorjahr nicht vorgenommen werden. Weitere Informationen finden
sich im Anhang, Seite 46, in der Tabelle: Wertpapiere, die der dauern-
den Vermogensanlage gewidmet wurden.
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Hypotheken-, Grundschuld- und
Rentenschuldforderungen

Sie werden nach dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet und
zu fortgefuhrten Anschaffungskosten angesetzt. Abschreibungen wer-
den vorgenommen, sofern am Bilanzstichtag die fortgefihrten An-
schaffungskosten tUber dem Marktwert und dem langfristig beizule-
genden Wert liegen.

Namensschuldverschreibungen,
Schuldscheinforderungen und Darlehen

Sie werden nach dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet und
zu fortgeflhrten Anschaffungskosten angesetzt. Die Differenz zwi-
schen Anschaffungskosten und Riuckzahlungsbetrag wird mithilfe der
Effektivzinsmethode Uber die Restlaufzeit erfasst und verteilt. Ab-
schreibungen werden vorgenommen, sofern am Bilanzstichtag die
fortgeflihrten Anschaffungskosten Uber dem Marktwert und dem
langfristig beizulegenden Wert liegen.

Darlehen und Vorauszahlungen auf
Versicherungsscheine
Sie werden mit den Anschaffungskosten angesetzt.

Derivative Finanzinstrumente und strukturierte
Produkte

Strukturierte Produkte befinden sich in der Anlageform von Namens-
schuldverschreibungen, Genussscheinen, Inhaberschuldverschreibun-
gen und Darlehen im Bestand, die einheitlich bilanziert werden. Sie
werden entsprechend dem Bilanzposten, in dem sie gefthrt werden,
bewertet und angesetzt.

Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstdnde
Forderungen und Sonstige Vermdgensgegenstdnde werden grund-
satzlich mit den Nominalbetrdgen angesetzt.

Auf Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungs-
geschaft und auf Mietforderungen werden Wertberichtigungen vor-
genommen, um das Bonitdtsrisiko zu berlcksichtigen.

Rechnungsabgrenzungsposten
Die abgegrenzten Zinsen und Mieten sind grundsdtzlich mit den No-
minalbetrdgen angesetzt.

Aktive latente Steuern

Aufgrund der bestehenden ertragsteuerlichen Organschaft werden
latente Steuern unter analoger Anwendung des § 274 HGB grundsditz-
lich auf Ebene des Organtrdgers berlcksichtigt.

Wesentliche Abweichungen zwischen handels- und steuerrechtli-
chen Wertansdtzen ergeben sich bei den Spezialfondsinvestments
und den Ruckstellungen fir noch nicht abgewickelte Versicherungs-
falle, die jeweils zu Aktiven latenten Steuern flhren, sowie bei den im-
materiellen Vermodgensgegenstdnden (Software) und dem direkt oder
indirekt gehaltenen Grundbesitz, die jeweils zu Passiven latenten Steu-
ern fUhren.

Die Bewertung der inldndischen Steuerlatenzen erfolgt mit einem
Steuersatz in Hohe von 31,0 Prozent.
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Vermégen zur Erfiillung von Schulden aus
Altersversorgungsverpflichtungen

Das Vermogen wird gemaf § 253 Absatz 1 HGB mit dem beizulegen-
den Zeitwert angesetzt und in Verbindung mit § 246 Absatz 2 HGB mit
den Schulden verrechnet.

Sofern die Schulden den beizulegenden Zeitwert Ubersteigen,
wird der Ubersteigende Betrag unter dem Posten Ruckstellungen aus-
gewiesen. Ubersteigt der beizulegende Zeitwert den Betrag der Schul-
den, so wird der Ubersteigende Betrag unter dem Posten aktiver Un-
terschiedsbetrag aus der Vermdgensverrechnung ausgewiesen.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethode des Aktiven Unter-
schiedsbetrags entspricht derjenigen, die im Abschnitt Rtckstellungen
fUr Pensionen und dhnliche Verpflichtungen und sonstige Ruckstellun-
gen beschrieben ist.

Quoten-Riickversicherungsvertrag

Es bestehen zwei Quoten-Ruckversicherungsvertrdge mit der Allianz
SE fur das Gesamtportfolio mit Ausnahme der UBR: ein Vertrag mit ei-
ner Quote von 17,5 Prozent ohne Funds-Withheld-Basis und ein Ver-
trag mit einer Quote von 32,5 Prozent auf Funds-Withheld-Basis.
Funds-Withheld bedeutet, dass die Allianz Versicherungs-AG die Kapi-
talanlagenin Hohe der von diesem Quotenvertrag betroffenen korres-
pondierenden versicherungstechnischen Ruckstellungen einbehdlt
und Uber diese verflgt. Daftr wird im Gegenzug eine Depotverbind-
lichkeit in entsprechender Hohe gebildet und ausgewiesen.

Aus beiden Quoten-Ruckversicherungsvertrdgen ergeben sich im
Wesentlichen Auswirkungen auf die folgenden versicherungstechni-
schen Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung: verdiente Bei-
trage, Aufwendungen fir Versicherungsfdlle, Verdnderungen der Gbri-
gen versicherungstechnischen Netto-RUckstellungen und Aufwendun-
gen fUr den Versicherungsbetrieb.

Versicherungstechnische Riickstellungen

Beitragsiibertrdge

Im selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschdft werden die Bei-
tragsubertradge fast ausschlieBlich nach der taggenauen Berech-
nungsmethode ermittelt. Als nicht Ubertragungsfdhige Teile werden
die Vertreterbezlige gemdR den steuerlichen Richtlinien abgesetzt. In
geringem Umfang finden Pauschalsdtze Anwendung.

Far das in Ruckdeckung Ubernommene Versicherungsgeschaft
werden die Beitragslbertrdge nach den Aufgaben der Zedenten ein-
gestellt. Die von den Bruttobeitragstbertrdgen abgesetzten Anteile
fur das in Rlckdeckung gegebene Versicherungsgeschdft werden
nach denselben Grundsdtzen berechnet wie die Bruttobetrdge, eben-
falls unter Kirzung nicht Ubertragungsfdhiger Teile.

Deckungsriickstellung

Die Deckungsrlckstellung in der UBR wird einzelvertraglich nach den
geltenden Geschdaftspldnen beziehungsweise unter Berlcksichtigung
von § 341f HGB und § 88 Absatz 3 VAG berechnet.

Es wird durchgehend die prospektive Methode angewendet. Da-
bei wird im Wesentlichen mit den nachfolgend tabellierten Rech-
nungszinssdtzen und Sterbetafeln gerechnet.

Far Versicherungen des Neubestands, deren Rechnungszins Uber
dem gemdl § 5 Absatz 3 Deckungsrickstellungsverordnung (DeckRV)
fir den Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 bestimmten Referenzzins in
Hohe von 1,57 (1,57) Prozent liegt, wurde gemdB § 5 Absatz 4 DeckRV
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die Bilanzdeckungsrlckstellung durch eine einzelvertraglich ermit-
telte zusdtzliche Ruckstellung (Zinszusatzreserve) erhoht.

Furden Altbestand wird ebenfalls eine Zinszusatzreserve zur Star-
kung der Deckungsrickstellung gestellt. Hierbei werden die Ermitt-
lungsvorschriften fir den Neubestand gemdB DeckRV im Wesentli-
chen Ubernommen. Auf die Rtckkehr zum Rechnungszins nach 15 Jah-
ren wird verzichtet.

Die in der Deckungsrickstellung enthaltene Zinszusatzreserve
betrug fir Alt- und Neubestand zusammen 304,4 (339,6) Millionen
Euro.

niedrigerer
Vertragsbeginn Rechnungszins Referenzzins Sterbetafel
Allianz Altbestand*
bis Juli 1994 ADSt 1924/26
3,50 % 157 % Mdnner
Vereinte Altbestand?
bis Ende 1997 ADSt 1960/62
3,50 % 157 % Mdanner modifiziert
Neubestand
Juli 1994 bis Ende 1997 Sterbetafel 1986
3,50 % 157 % Mdnner/Frauen
Anfang 1998 bis Juni 2000 DAV 1994 T
3,50 % 157 % Mdnner/Frauen
Juli 2000 bis Ende 2003 DAV 1994 T
325% 157 % Mdnner/Frauen
2004 bis 2006 DAV 1994 T
275% 157 % Mdnner/Frauen
2007 bis 2011 DAV 1994 T
225% 157 % Mdnner/Frauen
2012 bis 2014 DAV 2008 T
175 % 157 % Mdnner als Unisex-Tafel
2015 bis 2016 DAV 2008 T
125% Mdnner als Unisex-Tafel
2017 bis 2021 DAV 2008 T
0,90 % Mdnner als Unisex-Tafel
2022 bis 2024 DAV 2008 T
0,25 % Mdnner als Unisex-Tafel

1_Altbestand im Sinne von § 336 VAG ohne den von der ehemaligen Vereinte Versicherung AG libergegangenen
Teilbestand
2_Von der ehemaligen Vereinte Versicherung AG ibergegangener Teilbestand

Bei Vertragen, bei denen das Pflegefallrisiko mitversichert ist, werden
unternehmenseigene Wahrscheinlichkeitstafeln verwendet.

Bei Versicherungen, bei denen die garantierte Beitragsriickzah-
lung in Form einer Altersrente vereinbart wurde, liegt fur die Renten-
phase die DAV 2004 R-B20 (Vertragsbeginn bis 2004) beziehungs-
weise die DAV 2004 R (Vertragsbeginn ab 2005) zugrunde.

Verwaltungskosten werden in den Deckungsrickstellungen fur
Vertrdge mit laufender Beitragszahlung implizit berlcksichtigt. Fur
den Neubestand und den Vereinte Altbestand wird bei Versicherun-
gen mit abgekirzter Beitragszahlung und bei beitragsfrei gestellten
Versicherungen eine Verwaltungskostenrickstellung gebildet.

Einmalige Abschlusskosten werden in den Deckungsrickstellun-
gen fUr Vertrdge mit laufender Beitragszahlung im Wege des Zill-
merverfahrens fur Tarife vor Kapital-UnfallSchutz bericksichtigt. Fir
die vor 1998 abgeschlossenen Vertrage betragt der Zillmersatz in der
Regel 75 Prozent eines Jahresbeitrags, fur Vertrage des Vereinte Altbe-
stands liegt er bei 35 Prozent. Fur die ab 1998 bis 2014 abgeschlosse-
nen Vertrdge betragt der Zillmersatz in der Regel 40 Promille der Bei-
tragssumme, maximal 120 Prozent eines Jahresnettobeitrags. Fur die
ab 2015 abgeschlossenen Vertrdge betrdgt der Zillmersatz in der
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Regel 25 Promille der Beitragssumme, maximal 120 Prozent eines Jah-
resnettobeitrags.

Ruckversicherer sind an der Deckungsrickstellung der UBR nicht
beteiligt.

Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfdlle

Die Bruttorlckstellung fur das selbst abgeschlossene Versicherungs-
geschaft wird fir die nachstehenden Teilrlickstellungen gesondert er-
mittelt.

Die Ruckstellungen flur bekannte Versicherungsfdlle (ohne Ren-
ten) werden grundsdtzlich je Schadenfall einzeln nach der zu erwar-
tenden Leistung bemessen, im Beteiligungsgeschaft nach den Aufga-
ben der fihrenden Versicherer. In der Haftpflicht- und Sachversiche-
rung wird ein Gruppenbewertungsverfahren angewendet. In diesem
Verfahren werden homogene Untergruppen unter Anwendung quan-
titativer und qualitativer Kriterien gebildet, bei denen flr Schaden mit
einem Schadenaufwand von bis zu 150 Tausend Euro und fur eine
Laufzeit von bis zu drei Jahren aktuariell berechnete Durchschnittsbe-
trdge angesetzt werden. In der Haftpflichtversicherung wurden auf-
grund von Unsicherheiten infolge der COVID-19-Pandemie sowie auf-
grund eines erwarteten Anstiegs von Insolvenzen Zuschldge auf die
Reserven gebildet.

Die Schadenrtckstellungen fur Spatschdden (ohne Renten) wer-
den fur inzwischen bekannte Falle wie oben beschrieben ermittelt. Fur
unbekannte Falle, also flr bereits eingetretene oder verursachte, aber
noch nicht gemeldete Schdden, wurden unter Berlcksichtigung von
Sicherheitszuschldgen nach den Erfahrungen der Vorjahre ermittelte
Spdtschadenrlckstellungen bilanziert.

Bei der Bemessung der Renten-Deckungsrickstellungen wird die
Sterblichkeit gemdB der Sterbetafel fur Haftpflicht- und Unfallrenten
DAV 2006 HUR bertcksichtigt. Der Rechnungszins richtet sich nach
dem Datum, zu dem feststeht, dass eine Rentenverpflichtung entsteht.
Er entspricht jeweils dem nach § 2 (1) der jeweils glltigen Fassung der
DeckRV hochstens zuldssigen Wert.

Datum des Eintritts der Rentenverpflichtung Rechnungszins

vor Juli 2000 4,00%
ab Juli 2000 bis Ende 2003 3,25%
2004 bis 2006 2,75%
2007 bis 2011 2,25%
2012 bis 2014 1,75%
2015 bis 2016 1,25%
2017 bis 2021 0,90%
2022 bis 2024 0,25%

Den bei der Abwicklung der offenen Schdden noch zu erwartenden
Schadenregulierungsaufwendungen wurde durch Ruckstellungen
nach MaBgabe des BMF-Schreibens vom 2. Februar 1973 Rechnung
getragen.

Forderungen aus Regressen, Provenues und Teilungsabkommen
werden in Hohe ihrer feststellbaren beziehungsweise bestimmbaren
Realisierbarkeit abgesetzt.

FUr das in Ruckdeckung Ubernommene Versicherungsgeschdaft
werden die Ruckstellungen grundsdtzlich nach den Aufgaben der Ze-
denten angesetzt. Bei der Einschdtzung, dass diese Ruckstellungen
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nicht ausreichend bemessen sind, werden zusdtzlich Spdtschaden-
rickstellungen gebildet.

Die Ruckstellung fur noch nicht abgewickelte Rickkdufe, Rlckge-
wahrbetrdge und Austrittsvergttungen entspricht zum Bilanzstichtag
der Hohe nach den tatsdchlichen Ansprichen der Versicherten in der
UBR.

Die Anteile der Rickversicherer an den Ruckstellungen werden
gemaR den vertraglichen Vereinbarungen ermittelt.

Riickstellung fiir erfolgsabhdngige
Beitragsriickerstattung

Die Ruckstellung fur Beitragsrickerstattung (RfB) besteht aus den Tei-
len Ruckstellung fur vorauserkldarten Bonus, Rickstellung fir laufende
Uberschussanwartschaften, Ausgleichsrickstellung und Fonds fir
Schlussuberschussanteile sowie Gewinnrenten.

In der UBR wird der Fonds fur Schlusstberschussanteile gemali3
§ 28 Absatz 7d und 7e in Verbindung mit Absatz 9 RechVersV berech-
net. Im Neubestand werden fir Tarife vor Kapital-UnfallSchutz die fur
den Todes- und Erlebensfall erreichten Anwartschaften auf den Bi-
lanzstichtag diskontiert.

Der Diskontierungszinssatz bei den Schlussiberschussanwart-
schaften sowie bei den laufenden Uberschussanwartschaften bei Fir-
menversicherungen auf eigene Rechnung der Firma betragt unter Be-
rlcksichtigung von Storno und Tod 1,50 Prozent.

Schwankungsriickstellungen und der Schwan-
kungsriickstellung dhnliche Riickstellungen

Die Ruckstellung zum Ausgleich der Schwankungen im jdhrlichen
Schadenbedarf, die Ruckstellung fur die Produkt-Haftpflichtversiche-
rung von Pharmarisiken (Pharmarickstellung) und die Ruckstellung
far Terrorrisiken wurden gemaR § 341h HGB in Verbindung mit §§ 29,
30 RechVersV fur den Selbstbehalt ermittelt.

Bei der Schwankungsrickstellung im Versicherungszweig Sons-
tige Schadenversicherung macht die Allianz Versicherungs-AG von der
Maoglichkeit einer weiteren Unterteilung nach Versicherungsarten Ge-
brauch, wdhrend beim zusammengeflhrten Versicherungszweig
Sonstige Sachversicherung auf dieses Wahlrecht der tieferen Detaillie-
rung verzichtet wird.

Sonstige versicherungstechnische Riickstellungen
Selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdaft:

Stornoriickstellung

Die StornorUckstellung wird aufgrund von Erfahrungssatzen der Vor-
jahre ermittelt, bei denen alle den Stornovorgang betreffenden Ver-
tragskomponenten (inklusive Vertreterbezlgen) berlcksichtigt wer-
den.

Riickstellung aufgrund der Verpflichtungen aus der
Mitgliedschaft in der Verkehrsopferhilfe e. V.

Die Ruckstellung fur Leistungen an den Verein wurde auf der Basis der
von der Verkehrsopferhilfe e. V. gemeldeten Ruckstellungen der Ab-
rechnung 2023 gebildet.
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Riickstellung fiir unverbrauchte Beitréige aus ruhenden
Kraftfahrtversicherungen

Die Dotierung erfolgte in Hohe der je Vertrag errechneten anteiligen
Beitrdge zwischen Stilllegungsdatum und ndchster Falligkeit bezie-
hungsweise 31. Dezember 2024.

Riickstellungen fiir Beitragsriickerstattung und
Beitragsnachverrechnungen
Far die zu erwartenden Beitragsrickzahlungen im Geschdftsjahr 2025
wurden im Geschdftsjahr 2024 entsprechende Rickstellungen einge-
stellt. Die Rickstellungsbildung orientiert sich an der Beitragsriickzah-
lung des Vorjahres mit entsprechender Adjustierung fir das Geschdafts-
jahr oder an den zu erwartenden Beitragsrickzahlungen im Folgejahr.
Bei der vertraglichen Beitragsnachverrechnung fir die Techni-
sche Versicherung werden vorsorglich fir wahrscheinliche Rickzah-
lungen Ruckstellungen gebildet. Diese werden erst nach Ablauf eines
mehrjdghrigen Beobachtungszeitraums fdllig. Die Ermittlung erfolgt
mithilfe der Erstattungen, die bei Ablauf von Beobachtungszeitrdu-
men tatsdchlich angefallen sind.

In Riickdeckung libernommenes Versicherungsgeschaft
Diese Rickstellungen werden nach den Aufgaben der Zedenten ein-
gestellt.

In Riickdeckung gegebenes Versicherungsgeschdaft
Die Anteile der Ruckversicherer werden den vertraglichen Bestimmun-
gen entsprechend ermittelt.

Andere Riickstellungen

Die Pensionsrickstellungen sind nach versicherungsmathematischen
Grundsdatzen berechnet. Der aus der Erstanwendung des Bilanzrechts-
modernisierungsgesetzes im Jahr 2010 resultierende Umstellungsauf-
wand wurde bereits in der Vergangenheit voll als auBerordentlicher
Aufwand erfasst.

Die Ruckstellungen fur Jubildumsgaben, Altersteilzeit und Vorru-
hestand werden ebenfalls nach versicherungsmathematischen
Grundsdatzen ermittelt und in voller Hohe passiviert.

Laut § 253 HGB ist der Erflllungsbetrag fur Altersversorgungsver-
pflichtungen mit dem durchschnittlichen Marktzinssatz aus den ver-
gangenen zehn Geschdaftsjahren und fur sonstige Personalverpflich-
tungen aus den vergangenen sieben Geschdftsjahren abzuzinsen. So-
fern die Bewertung der Altersversorgungsverpflichtungen mit dem sie-
benjdhrigen Durchschnittszins zu einer hoheren Verpflichtung fihrt als
die Bewertung mit dem zehnjdahrigen Durchschnittszins, unterliegt der
Unterschiedsbetrag nach § 253 Absatz 6 Satz 2 HGB einer Ausschit-
tungssperre. Diese Ausschiuttungssperre flhrt nicht zu einer Abfih-
rungssperre, wenn ein Ergebnisabfihrungsvertrag vorliegt.

Beider Ermittlung des Diskontierungszinssatzes nimmt die Allianz
Versicherungs-AG die Vereinfachungsregelung gemdB § 253 Absatz 2
Satz 2 HGB (Restlaufzeit von 15 Jahren) in Anspruch, wobei wie im Vor-
jahr ein zum Bilanzstichtag prognostizierter Zinssatz zugrunde gelegt
wurde.

Der Effekt aus einer Anderung des Diskontierungszinssatzes wird
im Sonstigen Ergebnis ausgewiesen.

Weitere Erlduterungen zur Bilanzierung der Pensionen und dhn-
licher Verpflichtungen finden sich im Anhang unter Angaben zu den
Passiva und unter Haftungsverhdaltnisse.
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Die Ubrigen Ruckstellungen werden mit ihrem notwendigen Erfll-
lungsbetrag angesetzt. Bei einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr
wird mit einem laufzeitaddquaten Zinssatz der Deutschen Bundes-
bank abgezinst.

Depotverbindlichkeiten aus dem in Riickdeckung
gegebenen Versicherungsgeschaft
Depotverbindlichkeiten aus dem in Rickdeckung gegebenen Versi-
cherungsgeschdft bestehen im Wesentlichen gegenlber der Allianz
SE aus dem seit dem Geschdftsjahr 2014 glltigen Quotenvertrag
(ohne das UBR-Geschdaft) Uber 32,5 Prozent.

Der Vertrag wurde auf Funds-Withheld-Basis abgeschlossen, so-
dass Depotverbindlichkeiten in Hohe aller von diesem Quotenvertrag
betroffenen versicherungstechnischen Rickstellungen bilanziert wer-
den.

Andere Verbindlichkeiten
Andere Verbindlichkeiten werden mit dem Erflllungsbetrag ange-
setzt. Rentenverpflichtungen sind mit ihnrem Barwert angesetzt.

Ndherungs- und Vereinfachungsverfahren

Soweit der Eingang der Abrechnungen einzelner Zedenten nicht mehr
rechtzeitig fUr das Geschdaftsjahr erfolgt, werden die versicherungs-
technischen Buchungen auf Grundlage von Erfahrungswerten der
\ergangenheit unter Einbeziehung aktueller Entwicklungen ge-
schatzt.

Wdhrungsumrechnung

Grundsdtzlich werden alle Geschdftsvorgdnge in der Originalwdhrung
erfasst und zum jeweiligen Tageskurs (Devisenkassamittelkurs) in Euro
umgerechnet.

Am Abschlussstichtag werden die auf fremde Wahrung lauten-
den Forderungen und Verbindlichkeiten mit dem Devisenkassamittel-
kurs umgerechnet und nach den handelsrechtlichen Regeln zur Wah-
rungsumrechnung bewertet. Bei Restlaufzeiten von einem Jahr oder
weniger werden die Gewinne und Verluste aus der Umrechnung ge-
mafR § 256a HGB erfolgswirksam erfasst. Ruckstellungen in fremder
Wadhrung werden zum Abschlussstichtag ermittelt sowie neu bewertet
und zum Devisenkassamittelkurs umgerechnet.
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Die Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungskosten des Grund-
vermogens sowie die Anschaffungskosten der Darlehen und Grund-
schuldforderungen werden mit dem Devisenkassamittelkurs zum An-
schaffungszeitpunkt ermittelt. Wertschwankungen aufgrund von
Wahrungskursdnderungen werden zum Bilanzstichtag erfolgswirk-
sam berUcksichtigt (strenges Niederstwertprinzip unter Beachtung
des Anschaffungskosten- und Realisationsprinzips).

FUr die Bewertung der auf fremde Wdhrungen lautenden Kapi-
talanlagen wird der Zeitwert in Originalwdhrung zum Devisenkassa-
mittelkurs am Abschlussstichtag in Euro umgerechnet. Im Falle verbun-
dener Unternehmen und Beteiligungen wird beim Vergleich der An-
schaffungskosten in Euro mit dem Zeitwert in Euro das gemilderte Nie-
derstwertprinzip unter BerUcksichtigung des Anschaffungskosten- und
Realisationsprinzips angewandt.

FUr die Ubrigen Kapitalanlagen kommt das strenge Niederstwert-
prinzip unter BerUcksichtigung des Anschaffungskosten- und Realisa-
tionsprinzips zur Anwendung mit Ausnahme von Kapitalanlagen mit
Restlaufzeiten von einem Jahr oder weniger.

Fir alle Kapitalanlagen gilt: Wahrungsgewinne und -verluste
werden gesondert festgestellt, allerdings nicht separat im Wahrungs-
umrechnungsergebnis erfasst.

Der Nettoeffekt aus Wechselkursverdnderungen und Wert-
schwankungen in Originalwahrung wird in den Zu- und Abschreibun-
gen und den realisierten Gewinnen und Verlusten dieser Anlagekate-
gorien erfasst und im Kapitalanlagenergebnis ausgewiesen.

Bei Kapitalanlagen, die zu fortgeflihrten Anschaffungskosten an-
gesetzt werden, werden Wechselkursveranderungen in den Zu- und
Abschreibungen und den realisierten Gewinnen und Verlusten dieser
Anlagekategorien erfasst und im Kapitalanlagenergebnis ausgewie-
sen, sofern keine bonitdtsbedingte Abschreibung vorliegt.

Wertaufholungsgebot, Zuschreibungen
Auf Vermogensgegenstdnde, die in friheren Jahren auf einen niedri-
geren Marktwert abgeschrieben wurden, muss zugeschrieben wer-
den, wenn diesen Vermogensgegenstdnden am Bilanzstichtag wieder
ein hoherer Wert beigelegt wird.

Die Zuschreibungen erfolgen bis zur Hohe der fortgeschriebenen
Anschaffungswerte, auf einen niedrigeren langfristig beizulegenden
Zeitwert oder auf einen niedrigeren Marktwert.
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Angaben zu den Aktiva

1 _ Entwicklung der Aktivposten A und B.I bis B.llIl im Geschéftsjahr 2024

Tsd €

A.l Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten

A.ll Geleistete Anzahlungen
Summe A

B.I Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten einschlieBlich
der Bauten auf fremden Grundstiicken

B.Il Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
1 Anteile an verbundenen Unternehmen
2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen
3 Beteiligungen
4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis besteht
Summe B.II

B.lll Sonstige Kapitalanlagen

1 Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere

2 Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
3 Hypotheken, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen
4 Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen
) Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine
Summe B.III
Summe B.I bis B.III
Insgesamt

Tsd €

A.l  Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

A.ll  Geleistete Anzahlungen
Summe A

B.I  Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten
einschlieBlich der Bauten auf fremden Grundstiicken

B.Il Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
1 Anteile an verbundenen Unternehmen
2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen
3 Beteiligungen
4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis besteht
Summe B.II

B.lll Sonstige Kapitalanlagen

1 Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere

2 Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
3 Hypotheken, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen
4 Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen
) Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine
Summe B.III
Summe B.I bis B.III
Insgesamt
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Bilanzwerte 31.12.2023

224944
5559
230503

476 410

4 495 582
536 609

67 151
101219
5200561

12 851385
589 015
509 396

1504 042
1172989

12 477

16 639 303
22 316 275
22546778

Zuschreibungen

969
275

15

65
1324

988
3891

334
25

5237
6561
6561

Zugdnge

84
620
704

17 843

279911
102 299
99

10 589
392898

561238
1694 844
154 391

89 965
112702
445

2613 585
3024326
3025030

Abschreibungen

56 407

56 407

12 827

36 809

1600

38 409

4234
1833

6067
57 302
113709

Umbuchungen

5559
-5 559

Nettoverdnderung

-50764
-4939
-55703

-5228

86718

57 148
5210
8429
147 084

6789
-88 131
-72 366

13 682
1516

-2 596
-141 106
751

-54 952

Anhang

Abgdnge

10245

157 354
45 426
3724
2225
208729

551203
1785033
226757

76 617
111211
3041
2753 861
2972835
2972 835

Bilanzwerte 31.12.2024

174180
620
174 800

471182

4582 300
593 757
61941

109 648
5347 646

12858 174
500 885
437 030

1517723
1174 505
9881

16 498 198
22 317 026
22 491 826
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Anhang

Derivative Finanzinstrumente, strukturierte
Produkte und Asset Backed Securities

Der Einsatz von derivativen Finanzinstrumenten und strukturierten
Produkten erfolgt ausschlieBlich im Rahmen der Gesamtanlagestrate-
gie unter BerUcksichtigung der Vorschriften des § 15 Absatz 1 VAG und
in Ubereinstimmung mit den von der Bundesanstalt fiir Finanzdienst-
leistungsaufsicht aufgestellten Grundsdatzen.

Zur Risikobegrenzung werden ergdnzend weitere unternehmensspe-
zifische Vorgaben wie zum Beispiel Geschaftspartnerlimite und im
Rahmen des internen Risikocontrollings ermittelte Stop-Loss-Marken
auf ihre Einhaltung gepruft.

Nominalwerte und Zeitwerte der offenen
Derivatepositionen

Zur Ermittlung der Zeitwerte werden, sofern keine Borsennotierungen
vorliegen, an Finanzmarkten etablierte Preisbildungsverfahren wie
Barwertmethode und Optionspreismodelle eingesetzt. Diese bertick-
sichtigen neben den aktuellen Zinskurven und Volatilitdten auch
Markt- und Bonitdtsrisiken. Der Zeitwert entspricht dem fir die volle
Ablosung aller zuklnftigen Anspriiche und Verpflichtungen aus dem
Finanzgeschdft erforderlichen Kapital.

42

2 _ Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und
Bauten einschlieBlich der Bauten auf fremden
Grundstiicken (Aktiva B.I)

Der Bilanzwert der direkt gehaltenen Immobilien betragt 471 182
(476 410) Tausend Euro. Von diesem Bestand werden im Rahmen un-
serer Geschdftstatigkeit keine Grundstlicke und Bauten eigengenutzt.

Aus Immobilienverkdufen im Geschdaftsjahr resultieren Buch-
wertabgdnge in Hohe von 10 245 (5 080) Tausend Euro. Die gesamten
Abschreibungen betragen 12 827 (17 362) Tausend Euro. Davon ent-
fallen 12 572 (13 302) Tausend Euro auf planmdBige 255 (4 061) Tau-
send Euro auf auBerplanmdBige Abschreibungen.

Zusatzlich werden Immobilien Uber Objektgesellschaften und
Fonds in Hohe von 1315 968 (1 334 734) Tausend Euro gehalten. Der
Ausweis erfolgt in den Posten Anteile an verbundenen Unternehmen,
Beteiligungen und Investmentanteile.
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Anhang

3 _ Aufstellung des Anteilsbesitzes gemdB § 285 Nr. 11 HGB in Verbindung mit § 286 Absatz 3 Nr. 1 HGB

(Aktiva B.IL.)

Wesentliche verbundene Unternehmen und Beteiligungen
Tsd € (Anteile in %)

mit Sitz im Inland

ADAC Autoversicherung AG, Miinchen

ADAC Zuhause Versicherung AG, Miinchen

Alida Grundstiicksgesellschaft mbH & Co. KG, Hamburg

Allianz Agrar AG, Miinchen

Allianz Esa GmbH, Bad Friedrichshall

Allianz NM 28 GmbH & Co. KG, Stuttgart

Allianz Polch Logistics GmbH & Co. KG, Stuttgart

Allianz Taunusanlage GbR, Stuttgart

Allianz ZWK Niirnberg GmbH & Co. KG, Stuttgart

ARE Funds AZV GmbH, Miinchen

AZ-SGD Classic Infrastrukturfonds GmbH, Miinchen

AZ-SGD Direkt Infrastruktur GmbH, Miinchen

AZ-SGD Infrastrukturfonds GmbH, Miinchen

AZ-SGD Private Equity Fonds 2 GmbH, Miinchen

AZ-SGD Private Equity Fonds GmbH, Miinchen

AZV-Argos 72 Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH, Miinchen
AZV-Argos 77 Vermogensverwaltungsgesellschaft mbH, Miinchen
AZV-Argos 82 Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH, Miinchen
AZV-Argos 87 Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH, Miinchen
GA Global Automotive Versicherungsservice GmbH, Halle (Saale)
He Dreiht Investor HoldCo GmbH & Co. KG, Ulm

KVM ServicePlus - Kunden- und Vertriebsmanagement GmbH, Halle (Saale)
UfS Beteiligungs-GmbH, Miinchen

UGG TopCo GmbH & Co. KG, Ismaning

Volkswagen Autoversicherung AG, Braunschweig

Volkswagen Autoversicherung Holding GmbH, Braunschweig

mit Sitz im Ausland

1515 Broadway Realty LP, Wilmington, DE

Allee-Center Kft., Budapest

Allianz Chicago Private Reit LP, Wilmington, DE

Allianz Finance VIII Luxembourg S.A., Luxembourg

Allianz Finance X Luxembourg S.A., Luxembourg

Allianz Hold Co Real Estate S.a r.l, Luxembourg

Allianz HY Investor LP, Wilmington, DE

Allianz Infrastructure Luxembourg Holdco Il S.A., Luxembourg
Allianz Infrastructure Luxembourg Holdco IV S.A., Luxembourg
Allianz Renewable Energy Partners Luxembourg V S.A., Luxembourg
Allianz Renewable Energy Partners Luxembourg VIII S.A., Luxembourg
Allianz US Debt Holding S.A., Luxembourg

AMLI-Allianz Investment LP, Wilmington, DE

Ares Capital Europe V (E) Unlevered S.C.S., Luxembourg

Avres Infrastructure Debt Fund V (USD Hedged) L.P., George Town
Ares Senior Credit Master Fund (U) Il LP, George Town

Ares Senior Direct Lending Parallel Fund (U) II L.P., Grand Cayman
AS Gasinfrastruktur Beteiligung GmbH, Wien

AZ Euro Investments S.A., Luxembourg

AZ Jupiter 11 B.V., Amsterdam

AZ REIT - University Circle LP, Wilmington, DE

AZ Vers US Private REIT LP, Wilmington, DE

Bain Capital Distressed and Special Situations 2019 (B Master) L.P., George Town
Bain Capital GSS 2022 (B) SCSp, Senningerberg

Barings European Private Loan Fund II, Luxembourg

Barings Global Credit Fund (LUX) SCSp SICAV-SIF - Barings European Private Loan Fund Ill, Luxembourg

BioPharma Credit Investment V (Offshore-A) LP, George Town
Blackstone Capital Opportunities Fund IV EEA Feeder SCSp, Luxembourg
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Anteil

51,0
51,0
14,0
100,0
100,0
17,9
64,0
39,7
70,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
24
100,0
100,0
2,0
100,0
49,0

19
15,0
50
235
27,5
30,0
41
46,7
253
364
18,2
286
113
0,5
0,2
05
18
10,0
16,1
11,0
47
100,0
1,0
19
19
10
1,0
12

Eigenkapital

212 986
45199
362192
3003
37

169 087
5112
165298
90 474
40 957
1893
37 669
257 657
9676
778276
112 847
109 168
411262
355993
26

334 525
525
246

97 234
139 561
148 163

888 610
106 165
113 888
1003 355
238511
298 586
294 679
545 227
355140
484 568
528 811
352 446
79755
4047 949
1527 874
101208
1124872
201327
2 641642
241 460
382 209
147 441
1708 804
526163
31353
64928
1118473
560330

Jahresergebnis

1093
9036
31323

-42 870
-337
2570
7753

-5010

-118 941

3306

12123
13 202
-50 687
28509
31552
694
1616
18348
2549
21471
3011
14
5471
373732
45519
103 387
108 866
43977
36318
42288
84823
23219
208 819
109 922
182
1036
110865
87 681
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Anteil Eigenkapital  Jahresergebnis

Blackstone COF IV Co-Investment Feeder Fund EEA SCSp, Luxembourg 4n 28 355300 49 841
Blackstone Tactical Opportunities Fund IV - Lux SCSp, Luxembourg au 04 475 699 -22 301
Brookfield Infrastructure Debt Fund IlI-A LP, Toronto, ON a1 02 2196 843 116 113
Brookfield Real Estate Finance Fund VI LP, Wilmington, DE 4n 0,6 1078 166 71221
Capital Four Private Debt Il Fund SA SICAV-RAIF - Senior Direct Lending Fund, Luxembourg s 21 - -
CELUHO S.ar.l, Luxembourg N 49,0 390 706 -177
Columbia REIT - 221 Main Street LP, Wilmington, DE N 25 313023 -10739
Columbia REIT - 333 Market Street LP, Wilmington, DE N 21 534331 10 694
Comvest Credit Partners V (Luxembourg) Intermediate Fund SCSp, Luxembourg An 34 354108 30182
Comvest Credit Partners VI (Luxembourg) Intermediate Fund SCSp SICAV RAIF, Luxembourg 4 22 368793 27 551
Core Senior Lending Fund (A-A) LP., Toronto, ON a1 46 331409 31538
Core Senior Lending Fund Il SCSp, Luxembourg An 15 1115 659 122 523
Core Senior Lending Fund L.P., Toronto, ON 4n 22 1113226 117797
Crescent European Specialty Loan Fund Il SCSp, Munsbach, Luxembourg 4 32 718788 66 103
CRG Partners IV - Parallel Fund "C" (Cayman) L.P., Grand Cayman 4 67 299 552 46 826
EIG Energy Fund XVII (Scotland) LP, Edinburgh ‘ 34 628314 87 026
EIG Fund XVIII-A (Scotland) L.P., Edinburgh N 12 140 334 12789
EMZ 10-A S.L.P., Paris 4 45 166 856 -1983
Falcon Private Credit Opportunities VI (Luxembourg) SCSp, Luxembourg 4 26 736 046 57313
Gramercy Capital Solutions Fund Il L.P., Wilmington, DE N 23 570749 52704
GSO European Senior Debt Fund Il EEA Feeder SCSp, Luxembourg ‘ 19 2234010 150 632
Hayfin DLF IV EUR Feeder SCSp, Luxembourg au 06 527 793 12 126
HPS Offshore Mezzanine Partners 2019 LP., George Town a1 07 4181762 484192
HPS Offshore Strategic Investment Partners V Europe, SCSp, Luxembourg An 03 657 684 107 922
HPS Specialty Loan Fund V L.P., George Town An 16 1914 827 183 146
LPC Logistics Venture One LP, Wilmington, DE N 17 1036788 -195538
Monroe Capital Private Credit Intermediate IV (Unleveraged) SCSp, Luxembourg 4 23 1107 613 96 255
Oaktree European Capital Solutions Fund Il SCSp, Luxembourg ‘ 09 178 361 8258
Oaktree European Capital Solutions Fund Il SCSp, Luxembourg ‘ 13 354 116 9251
Oaktree Mezzanine Fund V (Parallel) SCSp, Luxembourg 4 21 271100 23554
Qaktree Opportunities Fund Xb, L.P., Cayman Islands a1 03 7 944 870 420 608
Oaktree Opportunities Fund XI (Parallel 2) SCSp, Luxembourg An 03 1798711 94212
Oaktree Real Estate Debt Fund IIl L.P.,, Grand Cayman 4n 12 1500 608 18213
Oaktree Real Estate Opportunities Fund VIII LP., George Town au 16 2659770 100 536
Oaktree Real Estate Opportunities VII L.P., New York N 15 1297367 -165
Offshore Mezzanine Partners Ill L.P., George Town 4n 08 2921912 397975
PCCP Credit X (PF) LP, Wilmington, DE o 15 1011297 57 196
Strategic Value Special Situations Feeder Fund V L.P., George Town au 05 1963 807 387752
Valderrama S.A., Luxembourg N 10,0 165715 1977
Waterford Blue Lagoon LP, Wilmington, DE N 29 323573 3241

1_Berechnung beriicksichtigt die von abhdngigen Unternehmen gehaltenen Anteile vollstdndig, auch wenn der Anteil an diesem abhdngigen Unternehmen unter 100 % liegt.

2_Ergebnisabfiihrungsvertrag

3_Jahresabschluss 2024 vorldufig

4_Jahresabschluss 2023

5_keine Daten vorhanden

6_Neues Investment 2024, es liegen keine Abschliisse vor

7_AZ-SGD Classic Infrastrukturfonds GmbH investiert in Private Equity Fonds. Fir die Gesellschaft wird § 286 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 HGB in Anspruch genommen. Zum Bilanzstichtag hdlt die Gesellschaft 1 Fondsbeteiligung mit einem Buchwert von
insgesamt 1.266.125,54 und bestehenden Resteinzahlungsverpflichtungen von insgesamt 809.022,04 EUR

8_AZ-SGD Infrastrukturfonds GmbH investiert in Private Equity Fonds. Fiir die Gesellschaft wird § 286 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 HGB in Anspruch genommen. Zum Bilanzstichtag hdlt die Gesellschaft 24 Fondsbeteiligungen mit einem Buchwert von insgesamt
261.797.650,24 und bestehenden Resteinzahlungsverpflichtungen von insgesamt 49.603.912,51 EUR

9_AZ-SGD Private Equity Fonds 2 GmbH investiert in Private Equity Fonds. Fiir die Gesellschaft wird § 286 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 HGB in Anspruch genommen. Zum Bilanzstichtag halt die Gesellschaft 21 Fondsbeteiligungen mit einem Buchwert von
insgesamt 8.125.532,34 und bestehenden Resteinzahlungsverpflichtungen von insgesamt 5.974.013,33 EUR

10_AZ-SGD Private Equity Fonds GmbH investiert in Private Equity Fonds. Fir die Gesellschaft wird § 286 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 HGB in Anspruch genommen. Zum Bilanzstichtag halt die Gesellschaft 551 Fondsbeteiligungen mit einem Buchwert von
insgesamt 789.094.300,41 und bestehenden Resteinzahlungsverpflichtungen von insgesamt 317.204.547,98 EUR

11_konsolidierter oder kombinierter, von zwei oder mehreren Gesellschaften zusammengefasster Abschluss

Ausleihungen an verbundene Unternehmen

In dieser Position werden 9 (9) Genussscheine in Hohe von 317 218
(321 260) Tausend Euro geflhrt, die nach Luxemburger Recht verbrieft
sind. Die Genussscheine enthalten eine erfolgsabhdngige Gewinnbe-
teiligung bezogen auf das zugrundeliegende Investment. Es besteht
keine Nachschusspflicht.
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4 _ Zeitwerte der Kapitalanlagen (Aktiva B)

Gliederung nach Bilanzposten

Anhang

Mio €
Zeitwerte Bilanzwerte
31.12.2024 31.12.2024
B.l. Grundstiicke, grundstiicksgleiche
Rechte und Bauten
einschlieBlich der Bauten auf
fremden Grundstiicken 944 471
B.Il. Kapitalanlagen in verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen
1 Anteile an verbundenen Unternehmen 6008 4582
2 Ausleihungen an verbundene
Unternehmen 571 594
3 Beteiligungen 77 62
4 Ausleihungen an Unternehmen, mit denen
ein Beteiligungsverhdltnis besteht 101 110
B. lll. Sonstige Kapitalanlagen
1 Aktien, Anteile oder Aktien an
Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere 13083 12 858
2 Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 503 501
3 Hypotheken, Grundschuld- und
Rentenschuldforderungen 408 437
4 Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen 1489 1518
b) Schuldscheinforderungen und
Darlehen 1067 1175
¢) Darlehen und Vorauszahlungen auf
Versicherungsscheine 10 10
Kapitalanlagen insgesamt 24261 22317

Der Zeitwert der Kapitalanlagen belief sich zum 31. Dezember 2024
auf 24260 568 (23 851 130) Tausend Euro. Der entsprechende Bilanz-
wert dieser Kapitalanlagen lag bei 22 317 026 (22 316 275) Tau-
send Euro. Die Bewertungsreserven von saldiert 1 943 542 (1 534 855)
Tausend Euro setzen sich zusammen aus stillen Reserven von
2 560 121 (2 375 089) Tausend Euro und stillen Lasten von 616 579
(840 234) Tausend Euro.

Davon Summe der in die Uberschussbeteiligung einzubringenden Kapitalanlagen

Mio €

Zeitwerte

31.12.2024

Bei der Ermittlung der Zeitwerte wurden folgende Methoden ange-
wandt:

Die Zeitwertermittlung des Grundvermogens erfolgte zum 30.
September des Geschdftsjahres nach der Discounted-Cashflow-Me-
thode.

Die Zeitwerte flr Anteile an verbundenen Unternehmen und Be-
teiligungen wurden je nach Gesellschaftszweck und GroRBe unter-
schiedlich ermittelt. Versicherungsunternehmen und dhnliche wurden
nach dem Ertragswertverfahren oder mit dem anteiligen Eigenkapital
bewertet. Bei Gesellschaften, deren Geschdftszweck im Wesentlichen
Kapitalanlagen  beschrdnkt st

auf die Verwaltung von
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Bilanzwerte
31.12.2024
6823 6367

Bewertungsreserve Bewertungsreserve
(Saldo) Zeitwerte Bilanzwerte (Saldo)
31.12.2024 31122023 31.12.2023 31.12.2023
473 1014 476 538
1426 5682 4496 1187
23 511 537 -26
15 81 67 14
9 93 101 -8
225 12 845 12 851 -6
2 591 589 2
29 473 509 -36
-28 1479 1504 -25
-108 1070 1173 -103
12 12
1944 23851 22316 1535
Bewertungsreserve Bewertungsreserve
(Saldo) Zeitwerte Bilanzwerte (Saldo)
31.12.2024 31122023 31122023 31122023
456 7275 6841 434

(Vermogensholdings), wurde das Look-Through-Prinzip zur Ermittlung
des Zeitwertes herangezogen. Hierbei kamen fur die Vermogens-
werte, die zur Ermittlung des Nettovermogens verwendet wurden, un-
terschiedliche Bewertungsverfahren zur Anwendung wie das Net-As-
set-Value-Verfahren, Bérsenwerte und das Discounted-Cashflow-Ver-
fahren. Einzelne Anteile an verbundenen Unternehmen wurden im ers-
ten Jahr des Investments mit den Anschaffungskosten angesetzt. Un-
wesentliche Gesellschaften wurden mit dem Buchwert angesetzt.

FUr die Zeitwertermittlung der Aktien, Anteile oder Aktien an In-
vestmentvermdgen und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
wurde — sofern vorhanden — der Bdrsenjahresschlusskurs herange-
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Anhang

zogen. Fur Immobilien-Spezialfonds wurde das Net-Asset-Value-Ver-
fahren angewendet. Fur alle anderen Spezialfonds wurde der von der
Kapitalverwaltungsgesellschaft mitgeteilte Wert angesetzt. Die Zeit-
wertermittlung der Equity-Tranchen erfolgte nach branchenublichen,
anerkannten Verfahren.

Die Zeitwerte der borsennotierten Wertpapiere mit fester Laufzeit
(Inhaberschuldverschreibungen, Genussscheine und andere festver-
zinsliche Wertpapiere) wurden mit den Borsenjahresschlusskursen er-
mittelt.

Bei nicht borsennotierten Kapitalanlagen mit fester Laufzeit (Dar-
lehen und Hypotheken) wurde der Zeitwert auf der Grundlage von Be-
wertungen unabhdngiger Datenlieferanten angesetzt oder nach der
Discounted-Cashflow-Methode ermittelt. Dabei wurde der Effektivzins
dhnlicher Schuldtitel oder eine wdhrungsspezifische Swap-Kurve

Wertpapiere, die der dauernden Vermégensanlage gewidmet wurden
Mio €

Zeitwerte
31.12.2024

Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen 12001

Angaben gemdB § 285 Nr. 18 HGB zu
Kapitalanlagen, die liber ihrem beizulegenden
Zeitwert ausgewiesen werden

Anteile oder Aktien an Investmentvermogen in Hohe von 8 692 604
(8 692 604) Tausend Euro, die nach § 341b Absatz 2 HGB wie Anlage-
vermogen behandelt werden, wurden Uber ihrem beizulegenden Zeit-
wert in Hohe von 8 369 925 (8 156 356) Tausend Euro ausgewiesen. Es
wurden Abschreibungen in Hohe von 322 679 (536 248) Tausend Euro
vermieden. Hierbei wurde fur Anteile oder Aktien an Investmentvermo-
gen unter Berlcksichtigung von Aufgreifkriterien anhand des Ertrags-
wertverfahrens auf Basis der Konsensus-Earnings-per-Share-(EPS)-
Schatzung ein nachhaltiger Marktwert ermittelt, der als Basis fur Ab-
schreibungen angesetzt wurde. Bei Rentenpapieren in Anteilen an In-
vestmentvermogen wurde untersucht, ob aufgrund einer zinsinduzier-
ten bzw. voribergehenden Wertminderung die Nennwerte der Ren-
tentitel grundsdtzlich realisierbar sind. Hierbei wurde zudem das Aus-
fallrisiko im Rahmen einer Bonitatsprifung analysiert. Auf eine auBer-
planmdBige Abschreibung gemdR § 253 Absatz 3 Satz 6 HGB wurde
jeweils wegen nicht dauerhaften Charakters der Wertminderung ver-
zichtet.

Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen in Hohe
von 73 971 (113 524) Tausend Euro wurden Uber ihrem beizulegenden
Zeitwert in Hohe von 68 168 (108 750) Tausend Euro ausgewiesen. Bei
den Anteilen an verbundenen Unternehmen handelt es sich um
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Bilanzwerte
31.12.2024
11878

unter BerUcksichtigung eines individuellen Spreads pro Darlehen ver-
wendet. Bei Ausleihungen an verbundene Unternehmen (Darlehen)
und Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsver-
haltnis besteht (Darlehen), wurde der Zeitwert mit der Discounted-
Cashflow-Methode ermittelt. Dabei wurde der Effektivzins dhnlicher
Schuldtitel oder eine wdhrungsspezifische Swap-Kurve unter Berlck-
sichtigung eines individuellen Spreads pro Darlehen verwendet. Bei
Genussscheinen an verbundene Unternehmen wurde der Zeitwert aus
den Net-Asset-Values der zugrundeliegenden Beteiligungen ermittelt
und angesetzt.

Die Zeitwerte der Darlehen und Vorauszahlungen auf Versiche-
rungsscheine wurden mit dem Buchwert angesetzt.

Bewertungsreserve Bewertungsreserve

(Saldo) Zeitwerte Bilanzwerte (Saldo)
31.12.2024 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2023
123 11755 11880 -125

voraussichtlich voribergehende Wertminderungen. Der Uberwie-
gende Teil dieser Wertminderungen ist zinsinduziert, er resultiert aus
dem Wertrlickgang der Kapitalanlagen der betroffenen Gesellschaft
und wird bis zum Ende der Laufzeit dieser Kapitalanlagen voraussicht-
lich wieder aufgeholt.

Ausleihungen anverbundene Unternehmen und Ausleihungen an
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis besteht, in Hohe
von 457 890 (477 148) Tausend Euro wurden Uber ihrem beizulegen-
den Zeitwert in Hohe von 419 523 (438 434) Tausend Euro ausgewie-
sen. Hypotheken- und Grundschuldforderungen in Hohe von 414 189
(478 432) Tausend Euro wurden Uber ihrem beizulegenden Zeitwert in
Hohe von 384 358 (441 640) Tausend Euro ausgewiesen. Sonstige Aus-
leihungen in Hohe von 1218373 (1251 974) Tausend Euro wurden
Uber ihrem beizulegenden Zeitwert in Hohe von 998 500 (1 028 584)
Tausend Euro ausgewiesen. Auf eine auBerplanmdBige Abschreibung
gemdB § 253 Absatz 3 Satz 6 HGB wurde jeweils wegen nicht dauer-
haften Charakters der Wertminderung verzichtet. Bei den Ausleihun-
gen, Hypotheken und Grundschuldforderungen handelt es sich haupt-
sdchlich um zinsinduzierte Wertminderungen, die bis zum Ende der
Laufzeit wieder aufgeholt werden. Es handelt sich hierbei aufgrund un-
serer Erwartung bezuglich der Marktentwicklung um eine voraussicht-
lich voribergehende Wertminderung.
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Angaben gemdB § 285 Nr. 26 HGB zu Anteilen oder Aktien an Investmentvermégen
Mio €

Name des Fonds

Gemischte Fonds

Allianz VGI 1 Fonds®?

Summe

Rentenfonds

Allianz V-PD Fonds Inhaber-Anteile’
Allianz AADB Fonds?*}

Allianz SDR Fonds"*

Allianz UGD 1 Fonds®

Allianz FAD Fonds®

Allianz RFG Fonds**

Allianz VAE Fonds®

Rentenfonds ATZ-CTA®

Cordiant Global Credit Opportunities S.C.S.*
Summe

Insgesamt

1_Fonds enthdlt Subfonds mit ABS-Papieren.

2_Fonds enthdlt ABS-Papiere in geringerem Umfang.
3_Fondsanteile kdnnen bérsentdglich zurlickgegeben werden.
4_Fondsanteile mit Beschrdnkung bei der Riickgabe.

Bei Investmentanteilen mit einem Bilanzwert in Hohe von 12 256 405
(12 202 604) Tausend Euro halt die Gesellschaft mehr als 10 Prozent
der Anteile.

5 _ Aktiver Unterschiedsbetrag aus der
Vermégensverrechnung (Aktiva F)

Die Entgeltverpflichtungen aus Altersteilzeitvertrdgen sind durch sal-
dierungspflichtiges Deckungsvermogen gesichert. Bei der Saldierung
ergibt sich ein Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermogensverrech-
nung in Hohe von 1 235 (1 125) Tausend Euro.
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Zeitwerte

2684
2684

193
1854
655
1115
1405
3997
415

84
9725
12 409

Bilanzwerte

2402
2402

160
1880
518
1210
1417
4185
404

73
9854
12256

Bewertungsreserve

282
282

33
27
136
95
-12
-188
12

11
-130
152

Anhang

Ausschiittungen im
Geschdftsjahr

28

28

10
15
20

62
90
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Anhang

Angaben zu den Passiva
Eigenkapital (Passiva A)

6 _ Gezeichnetes Kapital (Passiva A.l)

Das Gezeichnete Kapital der Allianz Versicherungs-AG betrdgt
728280381 Euro. Esist eingeteilt in 142 437 auf den Namen lautende
Aktien im Nennwert von je 5 113 Euro, von denen 82 437 voll und
60 000 mit je 1 279,67 Euro eingezahlt sind. Die Aktien kdnnen nur mit
Zustimmung der Gesellschaft Ubertragen werden.

Die Allianz Deutschland AG, Minchen, ist alleinige Aktiondrin der
Allianz Versicherungs-AG. Entsprechend wurde uns nach § 20 AktG mit-
geteilt, dass die Allianz Deutschland AG unmittelbar eine Mehrheits-
beteiligung an der Allianz Versicherungs-AG hdlt, die der Allianz SE,
Mlnchen, gemdB § 16 Absatz 4 AktG zugerechnet wird.

7 _ Kapitalriicklage (Passiva A.Il)

Tsd €
Stand Stand
31.12.2023 Einstellung Entnahme 31.12.2024
Kapitalriicklage
gem. § 272 Absatz 2
Nr. 1HGB 337503 337 503
Kapitalriicklage
gem. § 272 Absatz 2
Nr. 4 HGB 51738 51738

Die Kapitalrlicklage der Allianz Versicherungs-AG betragt 389 241
(389 241) Tausend Euro. Sie setzt sich zusammen aus der Kapitalrick-
lage gemdB § 272 Absatz 2 Nr. 1 HGB in Hohe von 337 503 (337 503)
Tausend Euro und der Kapitalriicklage gemdB § 272 Absatz 2 Nr. 4
HGB in Hohe von 51 738 (51 738) Tausend Euro.

Angabe gemdB § 285 Nr. 28 HGB und

§ 253 Absatz 6 Satz 3 HGB

Aus der Zeitwertbewertung des Deckungsvermogens zu Personalriick-
stellungen ergeben sich im Geschdaftsjahr 2024 unrealisierte Gewinne
in Hohe von 4937 (1 821) Tausend Euro. Dieser Betrag ist gemdB § 268
Absatz 8 HGB ausschittungs- sowie abflhrungsgesperrt. Der Betrag
ist in vollem Umfang durch frei zur Verfligung stehende Eigenkapital-
teile gedeckt. Im Vorjahr ergab sich auBerdem ein ausschittungsge-
sperrter Unterschiedsbetrag gemdB § 253 Absatz 6 Satz 2 HGB in
Hohe von 1 082 Tausend Euro.

8 _ Gewinnriicklage (Passiva A.lll)

Tsd €
Stand Stand
31.12.2023 Einstellung Entnahme 31.12.2024
Gesetzliche Riicklage 47 - - 47

9 _ Versicherungstechnische Bruttorlickstellungen nach Versicherungszweiggruppen,
Versicherungszweigen und Versicherungsarten (Passiva B.llI, Passiva B.V)

Tsd €
Insgesamt
31.12.2024

Selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdéft
Unfall- und Krankenversicherung insgesamt 8824 526
Haftpflichtversicherung 4143 466
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 5354329
Sonstige Kraftfahrtversicherungen 856 246
Feuer- und Sachversicherung 2616254

davon:

Feuerversicherung 2998

Verbundene Hausratversicherung 227 477

Verbundene Wohngebdudeversicherung 1549 900

Sonstige Sachversicherung 835 879
Transport- und Luftfahrtversicherung 132719
Kredit- und Kautionsversicherung 1301
Rechtsschutzversicherung 1143 263
Beistandsleistungsversicherung 8205
Sonstige Versicherungen 1334610
Summe 24414919
In Riickdeckung tibernommenes Versicherungsgeschdft 205176
Versicherungsgeschdft insgesamt 24 620 095
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davon Bruttoriickstellungen fir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfdlle

davon Schwankungsriickstellung und
dhnliche Ruickstellungen

31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023
9148 083 1655894 1612772
3859236 3894 561 3612002 4858 4054
5316362 4652 907 4687 499 364190 343 009
889 940 430 654 480 398 153 105 188 358
2521078 1800 668 1733150 206 250 217198
2726 638 601 1070 1110
209 794 106 615 94 085
1450616 965 607 886775 205 180 216 088
857 942 727 808 751689
128798 108 474 107 943 18 108 14248
1156 -868 -696
1122083 950 540 945 075 67 700 52 655
3605 5543 1239
1545016 894 585 1093 600 156 338 167 789
24535 357 14 392 958 14272 982 970 549 987 311
187 308 91 466 76785 112 682 109 547
24722 665 14484 424 14349767 1083 231 1096 858
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10 _ Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfdlle (Passiva B.III)

Beider Ermittlung der Rickstellungsbetrdge wurden Forderungen aus
Regressen, Provenues und Teilungsabkommen mit einem Betrag in
Hohe von 41 502 (37 394) Tausend Euro abgesetzt.

11 _ Riickstellung fiir erfolgsabhdngige
Beitragsriickerstattung - brutto (Passiva B.IV)

Entwicklung der Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung
Unfallversicherung

Tsd €
Stand 31.12.2023 399 487
Zufiihrung 57759
Entnahme 55 837
Stand 31.12.2024 401 409
Aufteilung der Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung
Tsd €
a  bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte laufende Uberschussanteile 27931
b bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte Schlussiiberschussanteile

und Schlusszahlungen 11601
¢ bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte Betrdge fir die

Mindestbeteiligung an Bewertungsreserven 12 029
d bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte Betrdge zur Beteiligung an

Bewertungsreserven, jedoch ohne Betrdige nach Buchstabe ¢
e Teil des Schlussiiberschussanteilfonds, der fir die Finanzierung von

Gewinnrenten zuriickgestellt wird, jedoch ohne Betrdge nach Buchstabe a 161
f  Teil des Schlussiiberschussanteilfonds, der fir die Finanzierung von

Schlussiiberschussanteilen und Schlusszahlungen zuriickgestellt wird, jedoch

ohne Betrdge nach den Buchstaben b und e 105 221
g Teil des Schlussiiberschussanteilfonds, der fir die Finanzierung der

Mindestbeteiligung an Bewertungsreserven zuriickgestellt wird, jedoch ohne

Betrdge nach Buchstabe ¢ 89076
h  ungebundener Teil (Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung ohne

die Buchstaben a bis g) 155391
Stand 31.12.2024 401 409

Die Uberschussbeteiligung der Versicherungsnehmer der UBR sowie
die Gewinnbeteiligung bei Unfallrenten und in der Invaliditats-Zusatz-
versorgung von Kindern (1ZV) sind in der Anhangangabe der Uber-
schussanteilsdtze gesondert veroffentlicht.

Diese wird unter https://www.allianz.de/unternehmen/zahlen-
daten-fakten/geschaeftsberichte/ zur Verflgung gestellt. Fur die Zu-
sendung richten Sie Ihre Anforderung gegebenenfalls an:

Allianz Versicherungs-AG
Unternehmenskommunikation
KoniginstraBe 28

80802 Minchen

E-Mail: info@allianz.de

Die Anhangangabe der Uberschussanteilsétze ist Teil des Anhangs
zum Jahresabschluss. Der Bestatigungsvermerk des Abschlussprifers
und die Unterschriften des Vorstandes beziehen sich auf den Jahres-
abschluss und die vollsténdige Anhangangabe der Uberschussanteil-
sdtze.
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12 _ Andere Riickstellungen (Passiva C)

Die in der Bilanz ausgewiesenen Anderen Ruckstellungen in Hohe von
418 431 (426 565) Tausend Euro setzen sich aus den folgenden drei
Positionen zusammen:

Riickstellungen fiir Pensionen und dhnliche
Verpflichtungen
Die Allianz Versicherungs-AG hat Pensionszusagen erteilt, fur die Pen-
sionsrickstellungen gebildet werden. Ein Teil der Pensionszusagen ist
im Rahmen eines ,Contractual Trust Arrangements” (Methusalem
Trust e. V.) abgesichert. Dieses Treuhandvermogen stellt saldierungs-
pflichtiges Deckungsvermogen dar, wobei als beizulegender Zeitwert
der Aktivwert beziehungsweise der Marktwert zugrunde gelegt wird.
Der Erflllungsbetrag wird auf Basis der Projected-Unit-Credit-
Methode (dies bezeichnet ein Anwartschaftsbarwertverfahren, bezo-
gen auf den erdienten Teil) ermittelt beziehungsweise als Barwert der
erworbenen Anwartschaft ausgewiesen. Sofern es sich um wertpapier-
gebundene Pensionszusagen handelt, wird der Zeitwert der verrech-
neten Vermogensgegenstdnde angesetzt.

%

Rechnungsannahmen 31.12.2024 31.12.2023
Diskontierungszinssatz (Zehnjdhriger Durchschnittszins) 190 183
Diskontierungszinssatz (Siebenjdhriger Durchschnittszins) 197 1,76
Rententrend! 2,00 2,00
Gehaltstrend inklusive durchschnittlicher Karrieretrend 325 3,25

1_Im Vorjahr wurde wegen der hohen Inflation ein erhhter Rententrend fiir den Zeitraum 2022 bis 2024 von 5,5 % pro
Jahr verwendet. Dieser Inflationsstau ist in der Rentenanpassung zum 1. Januar 2025 nunmehr beriicksichtigt.

Abweichend hiervon wird bei einem Teil der Pensionszusagen die ga-
rantierte Rentendynamik von 1,00 Prozent pro Jahr zugrunde gelegt.

Als biometrische Rechnungsgrundlagen werden die Heubeck-
Richttafeln RT2018G verwendet, die bezUlglich der Sterblichkeit, Inva-
lidisierung und Fluktuation an die unternehmensspezifischen Verhalt-
nisse angepasst wurden.

Als Pensionierungsalter wird die vertragliche oder gesetzlich fri-
hestmoglich vorgesehene Altersgrenze angesetzt.

Tsd €

31.12.2024 31122023
Anschaffungskosten der verrechneten
Vermdgensgegenstdnde 208 950 195 600
Beizulegender Zeitwert der verrechneten
Vermdgensgegenstinde 212 593 196 396
Erflllungsbetrag der verrechneten Schulden 245020 230054
Nicht ausgewiesener Riickstellungsbetrag gemdB
Artikel 67 Absatz 2 EGHGB
Pensionsriickstellung 32427 33658

Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermdgensverrechnung

Der mit dem siebenjdhrigen Durchschnittszins zum 31. Dezember
2024 ermittelte Erfallungsbetrag der verrechneten Schulden betragt
244016 (231136) Tausend Euro. Somit ist ein Betrag von
null (1 082) Tausend Euro gemdB § 253 Absatz 6 Satz 2 HGB ausschit-
tungsgesperrt.

Die Allianz Versicherungs-AG bildet Pensionsriickstellungen in
Hohe von 32 427 (33 658) Tausend Euro, die sich nach der Saldierung
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der Verpflichtungen aus Pensionszusagen mit dem beizulegenden
Zeitwert der verrechneten Vermogensgegenstdnde ergeben.

Steuerrilickstellungen

Die Steuerrlckstellungen haben sich im Geschdftsjahr 2024 von
9 818 Tausend Euro um 1 393 Tausend Euro auf 11 211 Tausend Euro
erhoht.

Sonstige Riickstellungen

Die Sonstigen Ruckstellungen belaufen sich insgesamt auf 374 793
(383 089) Tausend Euro. Wesentliche Rickstellungen sind in der fol-
genden Tabelle aufgefuhrt:

Tsd €

31.12.2024 31.12.2023
Riickstellung fiir Verpflichtungen gegeniiber verbundenen
Unternehmen 143 367 175 457
Riickstellung fir Erfolgsbeteiligungen 47 588 32981
Riickstellung fir Mitarbeiterjubilden 26943 28578
Riickstellung fiir RestrukturierungsmaBnahmen 25349 22592
Riickstellung fiir Urlaubsverpflichtungen 16 823 16 022

Die Ruckstellung fur RestrukturierungsmaBnahmen beinhaltet im We-
sentlichen Verpflichtungen fur Altersteilzeit und fur Vorruhestand. Dar-
Uber hinaus hat die Allianz Versicherungs-AG Verpflichtungen aus Ju-
bildumsgaben, einem Wertkontenmodell sowie Altersteilzeit- und Vor-
ruhestandsvertrdgen, die unter den Sonstigen Rickstellungen ausge-
wiesen werden.
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Das im Methusalem Trust eV. fur das Altersteilzeit-Sicherungsgutha-
ben und das Wertkontenmodell reservierte Vermogen stellt saldie-
rungspflichtiges Deckungsvermogen dar, wobei als beizulegender
Zeitwert der Aktivwert beziehungsweise der Marktwert zugrunde ge-
legt wird.

Die Bewertung dieser Verpflichtungen erfolgt im Wesentlichen
analog zu den Pensionszusagen und auf Basis der gleichen Rech-
nungsannahmen (mit Ausnahme des Diskontierungszinssatzes).

Tsd €

31.12.2024 31122023
Anschaffungskosten der verrechneten
Vermdgensgegenstdnde 30955 28 885
Beizulegender Zeitwert der verrechneten
Vermdgensgegenstdnde 31784 28 885
Erfiillungsbetrag der verrechneten Schulden 30 549 27 760

Fur die Entgeltverpflichtungen aus Altersteilzeitvertragen, bei denen
der beizulegende Zeitwert der verrechneten Vermogensgegenstdnde
die Verpflichtungen Ubersteigt, weist die Gesellschaft den saldierten
Wertin Hohe von 1235 (1 125) Tausend Euro unter der Position Aktiver
Unterschiedsbetrag aus der Vermogensverrechnung aus.

13 _ Langfristige sowie gesicherte
Verbindlichkeiten (Passiva E.III)

Die Sonstigen Verbindlichkeiten weisen in einem Teilbetrag von 708
(765) Tausend Euro eine Restlaufzeit von mehr als finf Jahren aus, da-
von sind 118 (150) Tausend Euro in Form von Rentenschulden gesi-
chert.

Geschdftsbericht 2024 — Allianz Versicherungs-AG



Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

14 _ Angaben zu Versicherungszweiggruppen, Versicherungszweigen und Versicherungsarten

(GuV L1, GuV 1.4, GuV I.11)

Tsd €

Gebuchte Bruttobeitrdge

2024

Selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdft

Unfall- und Krankenversicherung insgesamt
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
Sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung
davon:
Feuerversicherung
Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Wohngebdudeversicherung
Sonstige Sachversicherung
Transport- und Luftfahrtversicherung
Kredit- und Kautionsversicherung
Rechtsschutzversicherung
Beistandsleistungsversicherung
Sonstige Versicherungen
Summe

In Riickdeckung (ibernommenes Versicherungsgeschdft

Versicherungsgeschdft insgesamt

Selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschaft
Unfall- und Krankenversicherung insgesamt
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
Sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung
davon:
Feuerversicherung
Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Wohngebdudeversicherung
Sonstige Sachversicherung
Transport- und Luftfahrtversicherung
Kredit- und Kautionsversicherung
Rechtsschutzversicherung
Beistandsleistungsversicherung
Sonstige Versicherungen
Summe

In Riickdeckung (ibernommenes
Versicherungsgeschdft

Versicherungsgeschdft insgesamt
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1178988
1387979
2422 344
1863 596
3102195

4985
476793
1780931
839 486
134761
6178

612 430
10101
1336 405
12 054 977
47708

12 102 685

Bruttoaufwendungen fiir
Versicherungsfdlle

2024 2023
1164561 1325953
903 818 701708
1760263 1682018
1603736 1600878
2135429 2203 009
538 425
250726 218 045
1350275 1274004
533 890 710535
77218 88315
865 857

352 167 329 858
8 004 8458

620 380 833 671
8626 441 8774725
36930 19008

8663 371 8793733

2023

1182 567
1346 819
2208 957
1650964
2889436

3584

446 506
1609 048
830298
131985
5428

588 749
8885
1272678
11286 468
41061
11327 529

Verdnderung

03%
31%
9.7%

129%
14%

391%
68 %
10,7 %
11%
21%
13,8%
40%
13,7 %
50%
6.8 %
16,2 %
6,8%

Bruttoaufwendungen fiir

Versicherungsbetrieb
2024 2023
285333 287 582
454 154 436780
460760 428 923
350 456 317111
842 104 781924
1147 855
161 842 152 046
455 651 411594
223 464 217 429
48331 46 840
4001 3499
177778 172 477
1815 1456
361200 348 841
2985932 2825433
9161 7703
2995093 2833137

Verdiente Bruttobeitrdge

2024

1183141
1387750
2383419
1822920
3064 564

4706

471 665
1749 415
838778
135 164
5858
611415

9 804
1335841
11939 876
47707
11987 583

2023

1183421
1341296
2186 242
1626435
2834550

3577
442101
1562 400
826 472
131944
5199
586918
8864
1260577
11165 446
40771
11206 217

Riickversicherungssaldo

2024

-61 934

12034
-88 831
104 305
62799

2116
-10 385
-15 243
-35 055

10433

-6

-28 847
-855
-119 397
-235 897

2590
-233 307

2023

-82 641
-79 282
21693
266 054
117718

-1578
-16 786
39702
96 380
15790
-14

-33 984
214

48 559
230293

5131
225 162

Anhang

Verdiente Nettobeitrdge

2024

826936
669 228
1133490
872 586
1454364

2322
228 554
835 502
387 986

67 421

5858
301 461

4878
612 901

5949123
23743
5972 866

2023

835912
649 133
1063 099
787916
1360 467

1791
216 578
754173
387 925

65 841

5192
288 984

4423
590336

5651303
20048
5671351

Versicherungstechnisches Ergebnis

2024

213013
42 252
51525

2974

-33 355

691

36 260
-105 099
34793
16 224
989
37998
-868
240 472
571224

1055
572279

2023

231891
123790
73 495
-8795
-68 238

569

43 525
96 072
-16 260
15135
812
33837
-1263
133058
533722

22 510
556 232
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Anzahl der mindestens einjdhrigen Versicherungsvertrdge und der gemeldeten Schédden

Stlck

Anzahl der mindestens einjdhrigen Versicherungsvertrdge

2024
Inlands- und Auslandsgeschdaft
Unfall- und Krankenversicherung insgesamt 4239 486
Haftpflichtversicherung 4777742
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 7344 925
Sonstige Kraftfahrtversicherungen 5799 836
Feuer- und Sachversicherung 5584 593
davon:
Feuerversicherung 6063
Verbundene Hausratversicherung 2926 876
Verbundene Wohngebdudeversicherung 2271102
Sonstige Sachversicherung 380 552
Transport- und Luftfahrtversicherung 38198
Kredit- und Kautionsversicherung 9242
Rechtsschutzversicherung 2 653 296
Beistandsleistungsversicherung 15784
Sonstige Versicherungen 2373607
Insgesamt 32836709

15 _ Technischer Zinsertrag fiir eigene Rechnung
(GuV 1.2, GuV 11.3)

Die Berechnung und Ubertragung des technischen Zinsertrages aus
dem selbst abgeschlossenen Schaden- und Unfallversicherungsge-
schaft nach Art der Lebensversicherung von der nichtversicherungs-
technischen in die versicherungstechnische Rechnung erfolgt gemdn3
§ 38 RechVersV.

16 _ Verdnderung der librigen
versicherungstechnischen Netto-Riickstellungen
(GuV 1.5)

Hiervon entfallen auf die Netto-Deckungsrickstellung 387 274
(584 775) Tausend Euro und auf die sonstigen versicherungstechni-
schen Netto-Ruckstellungen -11 877 (128) Tausend Euro.

17 _ Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb
fiir eigene Rechnung

(GuV 1.7)
Tsd €
2024 2023

a  Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb 2995093 2833137
b davon ab: erhaltene Provisionen und

Gewinnbeteiligungen aus dem in Riickdeckung

gegebenen Versicherungsgeschaft 1796 554 1683 084
Insgesamt 1198 540 1150 053

Von den Bruttoaufwendungen flr den Versicherungsbetrieb entfallen
1 077 682 (1 035 385) Tausend Euro auf Abschluss- und 1 917 411
(1797 751) Tausend Euro auf Verwaltungsaufwendungen.
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Anzahl der gemeldeten Schdden

2023 Verdnderung 2024 2023 Verdnderung
4303992 -15% 93813 93759 0,1%
4729960 10% 207 401 206 865 03 %
7307 796 05% 436393 425 671 25%
5765 469 0,6 % 596 719 577 630 33%
5515 057 13% 463 013 459 202 08 %

7053 -14,0 % 98 72 36,1%
2847994 28% 139 800 133 085 50%
2268215 01% 269 092 266722 0,9 %

391795 29% 54 023 59323 89%
38571 -1,0% 6606 9961 337%

5509 67,8% 92 75 22,7 %

2636 565 0,6 % 429 664 427 508 05%

17 442 95% 554 434 27,6 %
2550413 69 % 390 480 316 181 235%
32870774 -0,1% 2624735 2517 286 4,3%

Provisionen und sonstige Bezlige der
Versicherungsvertreter, Personalaufwendungen

Tsd €
2024 2023

1 Provisionen jeglicher Art der Versicherungsvertreter im

Sinne des § 92 HGB fiir das selbst abgeschlossene

Versicherungsgeschdft! 1983 697 1857724
2 Sonstige Beziige der Versicherungsvertreter im Sinne

des § 92 HGB 133 582 149 619
3 Lohne und Gehdlter 577 334 542 548
4 Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Unterstiitzung 101127 94 534
5 Aufwendungen fiir Altersversorgung 53091 42304
Aufwendungen insgesamt 2848831 2686729

1 Darin enthalten ist die anteilige Gesellschaftsprovision an die Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG
in Hohe von 1516 695 (1 423 299) Tsd €.
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18 _ Ertrdage aus Kapitalanlagen (GuV Il.1)

Tsd €
2024 2024 2023
a  Ertrdge aus Beteiligungen 40 409 93 643
davon aus verbundenen Unternehmen:
350068 (91 483) Tsd €
b Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen
davon aus verbundenen Unternehmen:
64232 (38 555) Tsd €
ba Ertrdge aus Grundstiicken,
grundstiicksgleichen Rechten
und Bauten einschlieBlich
der Bauten auf fremden
Grundstiicken 51 856 53212
bb Ertrdge aus anderen
Kapitalanlagen 279 585 244 555
331441 297767
¢ Ertrdge aus Zuschreibungen 6561 17003
d  Gewinne aus dem Abgang von
Kapitalanlagen 109 697 73515
e Ertrdge aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabfiihrungsvertrdgen 181041 130 990
Insgesamt 669 149 612918

19 _ Aufwendungen fiir Kapitalanlagen

(GuV 11.2)
Tsd €
2024 2023

a  Aufwendungen fiir die Verwaltung von Kapitalanlagen,

Zinsaufwendungen und sonstige Aufwendungen fiir die

Kapitalanlagen 48736 49330
b Abschreibungen auf Kapitalanlagen 57 302 86 592
¢ Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen 771 306
d  Aufwendungen aus Verlustiibernahme 6852 2329
Insgesamt 113 661 138 558

Abschreibungen auf Kapitalanlagen

Die Abschreibungen auf Kapitalanlagen betragen 57 302 (86 592)
Tausend Euro. Darin enthalten sind planmdBige Abschreibungen auf
Grundvermogen in Hohe von 12 572 (13 301) Tausend Euro und au-
BerplanmdBige Abschreibungen in Hohe von 255 (4 061) Tausend
Euro, auBerplanmdaBige Abschreibungen in Hohe von 38 409 (45 197)
Tausend Euro auf Kapitalanlagen, die nach den Vorschriften des Anla-
gevermogens nach § 253 Absatz 3 HGB bewertet werden, sowie au-
BerplanmadBige Abschreibungen in Hohe von 6 067 (24 033) Tausend
Euro auf Kapitalanlagen, die nach den Vorschriften des Umlaufvermo-
gens nach § 253 Absatz 4 HGB bewertet werden.

Von den auBerplanmdBigen Abschreibungen entfallen auf Kapi-
talanlagen in  verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
38 409 (44 701) Tausend Euro, auf Aktien, Anteile oder Aktien an In-
vestmentvermdgen und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
4 234 (23 901) Tausend Euro, auf Inhaberschuldverschreibungen und
andere festverzinsliche Wertpapiere 1 833 (132) Tausend Euro. Im Vor-
jahr gab es zudem auBerplanmdBige Abschreibungen auf Hypothe-
ken-, Grundschuld- und Rentenschuldverschreibungen in Hohe von
37 Tausend Euro, auf Namensschuldverschreibungen in Hohe von 434
Tausend Euro und auf Schuldscheinforderungen und Darlehen in
Hohe von 24 Tausend Euro.
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20 _ Sonstiges nichtversicherungstechnisches
Ergebnis

Im Sonstigen nichtversicherungstechnischen Ergebnis sind im Ge-
schdftsjahr 2024 periodenfremde Ertrage aus der Auflosung von Riick-
stellungen in Hohe von 3 123 (20 387) Tausend Euro enthalten.

Verrechnete Ertréige und Aufwendungen im Sinne
des § 285 Nr. 25 HGB

Aus der Verrechnung von Vermogensgegenstdnden und Schulden
nach § 246 Absatz 2 HGB ergibt sich eine Saldierung folgender Ertrége
und Aufwendungen:

Tsd €

Pensionen und

dhnliche Sonstige
Verpflichtungen Verpflichtungen
2024 2024
Ertrag aus dem beizulegenden Zeitwert der verrechneten
Vermégensgegenstdnde 8989 1423
Rechnerische Verzinsung des Erfiillungsbetrages der
verrechneten Schulden 8293 -954
Effekt aus der Anderung des Diskontierungszinssatzes fiir
den Erflillungsbetrag der verrechneten Schulden 901 39
Nettobetrag der verrechneten Aufwendungen
und Ertrdge 1597 508

Zinsen aus Ab- und Aufzinsung

Das Jahresergebnis der Allianz Versicherungs-AG wird durch die Abzin-
sung in Hohe von 2 211 (2 016) Tausend Euro und Aufzinsung in Hohe
von 331 (341) Tausend Euro aus langfristigen Rickstellungen beein-
flusst.

Effekte aus der Wdhrungsumrechnung
Die Wahrungsgewinne betragen 2 531 (3 869) Tausend Euro, die Wah-
rungsverluste belaufen sich auf 3 615 (4 176) Tausend Euro.

21 _ AuBerordentliche Ertréige (GuV 11.8) und
Aufwendungen (GuV 11.9)

Das AuBerordentliche Ergebnis der Allianz Versicherungs-AG schloss
im Geschdftsjahr 2024 mit einem Verlust von 62 438 (50 167) Tausend
Euro. Dabei handelt es sich unter anderem um konzernintern weiter-
verrechnete Restrukturierungsaufwendungen in Hohe von 14 645 (10
512) Tausend Euro sowie um IT-RestrukturierungsmaBnahmen in Hohe
von 37 351 (36 615) Tausend Euro.

22 _ Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
(GuV I1.11)

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag in Hohe von 213 403
(200 166) Tausend Euro entfallen im Wesentlichen auf das zu versteu-
ernde Einkommen des Geschdftsjahrs. Daneben werden noch Quel-
lensteuern, Steuerumlagen der Organgesellschaften sowie Steuern
flr Vorjahre ausgewiesen.
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Sonstige Angaben

Haftungsverhdltnisse

Mit Wirkung zum 1. Januar 2003 hat die Allianz Versicherungs-AG ih-
ren Mitversicherungsanteil an dem von der Volkswagen-Versiche-
rungsdienst GmbH vermittelten Geschaft im Wege der Bestandsiber-
tragung aufgestockt. Fir Altschdden aus dem Ubertragenen Teilbe-
stand, die vor dem 31. Dezember 2001 eingetreten sind, haftet weiter-
hinvorrangig der Ubertragende Versicherer. Die Allianz Versicherungs-
AG trifft insoweit nur eine gesamtschuldnerische Haftung.

Haftungsverhaltnisse bestehen im Rahmen der betrieblichen Al-
tersversorgung. Grundlage der betrieblichen Altersversorgung fur die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der deutschen Allianz Gesellschaf-
ten, die bis zum 31. Dezember 2014 eingetreten sind, ist in der Regel
die Mitgliedschaftin der Allianz Versorgungskasse VVaG (AVK), die als
rechtlich selbststandige und regulierte Pensionskasse der Aufsicht der
BaFin unterliegt. Die Leistungen der AVK werden nach dem Einmalbei-
tragssystem Uber Zuwendungen der Trdgergesellschaften an die
Kasse durch Gehaltsumwandlung und Arbeitgeberbeitrdge finanziert.

Zu den Tragergesellschaften gehort neben der Allianz SE, der Al-
lianz Lebensversicherungs-AG und der Allianz Private Krankenversi-
cherungs-AG unter anderem auch die Allianz Versicherungs-AG.

Die Allianz Versicherungs-AG ist verpflichtet, anteilige Verwal-
tungskosten der AVK zu tragen und entsprechend den Rechtsgrundla-
gen gegebenenfalls Zuschisse zu leisten.

AuBerdem leisten die Tragergesellschaften fur bis zum 31. De-
zember 2014 eingetretene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Zuwen-
dungen an den Allianz Pensionsverein e. V. (APV).

Weil die Anpassungsverpflichtung nach § 16 BetrAVG Absatz 2 im
Alttarif des APV nicht rickgedeckt ist, ist zum 31. Dezember 2024 das
Deckungsvermogen des APV geringer als die Versorgungsverpflich-
tungen. Der Fehlbetrag zum 31. Dezember 2024 betragt 278 511
(288 795) Tausend Euro.

Die Allianz Versicherungs-AG macht von dem Wahlrecht nach Ar-
tikel 28 Absatz 1 Satz 2 EinfUhrungsgesetz zum Handelsgesetzbuch
(EGHGB) Gebrauch, hierfur keine Riickstellung fir ungewisse Verbind-
lichkeiten zu bilden, da die gesetzlich vorgeschriebene Anpassung der
Renten an den Verbraucherpreisindex durch zusdtzliche Beitrdge an
den APV finanziert wird.

Sowohl die AVK als auch der APV wurden fir Neueintritte ab 1. Ja-
nuar 2015 geschlossen. Fur Neueintritte ab 1. Januar 2015 wurde die be-
triebliche Altersversorgung einheitlich neu geregelt. Die Allianz Versiche-
rungs-AG leistet fur diese einen monatlichen Beitrag in eine Direktversi-
cherung bei der Allianz Lebensversicherungs-AG, welcher im Rahmen
der Entgeltumwandlung finanziert wird. AuBerdem wird monatlich ein
Arbeitgeberbeitrag im Rahmen einer Direktzusage gewdhrt.

Die Allianz SE haftet durch Schuldbeitritt gesamtschuldnerisch fur
einen Teil der Pensionszusagen der Allianz Versicherungs-AG. Diese er-
stattet die Kosten. Die Allianz SE hat die Erfillung Gbernommen. Da-
her werden diese Pensionsverpflichtungen bei der Allianz SE und nicht
bei der Allianz Versicherungs-AG bilanziert.

Mit Wirkung zum 1. Januar 2017 erstatten die Gesellschaften fur
ihre Angestellten lediglich noch die Dienstzeitaufwdnde. Fur die Risi-
ken aus Zins, Inflation und Biometrie erfolgt keine Erstattung mehr.

Die gesamtschuldnerische Haftung der Allianz Versicherungs-AG
aus diesen Pensionszusagen sowie die diesen Haftungs-verbindlich-
keiten gegenUberstehenden Ruckgriffsforderungen an die Allianz SE
betragen:
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Tsd €

31.12.2024
630334

31.12.2023
Erfiillungsbetrag der verrechneten Schulden 691700

Nicht ausgewiesener Riickstellungsbetrag gemaB
Artikel 67 Absatz 2 EGHGB - 13

Gesamtschuldnerische Haftung bzw.

Riickgriffsforderungen gegen die Allianz SE 630334 691 687

Haftungsverbindlichkeiten kénnen sich auBerdem aus Mitversiche-
rungs- und Fuhrungsklauseln und aus im Zusammenhang damit ab-
geschlossenen Absicherungsvertrdgen ergeben.

Als Mitglied des Vereins Verkehrsopferhilfe e. V. ist die Gesell-
schaft verpflichtet, anteilig die zur Durchfiihrung des Vereinszwecks er-
forderlichen Mittel zur Verfligung zu stellen.

Die Allianz Versicherungs-AG geht Haftungsverhdltnisse nur nach
sorgfdltiger Risikoabwdgung ein. Auf Basis einer kontinuierlichen Eva-
luierung der Risikosituation der eingegangenen Haftungsverhdltnisse
und unter Berlcksichtigung der bis zum Aufstellungszeitpunkt gewon-
nenen Erkenntnisse ist davon auszugehen, dass die den Haftungsver-
haltnissen zugrunde liegenden Verpflichtungen von den jeweiligen
Hauptschuldnern erfillt werden konnen.

Die Allianz Versicherungs-AG schatzt daher bei allen aufgefihr-
ten Haftungsverhaltnissen das Risiko einer Inanspruchnahme als nicht
wahrscheinlich ein.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen belaufen sich insgesamt
auf 710 166 (854 576) Tausend Euro, davon werden 564 120 (639 825)
Tausend Euro gegentber verbundenen Unternehmen ausgewiesen.

Dabei handelt es sich in Hohe von 365343 (512 253) Tausend
Euro um Einzahlungsverpflichtungen fir Investments, die in Hohe von
228271 (314 817) Tausend Euro verbundene Unternehmen betreffen.
Aus langfristigen Mietverhdltnissen bestehen auBBerdem Zahlungsver-
pflichtungen gegenuber verbundenen Unternehmen in Hohe von
335849 (325 008) Tausend Euro.

Optionen aus drei Anteilskdufen beziehungsweise Joint-Venture-
Vereinbarungen stellen schwebende Geschdfte dar und wurden folg-
lich bilanziell nicht abgebildet. Es konnten sich daraus allerdings in der
Zukunft finanzielle Verpflichtungen ergeben, welche vom Eintritt diver-
ser Faktoren abhdngen.

Gesetzliche Pflichten zur Ubernahme etwaiger Verluste ergeben
sich aufgrund von Beherrschungs- und Gewinnabflhrungsvertrdgen.
Die Unternehmen, mit denen ein solcher Vertrag besteht, sind aus der
Aufstellung des Anteilbesitzes auf den Seiten 43 bis 44 ersichtlich.

Beziige des Vorstandes und des Aufsichtsrates

Die Gesamtbezlige des Vorstandes (einschlieBlich im Geschdaftsjahr
2024 gewdhrter aktienbasierter Vergltungen) betrugen im Berichts-
jahr 6 695 (6 884) Tausend Euro, die der ehemaligen Mitglieder des
Vorstandes und deren Hinterbliebenen (einschlieBlich Pensionszah-
lungen) 2 057 (2 151) Tausend Euro.

Dabei wurden im Rahmen eines Vergltungssystems fur die ak-
tienbasierte Vergltung 9 381 (12 695) Restricted Stock Units an die
Vorstdnde ausgegeben. Der beizulegende Zeitwert zum Zeitpunkt der
Gewdhrung betrug 1 883 (2 216) Tausend Euro.
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Die Pensionsverpflichtungen gegentber ehemaligen Mitgliedern des
Vorstands / der Geschdftsleitung beziehungsweise deren Hinterblie-
benen stellen sich wie folgt dar:

Tsd €

31.12.2024 31.12.2023
Beizulegender Zeitwert der verrechneten
Vermdgensgegenstinde 28081 26344
Erflllungsbetrag der verrechneten Schulden 41 843 41283
Nicht ausgewiesener Riickstellungsbetrag
gemaB Artikel 67 Absatz 2 EGHGB
Pensionsriickstellung 13762 14939

Zahlen in der Tabelle enthalten auch zentral bei der Allianz SE bilanzierte Anteile.

Die Gesamtbezlge des Aufsichtsrates einschlieBlich der im Geschdfts-
jahr ausgeschiedenen Mitglieder betrugen 407 (452) Tausend Euro.

Die Mitglieder des Vorstandes und des Aufsichtsrates sind auf den
Seiten 2 beziehungsweise 63 genannt. Diese Seiten sind Bestandteil
des Anhangs.

Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Jahresdurchschnitt

Die Zahlen in der folgenden Tabelle beziehen sich auf Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ohne Vorstandsmitglieder, Auszubildende, Prakti-
kantinnen und Praktikanten, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in
der Elternzeit, im Bundesfreiwilligendienst, in der passiven Altersteil-
zeit oder im Vorruhestand.

2024 2023
Innendienst-Vollzeitmitarbeiter/-innen 5643 5571
Innendienst-Teilzeitmitarbeiter/-innen 2094 2031
AuBendienstmitarbeiter/-innen
Insgesamt 7737 7 602

Weitere Details zu den Beschdftigten sind im Lagebericht auf den Sei-
ten 13-15 angegeben.

Nachtragsbericht

Vorgdnge, die fur die Beurteilung der Vermogens-, Finanz- und Er-
tragslage der Allianz Versicherungs-AG von besonderer Bedeutung
gewesen wdren, sind nach Schluss des Geschdaftsjahres bis zur Vor-
standssitzung, in welcher der Jahresabschluss aufgestellt wurde, nicht
eingetreten.

Leistungen des Abschlusspriifers
Die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft
hat die Jahresabschlisse und die Solvabilitatsibersichten der Allianz
Versicherungs-AG, der ADAC Autoversicherung AG, der ADAC Zuhause
Versicherung AG, der Volkswagen Autoversicherung AG sowie die Jah-
resabschlisse verschiedener weiterer Tochterunternehmen gepruft.
Fur die Ubergeordnete Konzernprifung der Allianz SE beziehungs-
weise Gruppen-Solvabilitdtstbersicht erfolgten priferische Durchsich-
ten von Konzernpackages (u. a. IFRS, Solvabilitdtstbersicht, Sustaina-
bility Statement).

Ferner wurden in geringem Umfang zuldssige Nichtprifungsleis-
tungen erbracht.
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Gesamthonorar Abschlusspriifer

Die Angaben zum Gesamthonorar des Abschlussprifers gemaR § 285
Nr. 17 HGB fUr Leistungen an die Allianz Versicherungs-AG sind im Kon-
zernabschluss der Allianz SE, Minchen, enthalten.

Umsetzung der globalen Mindestbesteuerung

Als vollkonsolidiertes verbundenes Unternehmen des Allianz Konzerns
fallt die Allianz Versicherungs-AG in den Anwendungsbereich der
OECD Pillar Two Model Rules. Nach diesen Regeln muss pro Steuer-
hoheitsgebiet eine Ergdnzungssteuer auf die Differenz zwischen dem
Global Anti-Base Erosion (GloBE) effektivem Steuersatz und dem Min-
deststeuersatz von 15,0 Prozent gezahlt werden. Die lokale Pillar Two-
Gesetzgebung (Mindeststeuergesetz) trat in Deutschland, dem Ho-
heitsgebiet, in dem das Unternehmen seinen Sitz hat, am 1. Januar
2024 in Kraft. Da davon auszugehenist, dass der effektive GloBE-Steu-
ersatz aller Allianz Gesellschaften in Deutschland Uber dem Mindest-
satz von 15,0 Prozent liegen wird, wird fur die Allianz Versicherungs-
AG keine zusdtzliche Ergdénzungssteuer erwartet. Alle Ubergangser-
leichterungen, die durch die OECD Pillar Two-Regelungen vorgesehen
sind, werden so weit wie moglich genutzt, um den administrativen Auf-
wand fur die Einhaltung der Vorschriften und die Berichterstattung ge-
ring zu halten.

Konzernzugehorigkeit
Die Allianz Versicherungs-AG gehort zum Allianz Konzern unter Fih-
rung der Allianz SE, Minchen. Die Allianz Versicherungs-AG wird in
den Konzernabschluss und -lagebericht der Allianz SE einbezogen, die
den Konzernabschluss fur den groBten sowie fur den kleinsten Kreis
der Unternehmen aufstellt. Konzernabschluss und -lagebericht der
Allianz SE werden im Marz in ihrem Geschdaftsbericht veroffentlicht
und sodann an die das Unternehmensregister fihrende Stelle zur Ein-
stellung im Unternehmensregister Ubermittelt. Konzernabschluss und
-lagebericht der Allianz SE kénnen im Unternehmensregister eingese-
hen oder bei unserer Gesellschaft angefordert werden. AuBerdem
werden sie auf der Internetseite der Allianz SE verflgbar gemacht.
Konzernabschluss und -lagebericht der Allianz SE haben fir un-
sere Gesellschaft befreiende Wirkung, sodass die Allianz Versiche-
rungs-AG keinen eigenen Konzernabschluss und -lagebericht erstellt.

Muinchen, 11. Februar 2025

Allianz Versicherungs-AG
Der Vorstand

Sommerfeld Dr. Bakker
Dr. Berge Dr. Malmendier
Dr. Steingrover

Stephan

Zeiler
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Bestdtigungsvermerk des unabhéngigen Abschlusspriifers

BESTATIGUNGSVERMERK DES
UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS

An die Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft, Minchen

Vermerk Uber die Prufung des
Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Priifungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Allianz Versicherungs-Aktienge-
sellschaft, MUnchen — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung fur das Geschdaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschlieB3-
lich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden —
geprift. Darlber hinaus haben wir den Lagebericht der Allianz Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft fur das Geschdaftsjahr vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember 2024 geprift. Die Erklarung zur Unternehmensfih-
rung nach § 289f Abs. 4 HGB (Angaben zur Frauenquote) haben wir in
Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich
gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prufung gewon-
nenen Erkenntnisse

— entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen
Belangen den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmad-
Biger Buchfihrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft
zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschdfts-
jahrvom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

— vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen
steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die
Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend dar.
Unser Prifungsurteil zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf den
Inhalt der oben genannten Erklarung zur Unternehmensfihrung.

GemdB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldaren wir, dass unsere Prifung zu
keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts gefihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprii-
ferverordnung (Nr.537/2014; im Folgenden ,EU-APrVO") unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deut-
schen Grund-sdtze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefihrt.
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsdtzen ist
im Abschnitt ,Verantwortung des AbschlussprUfers fir die Prifung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts” unseres Bestdtigungsver-
merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen
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unabhdngig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Uberein-
stimmung mit diesen Anforderungen erflllt. Darlber hinaus erklaren
wir gemanR Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbo-
tenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO er-
bracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Pru-
fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur
unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu
dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der
Priifung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachverhalte,
die nach unserem pflichtgemdBen Ermessen am bedeutsamsten in
unserer Prifung des Jahresabschlusses fur das Geschdftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalte wur-
denim Zusammenhang mit unserer Prifung des Jahresabschlusses als
Ganzem und bei der Bildung unseres Prifungsurteils hierzu bertck-
sichtigt; wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachver-
halten ab.

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am bedeutsamsten in
unserer Prifung:

1 Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

2 Anwendung des § 341b Abs. 2 Satz 1 HGB

3 Bewertung der Deckungsrickstellungen fur Unfallversiche-
rungen mit garantierter Beitragsrickzahlungen

4 Bewertung der Rickstellungen fir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfalle

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Prifungssachverhalte
haben wir jeweils wie folgt strukturiert:

1 Sachverhalt und Problemstellung
2 Priferisches Vorgehen und Erkenntnisse
3 Verweis auf weitergehende Informationen

Nachfolgend stellen wir die besonders wichtigen Prifungssachver-
halte dar:

1 _ Bewertung der Anteile an
verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

1 Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bi-

lanzposten ,Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Betei-
ligungen” Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen in
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Hohe von € 4.644 Mio (19,3 % der Bilanzsumme) ausgewiesen. Die
handelsrechtliche Bewertung von Anteilen an verbundenen Unterneh-
men und Beteiligungen richtet sich nach den Anschaffungskosten und
dem niedrigeren beizulegenden Wert. Bei Anteilen an verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen, deren Bewertung nicht auf Basis von
Borsenpreisen oder sonstigen Marktpreisen erfolgt, wird das Ertrags-
wertverfahren fir alle wesentlichen Schaden- und Unfallversicherun-
gen verwendet. Bei Gesellschaften, deren Geschdaftszweck im Wesent-
lichen auf die Verwaltung von Kapitalanlagen beschrankt ist (Vermo-
gensholdings), erfolgt die Zeitwertermittlung auf Basis der Zeitwerte
der jeweils zugrundeliegenden Investitionsobjekte, welche nach unter-
schiedlichen Bewertungsverfahren ermittelt werden (z.B. Net Asset Va-
lue, Discounted-Cashflow Verfahren). In diesem Zusammenhang sind
von den gesetzlichen Vertretern Ermessensentscheidungen, Schatzun-
gen und Annahmen insbesondere Uber die zuklnftige Geschdaftsent-
wicklung und die Entwicklung makrookonomischer Einflussfaktoren zu
treffen. Die Diskontierung im Rahmen des Ertragswertverfahrens er-
folgt mittels der individuell ermittelten Kapitalkosten der jeweiligen
Unternehmensbeteiligung. Geringfligige Anderungen dieser Annah-
men sowie der verwendeten Methoden konnen eine wesentliche Aus-
wirkung auf die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen
und Beteiligungen haben. Auf Basis der ermittelten Werte sowie wei-
terer Dokumentationen ergab sich flr das Geschdftsjahr ein Aufwer-
tungsbedarf von € 1 Mio und Abwertungsbedarf von € 38 Mio. Auf-
grund der betragsmdBig wesentlichen Bedeutung der Anteile an ver-
bundenen Unternehmen und Beteiligungen fir die Vermogens- und
Ertragslage der Gesellschaft sowie der erheblichen Ermessensspiel-
rdume der gesetzlichen Vertreter und den damit verbundenen Schdat-
zunsicherheiten war die Bewertung der Anteile an verbundenen Un-
ternehmen und Beteiligungen im Rahmen unserer Prifung von beson-
derer Bedeutung.

2 Im Rahmen unserer Prifung haben wir in Anbetracht der Be-
deutung der Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligun-
gen die von der Gesellschaft verwendeten Bewertungsverfahren und
die von den gesetzlichen Vertretern getroffenen Annahmen beurteilt.
Bei der Beurteilung haben wir unter anderem unser Branchenwissen,
unsere Bewertungsexpertise fur Kapitalanlagen und unsere Bran-
chenerfahrung zugrunde gelegt. Zudem haben wir den Bewertungs-
prozess der Gesellschaft inklusive der Ausgestaltung und der Wirk-
samkeit der eingerichteten Kontrollen gewurdigt. Hierauf aufbauend
haben wir fir ausgewdhlte Anteile an verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen Einzelfallprifungshandlungen in Bezug auf die Bewer-
tung vorgenommen. Unsere Auswahl erfolgt risikoorientiert hinsicht-
lich der GroBe und Bedeutung fir den Abschluss der Gesellschaft so-
wie im Falle konkreter Anhaltspunkte fir eine dauerhafte Wertminde-
rung. Unsere Einzelfallprifungshandlungen umfassten dabei unter
anderem die Beurteilung der gewdhlten Bewertungsmethodik, deren
konsistente Anwendung sowie die rechnerische Richtigkeit des ange-
wandten Verfahrens. Zudem haben wir die der Berechnung zugrunde-
liegenden Annahmen (Planungsrechnung, Ableitung des Diskontsat-
zes sowie Annahmen zur ewigen Rente) auf ihre Angemessenheit
Uberprft.

Auf Basis unserer Prifungshandlungen konnten wir uns davon
Uberzeugen, dass die von den gesetzlichen Vertretern vorgenomme-
nen Einschdtzungen und getroffenen Annahmen zur Bewertung der
Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen begrindet
und hinreichend dokumentiert sind.
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3 Die Angaben der Gesellschaft zur Bewertung der Anteile an
verbundenen Unternehmen und Beteiligungen sind auf den Seiten 36
und 43ff. des Anhangs enthalten.

2 _ Anwendung des § 341b Abs. 2 Satz
1 HGB

1 Nach § 341b Abs. 2 Satz 1 HGB kénnen Versicherungsunter-
nehmen bestimmte Kapitalanlagen, die dazu bestimmt sind, dauernd
dem Geschdftsbetrieb zu dienen, in das Anlagevermégen umwidmen
und in der Folge nach den fur das Anlagevermogen geltenden Vor-
schriften bewerten. Die Gesellschaft hat von der Regelung des § 341b
Abs. 2 Satz 1 HGB Gebrauch gemacht und Kapitalanlagen in Hohe
von € 11.878 Mio wie Anlagevermogen bewertet. In diesem Fall wer-
den auBerplanmdBige Abschreibungen auf den niedrigeren beizule-
genden Wert nur bei voraussichtlich dauernder Wertminderung vor-
genommen (gemildertes Niederstwertprinzip) und nur vorlberge-
hende Wertminderungen als stille Lasten in Hohe von € 323 Mio in
Folgejahre vorgetragen. Eine Bestimmung als dauernd dem Ge-
schaftsbetrieb dienend setzt eine Dauerhalteabsicht und -fahigkeit far
diese Kapitalanlagen voraus. Aufgrund des Umfangs der in Folge des
gemilderten Niederstwertprinzips vorgetragenen stillen Lasten sowie
den Ermessensspielrdumen der gesetzlichen Vertreter bei der vorge-
nommenen Einschdtzung hinsichtlich der Dauerhalteabsicht und -fa-
higkeit war die Anwendung des § 341b Abs. 2 Satz 1 HGB im Rahmen
unserer Prifung von besonderer Bedeutung.

2 Im Rahmen unserer Prifung haben wir in Anbetracht der Be-
deutung der von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Um-
widmung einschlielich der Einschatzungen hinsichtlich Dauerhalte-
absicht und -fahigkeit fur die Darstellung der Vermogens, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft gemeinsam mit unseren internen Spezia-
listen fur Kapitalanlagen die von den gesetzlichen Vertretern getroffe-
nen Annahmen beurteilt. In dem Zusammenhang haben wir auch die
Einschdtzung der gesetzlichen Vertreter hinsichtlich der Auswirkungen
der Zinsentwicklung auf die Bewertung der Kapitalanlagen gewdr-
digt. Hinsichtlich der Beurteilung vorhandener stiller Lasten haben wir
gewdUrdigt, inwiefern die Voraussetzungen zur Dauerhalteabsicht und
-fahigkeit vorlagen und vorhandene Wertminderungen voraussicht-
lich nicht von Dauer sind. Dazu haben wir unter anderem die Liquidi-
tatsplanung der Gesellschaft, insbesondere hinsichtlich GroBschdden,
Falligkeitsstruktur, Wiederanlage sowie Annahmen bezlglich Storno
und Neugeschdaft gewlrdigt. Dartber hinaus haben wir die Besonder-
heiten des betriebenen Rickversicherungsgeschdafts beurteilt. Auf Ba-
sis unserer Prifungshandlungen konnten wir uns davon Uberzeugen,
dass die von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Einschdt-
zungen zu den nach § 341b Abs. 2 Satz 1 HGB als Anlagevermodgen
gewidmeten Kapitalanlagen begriindet und hinreichend dokumen-
tiert sind.

3 Die Angaben der Gesellschaft zur Anwendung des § 341b
Abs. 2 Satz 2 sind auf der Seite 46 des Anhangs enthalten.
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3 _ Bewertung der
Deckungsruckstellung fur
Unfallversicherung mit garantierter
Beitragsruckzahlung

1 Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bi-
lanzposten ,Versicherungstechnische Ruckstellungen” Deckungsrick-
stellungen (netto) in Hohe von € 6.615 Mio (27,5 % der Bilanzsumme)
ausgewiesen. Versicherungsunternehmen haben Deckungsriickstel-
lungen insoweit zu bilden, wie dies nach verntnftiger kaufmdnnischer
Beurteilung notwendig ist, um die dauernde Erflllbarkeit der Ver-
pflichtungen aus den Versicherungsvertrdgen sicherzustellen. Dabei
sind neben den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften auch eine
Vielzahl an aufsichtsrechtlichen Vorschriften Uber die Berechnung der
Deckungsruckstellungen zu bertcksichtigen. Die Festlegung von An-
nahmen zur Bewertung der Deckungsrickstellungen verlangt von den
gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft neben der Bericksichtigung
der handels- und aufsichtsrechtlichen Anforderungen eine Einschdat-
zung zukUnftiger Ereignisse und die Anwendung geeigneter Bewer-
tungsmethoden. Geringfligige Anderungen dieser Annahmen sowie
der verwendeten Methoden konnen eine wesentliche Auswirkung auf
die Bewertung der Deckungsruckstellungen haben. Die versicherungs-
technischen Rickstellungen werden insb. auf Basis der §§ 341e-g HGB
sowie nach MaBgabe der aufgrund von § 88 Absatz 3 VAG erlassenen
Rechtsverordnung (DeckRV) ermittelt. Seit Anderung der DeckRV am
12.Mdarz 2011 mussen Versicherungsunternehmen, die Unfallversiche-
rungen mit garantierter Beitragsrickzahlung betreiben, entspre-
chende Deckungsrlckstellungen verstdrken, um die Verpflichtungen
gegenUber den Versicherten und Versorgungsberechtigten auch im
Niedrigzinsumfeld auf Dauer erflllen zu konnen. Wenngleich die ge-
setzlichen Regelungen nur den Neubestand betreffen, erwartet die
BaFin eine analoge Zinsverstdarkung entsprechend der genehmigten
Geschdaftspldne fur die Versicherungsvertrdge des regulierten Altbe-
standes. Der Ausweis der Zinszusatzreserven erfolgt als Teil der De-
ckungsruckstellungen. Aufgrund der betragsmdBig wesentlichen Be-
deutung der Deckungsrickstellungen fir die Vermogens- und Ertrags-
lage der Gesellschaft, der Komplexitat der anzuwendenden Vorschrif-
ten und der zugrundeliegenden Methoden sowie der Ermessensspiel-
rdume der gesetzlichen Vertreter und den damit verbundenen Schdat-
zunsicherheiten war die Bewertung der Deckungsrickstellungen im
Rahmen unserer Prifung von besonderer Bedeutung.

2 Im Rahmen unserer Prifung haben wir in Anbetracht der Be-
deutung der Deckungsriickstellungen einschlieBlich der Zinszusatzre-
serve fUr das Gesamtgeschdft der Gesellschaft gemeinsam mit unse-
ren internen Bewertungsspezialisten die von der Gesellschaft verwen-
deten und von den gesetzlichen Vertretern getroffenen Annahmen be-
urteilt. Dabei haben wir unter anderem unser Branchenwissen und un-
sere Branchenerfahrung zugrunde gelegt sowie anerkannte Metho-
den berlcksichtigt. Zudem haben wir die Ausgestaltung und die Wirk-
samkeit der eingerichteten Kontrollen der Gesellschaft zur Ermittlung
und Erfassung der Deckungsrlckstellungen gewdrdigt. Hierauf auf-
bauend haben wir weitere analytische Prifungshandlungen und Ein-
zelfallprifungshandlungen in Bezug auf die Bewertung der De-
ckungsrickstellungen vorgenommen. Wir haben hierbei unter ande-
rem auch die der Berechnung des Erfullungsbetrags zugrundeliegen-
den Daten mit den Basisdokumenten abgestimmt. Damit
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einhergehend haben wir die berechneten Ergebnisse der Gesellschaft
zur Hohe der Ruckstellungen anhand der anzuwendenden gesetzli-
chen Vorschriften und die konsistente Anwendung der Bewertungsme-
thoden und der Periodenabgrenzungen Uberpruft. Bezlglich der Er-
mittlung der Zinszusatzreserve haben wir die Bestimmung und Ver-
wendung des Referenzzinses Uberprift. Auf Basis unserer Prifungs-
handlungen konnten wir uns davon tberzeugen, dass die von den ge-
setzlichen Vertretern vorgenommenen Einschatzungen und getroffe-
nen Annahmen zu den Deckungsrickstellungen begrindet und hinrei-
chend dokumentiert sind.

3 Die Angaben der Gesellschaft zu den Deckungsrickstellun-
gen inklusive der Zinszusatzreserve sind auf den Seiten 37f des An-
hangs enthalten.

4 _ Bewertung der Ruckstellung fur
noch nicht abgewickelte
Versicherungsfalle

1 Im Jahresabschluss weist die Gesellschaft ,Ruckstellungen
fir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle” (sog. Schadenriick-
stellungen) (brutto) in Hohe von € 14.484 Mio (60,3 % der Bilanz-
summe) aus. Versicherungsunternehmen haben Rickstellungen fur
noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle insoweit zu bilden, wie
dies nach vernlUnftiger kaufmdnnischer Beurteilung notwendig ist, um
die dauernde Erflllbarkeit der Verpflichtungen aus den Versiche-
rungsvertrdgen sicherzustellen. Die Festlegung von Annahmen zur Be-
wertung der Schadenrlckstellungen erfordert von den gesetzlichen
Vertretern der Gesellschaft neben der Berlcksichtigung der handels-
und aufsichtsrechtlichen Anforderungen eine Einschdtzung zukinfti-
ger Ereignisse und die Anwendung geeigneter Bewertungsmethoden.
Dies beinhaltet auch die erwarteten Auswirkungen der makrodkono-
mischen und geopolitischen Einflussfaktoren einschlieBlich gestiege-
ner Inflationsraten in den betroffenen Sparten. Den bei der Ermittlung
der Hohe der Schadenrlckstellungen angewendeten Methoden so-
wie Berechnungsparametern liegen Ermessensentscheidungen und
Annahmen der gesetzlichen Vertreter zugrunde. Geringfligige Ande-
rungen dieser Annahmen sowie der verwendeten Methoden kdnnen
eine wesentliche Auswirkung auf die Bewertung der Schadenrickstel-
lungen haben. Aufgrund der betragsmdBig wesentlichen Bedeutung
dieser Ruckstellungen fir die Vermogens- und Ertragslage der Gesell-
schaft sowie der Ermessensspielrdume der gesetzlichen Vertreter und
den damit verbundenen Schdtzunsicherheiten war die Bewertung der
Schadenrlckstellungen im Rahmen unserer Prifung von besonderer
Bedeutung.

2 Im Rahmen unserer Prifung haben wir in Anbetracht der Be-
deutung der SchadenrUckstellungen fur das Gesamtgeschdft der Ge-
sellschaft gemeinsam mit unseren internen Bewertungsspezialisten
die von der Gesellschaft verwendeten und von den gesetzlichen Ver-
tretern getroffenen Annahmen beurteilt. Dabei haben wir unter ande-
rem unser Branchenwissen und unsere Branchenerfahrung zugrunde
gelegt sowie anerkannte Methoden berlcksichtigt. Zudem haben wir
die Ausgestaltung und die Wirksamkeit der eingerichteten Kontrollen
der Gesellschaft zur Ermittlung und Erfassung von Schadenrickstel-
lungen gewdrdigt. Hierauf aufbauend haben wir weitere analytische
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Prifungshandlungen und Einzelfallprifungshandlungen in Bezug auf
die Bewertung der Schadenrickstellungen vorgenommen. Wir haben
unter anderem auch die der Berechnung des Erfiillungsbetrags zu-
grundeliegenden Daten mit den Basisdokumenten abgestimmt. Da-
mit einhergehend haben wir die berechneten Ergebnisse der Gesell-
schaft zur Hohe der Riickstellungen anhand der anzuwendenden ge-
setzlichen Vorschriften nachvollzogen und die konsistente Anwen-
dung der Bewertungsmethoden und die Periodenabgrenzungen
Uberprift. In dem Zusammenhang haben wir auch die Einschdtzung
der gesetzlichen Vertreter hinsichtlich der makrodkonomischen und
geopolitischen Einflussfaktoren einschlieBlich gestiegener Inflations-
raten auf die betroffenen Sparten gewdtrdigt. Auf Basis unserer Pri-
fungshandlungen konnten wir uns davon Uberzeugen, dass die von
den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Einschdtzungen und ge-
troffenen Annahmen zur Bewertung der SchadenrUckstellungen be-
grindet und hinreichend dokumentiert sind.

3 Die Angaben der Gesellschaft zu den Schadenrtckstellun-
gen sind auf den Seiten 38f. des Anhangs enthalten.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fir die sonstigen Informationen verant-
wortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die Erkldrung zur Un-
ternehmensfihrung nach § 289f Abs. 4 HGB (Angaben zur Frauen-
quote) als nicht inhaltlich gepriften Bestandteil des Lageberichts.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem alle Ubrigen Teile
des Geschdftsberichts — ohne weitergehende Querverweise auf ex-
terne Informationen —, mit Ausnahme des gepruften Jahresabschlus-
ses, des gepriften Lageberichts sowie unseres Bestdtigungsvermerks.

Unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe-
richt erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dem-
entsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgendeine an-
dere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung,
die oben genannten sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu
wurdigen, ob die sonstigen Informationen

— wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhalt-
lich gepruften Lageberichtsangaben oder zu unseren bei der Pri-
fung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

— anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats fiir den Jahresabschluss und den
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahres-
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmanRi-
ger Buchfihrung ein den tatsdchlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermit-
telt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die inter-
nen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grund-
sdtzen ordnungsmadBiger Buchfihrung als notwendig bestimmt ha-
ben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermoglichen, der
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen

Geschdftsbericht 2024 - Allianz Versicherungs-AG

Bestdtigungsvermerk des unabhdngigen Abschlusspriifers

Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermo-
gensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen
Vertreter daflr verantwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fort-
fihrung der Unternehmenstdtigkeit zu beurteilen. Des Weiteren ha-
ben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
Fortfihrung der Unternehmenstdtigkeit, sofern einschldgig, anzuge-
ben. Darlber hinaus sind sie daflr verantwortlich, auf der Grundlage
des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unterneh-
menstdtigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsdchliche oder recht-
liche Gegebenheiten entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belan-
gen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinf-
tigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und MaBnahmen (Sys-
teme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines
Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um ausreichende ge-
eignete Nachweise flr die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kon-
nen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich firr die Uberwachung des Rech-
nungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die
Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen,
ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Dar-
stellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist, und
ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Erkennt-
nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften ent-
spricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der
unsere Prafungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht be-
inhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber
keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB
und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze ordnungsmdaBiger
Abschlussprifung durchgeflhrte Prifung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich an-
gesehen, wenn vernUnftigerweise erwartet werden konnte, dass sie
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlus-
ses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen
von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Gben wir pflichtgemdBes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Darlber hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund
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von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und fuhren Pri-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie er-
langen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fr unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko,
dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche fal-
sche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist hoher als das Risiko,
dass eine aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche Darstel-
lung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives Zu-
sammenwirken, Fdlschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irrefihrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten konnen.

erlangen wir ein Verstdndnis von den fur die Prifung des Jahres-
abschlusses relevanten internen Kontrollen und den fur die Pru-
fung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und MafBnah-
men, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den Umstdn-
den angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil
zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft bzw. die-
ser Vorkehrungen und MaBnahmen abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge-
schatzten Werte und damit zusammenhdngenden Angaben.
ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von
den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstdtigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine we-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit
der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstdtigkeit auf-
werfen konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine we-
sentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestdti-
gungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prifungsur-
teil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks er-
langten Prifungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegeben-
heiten kénnen jedoch dazu fuhren, dass die Gesellschaft ihre Un-
ternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlus-
ses insgesamt einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresab-
schluss die zugrunde liegenden Geschdftsvorfdlle und Ereignisse
so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsdatze ordnungsmdBiger Buchfliihrung ein den tat-
sdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage der Gesellschaft.

fUhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebe-
richt durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungsnach-
weise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientier-
ten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte
Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstdndiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientier-
ten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben

wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,
dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten
Angaben abweichen.

Wir geben gegeniiber den fir die Uberwachung Verantwortlichen
eine Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhdngigkeitsanforde-
rungen eingehalten haben, und erortern mit ihnen alle Beziehungen
und sonstigen Sachverhalte, von denen verninftigerweise angenom-
men werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhdngigkeit auswirken,
und sofern einschldgig, die zur Beseitigung von Unabhdngigkeitsge-
fahrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen Schutz-
maBnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fir die
Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen Sachver-
halte, die in der Prifung des Jahresabschlusses fur den aktuellen Be-
richtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders
wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachver-
halte im Bestdtigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere
Rechtsvorschriften schlieBen die offentliche Angabe des Sachverhalts
aus.

Sonstige gesetzliche und andere
rechtliche Anforderungen

Ubrige Angaben gemdB Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 13. Marz 2024 als Ab-
schlussprufer gewdhlt. Wir wurden am 28. August 2024 vom Aufsichts-
rat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschdaftsjahr 2018
als Abschlussprifer der Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft,
Munchen, tatig.

Wir erkldren, dass die in diesem Bestdatigungsvermerk enthaltenen
Prafungsurteile mit dem zusdtzlichen Bericht an den Prifungsaus-
schuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht) in Einklang stehen.

Verantwortlicher Wirtschaftsprufer

Der fur die Prifung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist Mathias Ro-
cker.

Minchen, den 10. Mdarz 2025

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Mathias Rocker
Wirtschaftsprifer

Sandra Stiller
Wirtschaftspriferin
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Bericht des Aufsichtsrates

BERICHT DES AUFSICHTSRATES

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens entsprechend den uns nach Gesetz und Satzung zu-
gewiesenen Aufgaben beraten und die Geschaftsflhrung laufend Gberwacht.

Gegenstdnde der Beratung im Aufsichtsratsplenum
Im Geschdftsjahr 2024 hielten wir zwei ordentliche und eine auBerordentliche Aufsichtsratssitzung ab.

In den beiden ordentlichen Sitzungen im Mdrz und im Dezember sowie durch regelmdBige unterjdhrige Be-
richte lieBen wir uns schriftlich und mindlich vom Vorstand Uber die Geschaftsentwicklung und die wirtschaftliche
Lage, die beabsichtigte Geschaftspolitik und grundsdtzliche Fragen der Unternehmensplanung der Gesellschaft
unterrichten. Dabei wurden uns auch die Grinde fur Abweichungen der tatsdachlichen Entwicklung von friher be-
richteten Zielen dargelegt und von uns nachvollzogen.

Auch in diesem Jahr hat sich der Aufsichtsrat intensiv mit der Strategie des Unternehmens und der Positionie-
rung der Allianz Versicherungs-AG im Wettbewerb befasst. Unter anderem berichteten hierzu die fur die Fachres-
sorts zustandigen Vorstandsmitglieder in den ordentlichen Sitzungen jeweils Uber die aktuelle Situation, die ge-
planten MaBnahmen und die laufenden Initiativen und Projekte in ihren Bereichen. Besondere Schwerpunkte bil-
deten dabei die Auswirkungen der erheblichen Elementarereignisse sowie der Inflation auf das Unternehmen.
Intensiv begleitet hat der Aufsichtsrat darlber hinaus die Weiterentwicklung des Geschaftsmodells der Gesell-
schaft mit dem Fokus auf die Ziele Kundenbegeisterung, Profitabilitdtssteigerung und Kundenwachstum, wobei
uns auch die stetig zunehmenden Einsatzbereiche Kinstlicher Intelligenz ndher erldutert wurden. SchlieBlich
Uberpriften wir die fachliche Eignung und Zuverldssigkeit der Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder, legten im
Rahmen der Dezembersitzung neue Zielwerte flr den Frauenanteil in Vorstand und Aufsichtsrat fest und verab-
schiedeten den aufsichtsrechtlich geforderten Entwicklungsplan.

Gegenstand der auBerordentlichen Sitzung im Dezember waren Vorstandsangelegenheiten.

Zusatzlich zu den insgesamt drei Sitzungen wurden im Geschdftsjahr 2024 auf Grundlage des vom Aufsichts-
rat 2023 beschlossenen Entwicklungsplans zwei Fortbildungs-Workshops im Juni und Oktober durchgeftihrt. The-
men der Workshops waren ,Internes Modell” und ,Kinstliche Intelligenz”.

Gegenstdnde der Beratung in den Ausschiissen
Der Personalausschuss hielt im Geschaftsjahr 2024 zwei ordentliche Sitzungen ab. Gegenstand waren jeweils in
erster Linie Vorstandsangelegenheiten.

Der Prifungs- und Risikoausschuss tagte im Geschdftsjahr 2024 ebenfalls zweimal. In beiden Sitzungen be-
handelte der Ausschuss die Risikosituation und -strategie und lie3 sich zu den Schlisselfunktionen Compliance
und Revision berichten. Ein Schwerpunkt in der Sitzung im Mdrz 2024 lag auf der Vorprifung des Jahresabschlus-
ses fur das Geschdaftsjahr 2023 und der Verabschiedung einer entsprechenden Beschlussempfehlung an das Auf-
sichtsratsplenum. Zudem befasste sich der Prifungs- und Risikoausschuss mit der Solvabilitatsibersicht fur das
Geschdftsjahr 2023 sowie mit der Qualitdt der Abschlusspriifung. Dartber hinaus bereitete er den Vorschlag des
Aufsichtsratsplenums an die Hauptversammlung zur Wahl des Abschlusspriifers vor. AuBerdem erhielt der Aus-
schuss einen Bericht der versicherungsmathematischen Funktion. In der Sitzung im Dezember 2024 berichtete der
Abschlussprifer ferner Uber die ersten Ergebnisse der Vorprifung des Jahresabschlusses 2024. SchlieBlich be-
fasste sich der Ausschuss auch mit der Einleitung des Verfahrens fir die Rotation des Abschlusspriifers.

Jahresabschlusspriifung

In der Bilanzsitzung am 18. Mdrz 2025 hat uns der Verantwortliche Aktuar die wesentlichen Ergebnisse seines
Erlduterungsberichts zur versicherungsmathematischen Bestatigung fur die Unfallversicherung mit garantierter
Beitragsriickzahlung dargestellt. Auf Grundlage seiner Untersuchungsergebnisse hat er eine uneingeschrankte
versicherungsmathematische Bestdtigung gemadB §§ 161 Absatz 1iV.m. 141 Absatz 5 Nr. 2 VAG abgegeben. Den
Erlduterungsbericht des Verantwortlichen Aktuars und seine Ausfihrungen in der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats
haben wir zustimmend zur Kenntnis genommen.

Die zum Abschlussprifer bestellte PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft (PwC),
Frankfurt am Main, hat den Jahresabschluss der Allianz Versicherungs-AG zum 31. Dezember 2024 sowie den
Lagebericht geprift und mit einem uneingeschrdnkten Bestdtigungsvermerk versehen.

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Prifungsbericht von PwC fur das Geschdftsjahr 2024 wurden
allen Mitgliedern des Aufsichtsrats rechtzeitig zugeleitet. Die Unterlagen wurden in der Sitzung des Prifungs- und
Risikoausschusses sowie in der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats am 18. Mdrz 2025 jeweils in Gegenwart des
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Abschlussprifers ausfuhrlich behandelt. Der Abschlussprifer legte die wesentlichen Ergebnisse der Prifung dar
und stand fur Fragen und ergdnzende Ausklnfte zur Verfigung. Aufgrund unserer eigenen Prifung der von Vor-
stand und Abschlussprifer vorgelegten Unterlagen erheben wir keine Einwendungen und schlieB3en uns dem Er-
gebnis der Abschlussprifung durch PwC an. Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss
gebilligt. Er ist damit festgestellt.

Personelle Verdnderungen im Vorstand

Zum 31. Dezember 2024 schied Frau Laura Gersch, bisher Finanzvorstandin der Gesellschaft, aus dem Vorstand
aus, um eine andere verantwortungsvolle Position in der Allianz Gruppe zu Ubernehmen. Ihr folgte mit Wirkung
ab 1. Januar 2025 Herr Dr. Klaus Berge nach, der sein bisheriges Mandat als Chief Financial Officer der Allianz
Private Krankenversicherungs-AG parallel fortfihrt. Ebenfalls zum 31. Dezember 2024 verabschiedete sich Herr
Dr. Rolf Wiswesser mit Ablauf seines Vorstandsmandats in den Ruhestand. Seine Zustdndigkeit fir den Makler-
vertrieb Ubernahm ab 1. Januar 2025 Herr Ulrich Stephan zusatzlich zu seinen Aufgaben als Leiter des Ressorts
Firmen. Frau Gersch und Herrn Dr. Wiswesser haben wir fUr ihre Verdienste unseren herzlichen Dank ausgespro-
chen.

Personelle Verdnderungen im Aufsichtsrat
Im Geschdftsjahr 2024 gab es keine personellen Verdnderungen im Aufsichtsrat.

Der Aufsichtsrat dankt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den Arbeitnehmervertretungen fur die im
Berichtsjahr geleistete Arbeit.
Muinchen, 18. Mdrz 2025

FUr den Aufsichtsrat:

Dr. Klaus-Peter Rohler
\orsitzender
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	Im Geschäftsjahr 2024 setzte die Allianz Versicherungs-AG ihren positiven Wachstumstrend fort und steigerte die Bruttobeiträge um 6,8 Prozent auf 12,1 Milliarden Euro. Dies wurde durch eine Zunahme des Volumens und vor allem durch gezielte Preisanpassungen, die auch die Auswirkungen der Inflation berücksichtigten, im Privat- und Firmenbereich erreicht. Darüber hinaus trugen sowohl etablierte als auch neue Produkte dazu bei, die Zahl der Verträge in den Kernbranchen auszubauen.
	Wie bereits im Vorjahr sah sich die Gesellschaft auch im Jahr 2024 mit einem wirtschaftlich herausfordernden Umfeld konfrontiert, das vor allem von schweren und häufigen Elementarereignissen geprägt war. Besonders die Flutkatastrophe „Radha“ ab Ende Mai sowie das Tief „Elke/Frieda“ im Juli trugen in Kombination mit weiteren Ereignissen zu einer erneut hohen Belastung aus Elementarschäden bei. Durch geringere Großschadenaufwendungen, ein deutlich verbessertes Abwicklungsergebnis sowie fortlaufende Optimierungen in den Schadenmaßnahmen und -prozessen war die Allianz Versicherungs-AG jedoch in der Lage, die Elementarschadenbelastungen insgesamt auszugleichen. Insgesamt sind die Schadenaufwendungen leicht gesunken.
	Die Aufwände für den Versicherungsbetrieb (brutto) erhöhten sich, was maßgeblich auf höhere Ausgaben für Provisionen infolge des dynamischen Umsatzwachstums zurückzuführen ist. Trotz des Anstiegs der absoluten Kosten gelang es, den Betriebskostensatz (brutto) dank des Beitragswachstums in Verbindung mit kontinuierlichen Produktivitätsverbesserungen auf 24,7 (25,0) Prozent zu senken. 
	Das versicherungstechnische Ergebnis (netto) erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 16 Millionen Euro auf 572 Millionen Euro. Stark gestiegene Beiträge und eine niedrigere Belastung aus Aufwänden für Versicherungsfälle führten zu diesem erfreulichen Ergebnis. Auch das Kapitalanlagenergebnis konnte gesteigert werden, aber bedingt durch ein niedrigeres Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis lag das Gesamtergebnis vor Steuern um 3 Millionen Euro geringfügig unter dem Vorjahr und erreichte 730 Millionen Euro. 
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